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472 auf der 8. und 9 
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Ad) aus Alttal geworfen. | 


Madenjens Truppen überjchreiten 
Donau, auf Bufareit zu. | 








Ultimatum an Grichenland. 





(Beltetert von der „Afloztirten Treile* und ven 


Berlin, 25. Nov. (Funkendepeſche.) 
haben den Aluf Alt überichritten, mehrere 
befetst worden, 
Niederungen der unteren ._ iit nebroden. 

„Die Truppen des Keldmarichalls v. Madenien haben die 
nau überjihritten und anf sie Boden Fuß gefaßt. 


„Untted Brek Alfocratten®”. 


Oefterreich-ungariihe Truppen 


D 
= 


„Angriffe der ruiliich-rumäniichen Truppen im Gyergnogebirge in ber 


Moldau find neitern mit ihweren Verlniten für den Feind ab- 
seihlanen worden. 


„Rene erfolgloje Verjuche italienischer Truppen nordiweitlih von Mo- | 
naftir und jerbiicher Truppen nördlich von Gruniſchte, nitlic von Monaftir”, | 


meldet die Seeresleitung heute von der mazedoniichen Front. 
serner vdon-der rufftiihen Front, Abichnitt des Prinzen 

* 2 

„Sidweitlid) von Nign hat die Artillerietätigfeit vorübergehend 


„Südlich vom Altpaß nach 
wurden mehrere Städte trotz 
Offiziere und 800 Mann gefangen genommen, in den Waldgebirgen nord— 


| 
3 3 — — Sa 2 . . | 
öſtlich von Turnu-Severin leiſten vom rumäniſchen Hauptheere abgeſchnittene 


Bataillone noch heftig Widerſtand. Bei Racovitza hat ſich wiederum die 
Zivilbevölkerung an dem Kampf gegen unſere Truppen beteiligt. 

General Falkenhayns 
die auf die Altſtellungen zurückfallen, andauernd auf den Ferſen 
haben den Alt erreicht. Der Alt, ein wild dahinſchießender Ge- 
birgsſtrom, ſpaltet ſich in der Ebene in viele breite Arme und bildet ein 
ernſtes militäriſches Hinder niß. Die Brücke bei Slatinag iſt über 400 Yards 
lang. In dem Bemühen, ſich in dieſen neuen Verteidigungsſtellungen ein- 
zurichten, wurden die und ven geitern auf beiden Seiten der nad) Bukareſt 
führenden Eiſenbahn vielfach du rch deutſche Flieger geſtört, die in der Lage 
waren, den Erfolg ihrer — it deutlich zu beobachten. | 

Tie Streitfräfte der Armee des Generalfeldmarihalls dv. Madenien 
baben an mehreren alten die Tonau überfdhritten. 

Fliegerleutnant Ropelaf der Armee des rinzen Ye 


Ycovold von 
Bayern wurde auf einem Aufklärungsflug von drei ruſſiſchen Schlachtflie- 


von 


gern angegriffen. ſchlug ſie in die Fluüucht: ſie ſtürzten 
hinter ibren eigenen Linien ab 

— Sofia, 25. Nov., über Lon don. Amtlich wird heute folgendes be— 
richtet: 


„Am Freitag ſchlugen wir zwiſchen den Seen Ochrida und Presba 
itarfe feindliche Abteilungen in die Flucht. Zwiſchen dem Presbajee uny 
der Czerna fanden lebhafte Artilleriekämpfe ſtatt. Oeſtlich von der Czerna— 
beuge ſchlngen wir drei Nachtangriffe uuter blutigen Verluſten für den 
Feind ab. 

„Bulgariſche 
beſetzt. 

„In der 


Truppen haben Donauinſeln 


ſüdöſtlich von Crajowa 


Dobrudſcha grifien feindliche Abteilnugen in Uebermacht un— 


ſere Stellungen an, wurden aber durch unſer Artilleriefener rückgeſchla— 
gen. Längs der Donan, bei Siliſtria, Turtukai und Ruſtſchuck fanden Ar« 
tilleriekämpfe ſtatt.“ 

London, 25. No. Der deutſche Anſturm auf Buka— 
reſt hat begonnen. Die amtliche rumäniſche Darſtellung eines 
„Verſuchs“ der Feinde bei Simnitza über die Donau zu gehen, und der 
Nerliner Bericht, wonach Feldmarſchall v. Mackenſen tatſöchſich den Ueber— 
gang bewerkſtelligt hat, ſowie die Kenntniß, daß die rumäniſche Front längs 
des Tales der Alt neu gebildet wird, dienen der hieſigen militäriſchen Fach— 
kritik als Anzeichen, daß ine der größten Schlochten im Balkanfeldzug ſich 
entwickelt. Die Tatſache daß in Berliner amtlichen Berichten der Gefangen— 


nahme aroßer Mengen keine Erwöhnung agaeſchieht, gibt hier zu der Goff 


nung Anlaß, daß die Rumänen in der kleinen Wallachei, wo Orſowa und 
Turnu-Severin von den utſchen und Oeſterreich-Ungarn genommen 
wurden, laut Berliner Berichts, zum großen Teil der Umzingelung entgangen 
ſind und nur ganz kleine Abteil lungen in der —7 werfen abaeichnit: 


ten. wurden. Die aerottete rumänische Armee 
ichloffen haben ıınd dort, in fait gerader » 
Sinie. einen ftarfen Schutz gege 
von Meiten her mıf 
bewegung ſeitens 
marſchall v. Mackenſen in bi 


rd Sich der im Mlttal anae 
yt — nach Süden lenufender 
n weiteres 


De 
bilden 


Yurdringen der deutichen Truppen 
Man betirchtet ı eine Slanfen 
eitig dürfte Feld— 


Offenſivo jiber- 


Bukareſt zu rim 


(sf eich * 


von 
3» obrudſcha 


der Bulgaren 


= — 
Simmitza ber 


von Neuem zur 


gehen, und die Erkenntniß dieſer Gefohr äußert ſich in der plötzlich mit 
ſtarken Kräften dort von * vereinigten Ruſſen und Pumänen unternom 
menen O rc nf ı rbeivenm ta Es werdor wdo rt ſchwöore O0 impfe erwartet. 


Athen, 25. Nov. Venizelos, * „Bräsident“ der won ihm anf dert 
insel Nreta noch ichweren Kamnfen mit der füninstrenen agariechiſchen Be— 
völferung aenrindeten „proviioriihen Nemierung von Griechenland“, hat 
bente in derer Namen der bulaariiden Nenierung den 
rien erflärt. 

Die Entente-Machte haben Griechenland ein Ultimatum nmeitelft. die 
Maffen- und —— binnen 48 Stunden gefordert, das Kabinet 
ſteht vor dem Rücktritt, und der Känig berät heute Nachmittag mit Zogra— 
phos, dem früheren Miniſter des Aus wärfigen. 

Rondon, 25. Nov. Einer enterdevefd ( Athen zufolge verloutet aus 
griechiſchen Hofkreiſen, daß ein Rerind * Alliirten, ſich in den Beſit der 
Munition und Waffen des griechiſchen Heeres zu ſetzen, Vizeodmiral 
de Fournet' es verlangt hat, auf bewaffneten Widerſtand ſtoßen wordoe. 

Paris, 25. Italieniſche 
haben weſtlich von Monoöſtir Fortſchritte 
Kronvrinz Alerander von Serbien nahm an 


zus 
wie 


Nov. Trumbopen am der mazedontichen 


meldet General 
Zerratls 


— 
Front 
nr 


ki, 


Finzug in Monaftir 


gemacht. 


24 
rer 
DELES 


am Mittwoch teil. 
Tetersbura, 25. Nov. Das Hriensminiiterium berichtet heute. dar; die 
Deutſchen Lei Sinmisa, TO Meilen firdmeitlich von Rufareit, die Donaı | 


überfchritten haben und die Numänen auch Hd von Tzalimancchı, 
Alt, füdlich vom Rotenturmvaß und von Maldaradti, 
von der Alt. zurückgeworfen ſeien. 
Veter sburg, 25. Nov. as ruſſiſche Kriegsamt berichtete des Metteren, 
dentiche T Truppen hatten aeitern nordöltlic von Zmmraon nad artifleriiti- 
icher Vorbereitung die Nurfien nördlich der arohen Siimpfe anaeariffen, fie 
ieien jedoch durch Seichiik- md Mafchin zurückgetrieben wor— 
den. Südweſtlich von Riga ſeien kleine vorgeſchobene Abteilungen in die 
Schützengräben des Feindes gedrungen 


Schwenkung in der ruſſiſchen Politif? 
Retersburg, 25. Nov. Die Ernennung M. Trevows 
Miniſterpräſidenten nach der Abdankung Strumers hat keine große Ueber— 
raſchung hervorgerufen. Nach dem Bruch der Duma mit der Regierung 
wird die Ernennung als ein Sieg der öffentlichen Meinung angeſehen, in 
Rußland etwas ganz Neues, und die Zeitungen ſprechen ſich dahingehend 
aus, daß dies der erſte Schritt zu einem der politiſchen Lage entſprechenden 
Programm ſein dürfte. M. Trepow gehört der konſervativen Gruphe an, 
er hat viele wichtige Aemter innegehabt und war zuletzt Hausminiſter des 
Zaren. 
London, Der Wechſel in der M iniſtervräſidentſchaft in Ruß— 
land hat hier aroßes Inte reife wach. gerufen, Die „7 Daily News“ Ichreibt dar: | 
über, das Michtigjte bei der aanzen Sadıe Sei, dah die deutichfreumdlichere ; 


Stimmung, welche fürzlid in Nubland Plat gegriffen hätte, nunmehr ver- | 
nichtet ieil 


an der 
20 Meilen meftlich 


tnaeivehr f mer 


zum ruſſiſchen 


25. Nov. 


Städte ſüdlich vom Altpaß ſind 
und der Widerſtand der Numäanen in den 


o⸗ 


Veopold: | 
zuge⸗ 


Durchbruch durch die ſiebenbürgiſchen Alpen 
zähen Widerſtandes der Rumänen beſetzt, drei 


Trubpen ſitzen den geſchlagenen Rumänen, 
und| 


ı wegen der jchlechten 


| dab die 


Fer 


Sturz des Mimiiterpräfidenten 


frage, und zweitens wegen 


Tas „Shronicle“ nimmt eine äbnlihe Stellung etır; 


es schreibt: 


Sturmer erfolgte aus zwer Griimden, erftens 
Organifirung zur Löfung der rufliichen 
des 

friedigenden Frieden zu ſchließen. 
in Betracht kommt, können wir behaupten, 


Lebensmittel— 


Verſuchs, einen nicht be— 


daß, 


gründe geweſen ſein mögen, die Geſchichte der letzten zehn Tage gelehrt hat, 


von 


der Notwendigkeit durchdrungen 


ſind, einen entſcheidenden Sieg herbeiführen zu müſſen. 


Der „Chroniecle“ ſchrieb des 


ſtrengſter 
Hauptſache war, daß die Miniſter 


3 Meiteren, 
in den legten sehn Tagen jebr Fritifcher Natur gewejen, aber e3 
Zenfur nur weiig davon tit die 
mit Nusnabbme 


uma ſeien 
ſei wegen 
Deffentlichfeit gedrungen. Die 
des Krieqsminilters 


die Tebatten in der 


D 
L 


Chouvajetv fich weigerten, nach der Tırma zır geben, daß ein Strafverfahren 


aegen den Brofefjor Milufov, den Führer 
'Nede, die tır feiner Zeitung veröffentlicht werden durfte, 
und dab die fpäteren Neden des KHriegsmintiters und des 
in denen fie jich zum Krieg bis aufs Meffer verpflichteten, jehr enthufiafttich | 
Die ruflische Negierung itbermittelte fpäter 
DTurma eine Zufchrift, in der fie die umlaufenden Gerichte beziiglict von 
um einen Sonderfrieden zu Schließen, aufs Schärfite ver- 


' entgegengenommen murdeın, 


Verhandlungen, 
dammıte. 


des Kortichrittsblods, wegen einer 
beantragt wurde, 


Marinemimnilters, 


Der Thronwechiel in Oeiterreich-IIngarn. 


Wien, 25. Nov. Kaiſer 
Todes, 
zu Bett geleitet wurde, ſagte er, 
arzt Dr. Narzl: 
aufſtehen.“ 


Der König von Spanien hat ſeine Beteiligung 


feierlichkeiten angemeldet. 


Arbeiter-Angelegenheiten. 


Baltimore, 25. Nov. In der heuti— 
gen Sitzung der „American Federation 
of Labor“ wurde der Bericht eines 
Ausſchuſſes gutgeheißen, in dem alle 
organiſirlen und nicht organiſirten 
Arbeiter aufgefordert werden, ihr 
Möglichſtes zu tun, um einen acht— 
ſtündigen Arbeitstag jo bald als mög: 
{ich einzuführen. Ein ( 
joll mit den organifirten Angejtellten 
ver Werkehrsaefellfchaften verhandeln 
und nicht Später als vier Wochen vor 
der mnächiten Konventign Bericht er: 
jtatten. Der fürzlih ermählte Bür- 
germeilter Ban Lear von Minneapolis, 
ein internationaler Organifator der 
Mafchiniitenvereiniqung, ſagte, die 
Konvention follte geſetzgeberiſche 
Handlung befürworten, und erklärte, 
der Präſident der Vereinigten Staa— 
ten hätte die er der Arbeiter 


befier veritanden, als ihre Vertreter. 
Wajhinaton, 25. Nov. Das De 


partement für das NRechtämwefen hat be- 


ſtimmt, die Entſcheidung des Bezirks— 
in Kanſas City 
betreffs des Adamſon-Geſetzes dem 


bundesrichters Hook 


Bundesobergericht zu überweiſen. Die 
Bundesanwälte und die Anwälte der 
Eiſenbahnen haben ſich dahingehend 
geeinigt, aus der Hook'ſchen Entſchei— 
dung einen Probefall zu machen. 
PBittöbura, Pa., 25. Nov. Beamte 
und Direktoren 
Retailers’ Aſſociation“, 
‚Sammenfamen, um die Boztehrun- 
gen zu einer aroßen Konvention zu 
treffen, die im fommenden Januar in 
Sincinnati abgehalten werden foll, er: 
flärten, es fei feine Ausficht porban: 
den, dab die hohen Breife für Schuh: 
wert herabgefeßt werden würden. Es 
fand fogar eine längere Beſprechung 
itatt, um zu ermitteln, ob nicht ein 
(Srfab für Leder bei der Anfertigung 
von Schuhen gefunden werden fünnte. 
Keier, W. Ba., 25. Nov... Die 
Imin-Mountain und Botomac Eifen: 
bahn gab ihren Betrieb an zwei Tagen 


. f W 4 F J I 
diefer Woche auf, weil e8 an Kohlen s70,000 im $ahre 


für die Zofomotiven fehlte, da wegen 
Margeld an Eifenbahnfrachtmagen 


‚die Beitellunaen im Bezirk Yairmount 
nicht ausgefüllt werben fonnten. 


Warren, Obio, 25. Nov. Ein Bes 
amter der „Irumbull Steel Co.“ fün 
digte heute an, feine Anlage würde das 
von anderen Stahlinduftrien im Ma- 
honina Tal aeaebene Beifpiel befol- 


aend, ihren 2000 Arbeitern eine Kohn: | viel kälter. 


Sonderausſchuß 


Franz Joſeph hatte keine Vorahnung ſeines 
wie ſeine Umgebung berichtet. 


Als er am Abend vor ſeinem Tode 


um ſeine Wünſche befragt, zu ſeinem Leit 
„Ich bin müde, will aber, wie gewöhnlich, um 314 


Uhr 


an den Beſtattungs— 


erhöhung um 10 — bewilligen. 
Die „Warren City Werke“ haben ihren 
400 Arbeitern einen Lohnzuſchlag von 
15 Prozent zugefagt. 


—— — >. — — 


- Heer- und Seeladetten-Fuhball- 
ipiel heute bei New Mort; großes ge- 
jellfchaftliches Ereignip. 


— Cine Jadht mit 50 Geeleuten 
wurde heute unmeit des Fährhaufes in 


| Bundesregierung hat 


Frieden mit Merifo. 


| Die Zurüdziehung ‚der Truppen um 
Neujahr, | 

. I 

Wafhington, 25. November. Die | 


fich bereit er= 


' lärt, das Abkommen mit Merito zu 
| unterzeichnen, monach die Bundestrup- | 

ı pen binnen vierzig Tagen aus Merilo 
zurückgezogen werden ſollen, doch 
knüpft ſie daran die Bedingung, daß 
ſie das Recht ſich vorbehält, Mord⸗ 


brennerbanden jederzeit über die me=| 


\ritanifche Grenze zu verfolgen. O5 


Frankreichs Notſchrei. 


Es kann nicht mehr!“ erſchallt es 
in der Kammer. 


Stille vor dem 





» 





Sturm. 





| Präfident Garranza von Meriko dar⸗ Seltetert ven der „Aftosttrten Rreite” um ven Unter Kref Ntocrratten®“.) 


| 


jauf eingehen wird, ift fraglich. Be— 
denken erregen auch die Ereigniſſe vor 
der Stadt Chihuahua, welche von Ge⸗ 
neral Villas Truppen in den letzten 
Tagen wiederholt angegriffen worden 
iilt. Sollte er fie erobern, und Gar: 
ranzad Truppen eine fehwere Niederz| 
lage dort beibringen, jo würde daß, 


nach Anſicht der hieſigen Militärkrei— 


ſe, von ſchwerwiegenden Folgen ſein, 


da dadurch das Ergebniß der Ver-— 
handlungen in Atlantic City aufgeho— 


prototollꝰ 


net, 


in dem Grenzgebiet Ruhe herrſcht. 


neuen Angriff auf Chihuahua. 
geſtrigen dauerten 


Roſa, von wo General 


ben werden wird, denn das „Friedens— 
wird amerikaniſcherſeits 
nur unter der Bedingung unierzeich- 
daß in den vierzig Tagen vor 
AUbberufung der Truppen au3 Merifo 


einen 
Die 
bi fpät in die 
namentlich richteten fie fich! 
ben befeitigten Hügel Santa | 
Trevinos Ar— 


Heute machte General Villa 


Nacht; 
gegen 


tillerie die Stadt beſtreicht, im Falle 
Villa in dieſe ſelbſt über die nördlich 


dringe. 


Soweit die zweite Frage 


was immer die Beweg- Bolt Straße 


k ar > a ı Moraenstunde ein ungefähr SOjähriger 
Tırma und das Beer von einem jolchen rieden nicht wiljen wollen, | gen] geräh 


;umd, wie England und Franfreich, 


Machenschaften 


bon der Stadt fich eritredende Ebene, | 
wie jchon vor zwei Monaten, ein=| 


— ee - — 


Unbefannter erihoiien. | 


Zwei Italiener als der Tat dringend ver- 
dücdtig in Haft genommen, 

Sm Hof hinter dem Haufe Nr. 1031 

wurde —— zu früher 





Mann, deſſen Perſönlichkeit bisher 
noch nicht feſtgeſtellt werden konnte, 
erſchoſſen. Anſcheinend wurde die 
Mordtat von Italienern ausgeführt, 
ift fomit die 26., welche die Polizei den 
italienifcher Geheim= | 
gejellfchaften zur Lait legt. hr Ver 
dacht fiheint mwohlbegründet, denn eS| 


gelang Detektives der Bezirkswache an 


‚Marmelt Straße, die durch den Knall 


der Schüffe angelodt wurden, in ber 


Nähe der Morditelle zwei Söhne bes 


| Abruzzenlandes feitzunehmen, die daß | 


AY2 


Hafenpanier erariffen, als fie der Ge- 
heimpoliziiten anfichtig wurden. Einer 


‚der Kerle warf auf der Flucht einen ge- 


der Mordtat 


ſadung a 


San Ftanzisfo bon einem arohen 
Bai- Dampfer entzmweiaefchnitten, es 


wirrde aber Niemand getötet. 


— Auf dem Dampfer „Bomwhatan“ 
bruch heute friih unmeii von Neiv 
Shoreham, R. 3., auf der Fahrt von 
Hofton nach Baltimore Feuer aus, es 
wurde aber, nach der Abjendung von 


Funkendepeſchen um Hilfe, von der 
Mannſchaft gelöſcht. Es waren 16 


Paſſagiere an Bord. 
— Guv. Dunne hat auf Empfeh— 
lung der Staatsbegnadigungsbehörde 


folgende Zuchthäusler, nach beigefüg- 


der „National Shos, 
die hier zu=; 


ter Strafzeit begnadigt: 


Jeſſe Mur— 
Mörder; Metcaff, 
und Taylor, Neger, 
ziwei Jahre, wegen Luftanariffs; San- 
derjon, fieben Jahre, Mörder. 51 
Gnadenaeluche wurden abaemiefen. 
— Kin von ihm in Paris viel be- 


php, vier Jahre, 
bier; Steele, acht, 


wundertes Kunftwerf aus Holzfchnibe- 


rei wollten feine Mitarbeiter Thomas 
U. Edifon ſchenken. Im Ritz-Carlton 
Hotel, New York, zu dem Zweck geſtern 


Abend verſammelt, telephonirte er, er 


ſei zu beſchäftigt, man ſolle das Ge— 


ſchenk ihm zuſenden. 


Heute wollten 
ſie es ihm wieder überreichen, er war 
aber auf ſeiner Jacht fortgefahren. 
Henry Clay Arbutle, 19 — 
alt, Erfinder von wertvollen Prozeſſen 
zur Herſtellung von Farben, 
ſchwand aus Milwaukee, wo 
$10,000 da3 Sahr und Anteil 


'Geminn erbielt, und ivurde auf Ber: 


reich in New Vorf feitgenommen. | 
Arbutle mollte fchnell reich werden, 


anfaffung feines Teilhaber Deiter- 


waren ihm nicht 


genug. 


Baltimore, Md., unter Sandbanf ver: 
fhüttet und erftidt. 


— Möchentlicher Wetterberiht für 
Binnenjeegegend: Bemöltt, Schnee 


‚am Mittwoch und Donnerstag,, böfer, 


Sturm auf’ Seen; 


fadenen Revolver fort, der fpäter von 
den Beamten gefunden wurde. Der 
andere Gefangene war ebenfalls be- 
waffnet. Die Häftlinae, die ihre Na 
men als Fred Mozzurf, 31 Jahre, Nr. 
702 Ontle Ru und Georae Maus, 
28 Jahre, Nr. 533 Mather Straße, 
ananben, ftellen in Mbrede, etwas mit 

u tun aehabt zu haben. 
‘nı ihren Tafchen fand man eine Ein | 
sur Hochzeit von NRofa Vali- 
cento mit Michael Ealtro, welche amı 
29, Oktober ftattfand. 

— — — 


Wurde 31 Mal verklagt. 


burger 


Der ſtädtiſche Polizeianwalt Miller 
hat gegen den Materialwaarenhändler 
Joſeph Catrombone, Nr.2127 DeKalb 
Str. nicht weniger als 31 Klagen ans | 
hänaiq gemacht, in denen er ihn be 
ichuldiat, in einem Wohnbezirte Waa- 
ren verfauft zu haben, ohne zuvor bie 
Erlaubniß der Grundeigentümer ein— 
zuholen. Er verlangt, daß Catrombone 
eine Strafe von $62 auferlegt werde. 

— — — 


Großfener in Locport. 


Lockport, Ill. 25. Nov. Die Anlage 
der Northern Illinois Cereal Co. iſt 
geſtern Abend zum großen Teil nieder— 
gebrannt und Werkmeiſter J. A. Mer— 
lens ſchwer verbrannt worden, als er 
achtzehn Arbeiterinnen Frettete. Der 
Unglückliche mag erblinden. Der Sach— 


ſchaden iſt 5200,000. 


ver⸗ 
er, 
amı 


— Vier Knaben beim Spiel in Weit 


—— 

John MeFarland, Veteran des 
meritaniichen und des VBürgerfrieges, 
it, 104 Jahre alt heute in Noel, Mo., 
aeltorben. 

Julius Spiter, Kraftwagen 
fahrer, Racine, aeltern Abend von ziver 
Fahrgäſten geſchoſſen und beraubt; 
Dunſey und Hochgürtel heute in Mil— 
waukee verhaftet. 


⸗ 


— — — — —— 


Das Weiter. 


tcegend: Mlar 
Yırftwäörme, 
etiva 28 Grad, 





Chicago md Un 
und morgen; Teigende 
mperatur beite MIbend 





ge Ste 


bis mäßig ftarler veränderlicher, fpäter Züd 
wind. 

Illinois und Wisconſin: Im Allgemeinen 
tlar hente Abend und morgen, ſteigende Luit 
wärme. 

Indiang und RNieder-Michigan: Klar heute 
Abend, wahrſcheinlich auch morgen. Steigende 
Luftwärme. 

Sonnenunteraanga, beute: 4:22, 

Zonnenanfaana, morgen: 6:58, 

Mondırnteraena: Heute Nadm. 4:26 

Tempveraturitand: 


Nachjtehend der ———— nach 





der ſtündlichen Aufzeichnung des Werters 
‚ amtes: s 

3 Uhr, Kabm.....- 77 4 orge 8.... 21 
4 Uhr Nachm. ..... 7 3 lipr : Norgens....>1 
5 Ubr Nadm...... 26 i Ihe Morgen ot 
6 Uhr Abende.....2 5 Ahr Morce 20 
7 Uhr Abends 6 Uhr Morgens .20 
8 Uhr — 7 Uhr Morvens 310 
u Ahr Abende Ss Uhr Morgens... .20 
10 Vbr mr a. 2 oe 1er Mor yes... >? 
11 Uhr Ahends 10 Uhr Vorm. . .... 2 
iv t If Ubr Borm. ar 
1 Uhr Morgens. . . 12 Uhr Mittags. 28 





nad) Donnerdtag| Yefeg die „Sonutagpofi“ 


ı Art und Werie, wie das geichehen jol!, 


' werden wird, werm auch erit nach längerer 


-aeld und alle Wertvapiere (entgegen dem Völkerrecht) 


Erfindung. 


heit 


reichiſch ungariſchen 


Paris, 25. Nov. Die Ruhe an der Front dauert an, abgeſehen von 


dem üblichen Artilleriefenuer, lautet der heutige amtliche Bericht. 

Britiſche Flieger warfen 2000 Pfund Bomben auf die Hochöfen 
in Dillingen im Saargebiet mit zumeiſt gutem Erfolge; auf der Rück 
kehr wurde ein deutſches Flugzeug abgeſchoſſen. 

Premier Briand hat die Führer der Parteien in den Kammern zu einer 
geheimen Beſprechung über die Aushebung der Rekruten des Jahrgangs 

918 eingeladen. In ſtürmiſcher Kammerſitzung wurde er gefragt, ob 
der Generalſtab nicht das Blut der franzöſiſchen Jugend verſchwende, Frank— 
reich trüge die Hauptlaſt und müſſe ſich jetzt fragen, wie der Abgeordnete 
Brunot ſagte, was aus der Zukunft des Volkes werden ſolle, da die geſammte 
Volkskraft in einen bodenlojen Nbarund neworfen und bald völlig erihöpft 
jein iverde, Muf Priands Pitte wurde die Tebatte eingeitellt, nachdem der 
Zozialift Kabre gerufen hatte: „ranfreidy bat ein Schhitel, Italien ein 
Elftel, England ein Zehntel und Rubland ein Imwanziaitel feiner Benölfe 
rımga zu den Waffen aerufen. Lebt verlangt die Negierung cine zweite 
Muiternna der Aranfen nd Krüppel, dauernden Dienft der zweitälteſten 
Dienſtklaſſen und die Einberufung unſerer Jugend.“ 


Die Ruhe vor dem Sturm. 


Berlin, Nov. (Funkendepeſche.) Nichts von Wichtig— 
keit zu berichten“, lautet der heutige Bericht von der Front im 
Weſten. Der Kriegsberichterſtatter des „Lokal-Anzeiger“ vermutet hinter 
der allgemeinen Waffenruhe im Weſten die Vorbereitungen zu einer neuen 
Offenſive auf der ganzen Linie ſeitens der Feinde: er fügt ſeinem Bericht 
hinzu: Sie ſollen nur kommen, wir ſind bereit. 

London, 25. Nov. „Von der Front in Frankreich iſt nichts zu melden, 
es regnet ſtark“, lautet General Haigs heutiger Mittagsbericht. 


Die deutſche Heimarmee 
Nov. Die Schaffung einer Heimarmee wird wegen der 
im Reichsſtag jedenfalls auf eiwas 
Widerſtand ſtoßen. Vertreter mehrerer Parteien wollen nicht, daß die Mili— 
tärbehörden dabei vollſtändig freie Hand haben ſollen, ſondern verlangen, 
daß der Reichsſtag auch etwas in der Angelegenheit zu ſagen haben ſoll. 
Redner der Zentrumspartei und der Sozialiſten wieſen auf die Erfahrungen 
hin, die mit der Zenſur gemacht wurden, und manche hegten Zweifel, ob 


Du 


uU), 


Berlin, 25. 


: überhaupt eine jo durchareifende Mahregel notwendig fei, che andere Nefor- 


men verſucht würden. 
briken, 


Ein Redner der Fortſchrittspartei meinte, viele Fa- 
in denen nicht Kriegsmateriol oder Aehnliches hergeſtellt würde, 


würden ſchließen müſſen, und fragte, weshalb nicht die Arbeit an gewiſſen 


öffentlichen Gebäuden eingeſtellt werden ſollte, damit die Arbeiter bei der 
Anfertigung von Munition Verwendung finden — Ein Sozialiſt ver— 
langte, daß dem Reichsſtag volle Kontrolle über das ganze Syſtem erteilt 
werden müſſe, und ein Anderer forderte mehr Zeit, um die Vorlage im 
Reichstage gründlich zu beſprechen. 

Die Konſervativen und Nationalliberalen befürworteten 
ſchleunige Annahme des Geſetzes, und erwähnten, Englands Fähigkeit zur 
Organiſirung ſei überraſchend, und dem müſſe mit aller Kraft begegnet 
werden. Ein Nationalliberaler erwähnte, die Hoffnung, der Krieg würde 
ſchnell vorüber ſein, hätte viel Schaden verurſacht, und es ſei deshalb not— 


aber eine 


wendig, das Verlorengegangene durch allgemeine Organiſirung gutzu— 
machen. 
Im Allgemeinen ſcheint es, daß die * wierungsborlage angenommen 


Tolatte im Reichstag. 


Schojfien wohl mit Knallerbien. 

Yonden, 25. Nov. Sechs dentihe Torvedobvotzeritürer machten im der 
borlesten Radıt bei Namsnate einen Geihüsangriff, naben ein Dusend 
Breitieiten ab and trafen ein Fleines Schiff, veruriahten aber feinen Schar, 
den und feinen Verlujt an Menichenleben und dampften jchnell davon, mef- 
det das Klottenamt heute. 


Ztoäbolm, 25. Nov.  (lleber Yondon.) Tie Verfenfung des fchwe- 


Diichen Dompfers „Arthur“ Durch ein deutſches Tauchboot hat in der 
Preſſe, ſelbſt in deutſchftreundlichen Blättern, wie der „Morgenpoſt“ in 
Stockholm und dem „Aftenbladet“ in Stockholm, zu Proteſten Anlaß ge— 


geben, da der Damwpier keinerlei Konterbande führte, 
nach Schweden brachte, welche auch deuntſche 
Blatt meint, durch ein ſolches 
möglich werden. 

Der ſchwediſche Geſchäftsſträger in Berlin hat um Auskunft über die 
Verſenkung des Schiffes erſucht. Dieſes hatte 1350 Tonnengehalt. Seine 
Mannſchaft iſt geſtern in Gothenburg von einem Fiſchdampfer gelandet 
worden. 

London, 25. Der Kriegshandelsminiſter Lord 
klärt, daß die Hoſpitalſchiffe „Britannie“ und „Braemar Caſtle“ möd— 
licherweiſe durch Minen zerſtört wirden, aber auch das ſef aungeſetzlich 
England ſei noch immer gegen die Uebernohme von Handelsſchiffen Krieg— 
führender durch Neutrale. Davon, daß ſüdamerikaniſche Staaten inte— 
nirte dertiche Damrfer faufen wollten, fer ibın nicht3 befannt 

(Held werde auf die Tauer diejen, wie alle anderen Kriege gewinnen, 
md Daher jet die Mnsdehmmmg der britiichen Ronterbande auf alles Vaar- 
nicht ungefeßlich, 
eine Notwendigfeit, denn jett Miinabme der Prüfung der nach Deutfchlaud 
beſtimmten neutralen Bott hatten die Alltirten vımd fünfzig MII- 
lionen Pfund Sterling abgefangen: davon fei ein großer Teil 
fiir Kriegsanleihen aezeichnet worden. 

London, 25. Nov, Zwölf Mann von dem, von einem Tauchboot ver- 
ienften 3000 Tonnen großen fritiichen Tampfer „Ernafton“ jind gelandet; 
der Kabitän und der Reſt der Beſatzung wurden aleichfalls 5 gerettet. 

Der griechiſche Dampfer „Thetis“ hat die Mannſchaft des däntichen 
Dampfers „Danſted“, 1492 Tonneng der don einem deutfhen Tauchboot 
verjenft wurde, gelandet 
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Kleint kriegsratrichlen. Die tapferen Türken melden Erfolge. 


Berlin, 25. Nov. Die Türfen haben 


ıb einfach ſolche Waaren 
Schiffe bringen. Das Gothen— 
Vorgehen würde aller Seehandel un— 


gr 
Nov, Nobert Cecil er- 








—* im Kaukaſus ihren rechten F Flügel am 
Dann taugen ſie 'was. sten Sonntag, laut amtlichen Be- 
Genf, 25. Nov. Die yirma Krupp richts, auf faſtzwanzig Meilen 


baut zwei Arten „Iants"deutjher Front vora lite und am näch- 


ften Tage einen ähnlichen Fortichritt in 
an?erer Richtuna erzielt. 

Un der eanptiichen Front fchluaen 
verband der DBerfehrsarbeiter, einer die Yiirfen einen unter Schuk bon 
der größten britiſchen Gewerkſchafts- Maſchinengeſchützen und Artillerie ver- 
körper, hat bitter gegen die Anſtellung ſuchten Annäherungsverſuch auf den 
Farbiger in den Häfen proteſtirt und Ebonpaß ab. 
angedeutet, daß die Mißachtung die- 
ſes Einſpruchs dieſelbe Unzufrieden— | Amfterdam, 25. Nov. Die „Röl- 
hervorrufen werde, tie Die,nifche Zeitung” erklärt, daR die Ve— 
vermehrte Unftellung don fenduna 


er { g. belgiſcher Arbeiter nach 
Chineſen in der engliſchen Deutſchland eine unabweisliche No— 
Hanpdelsflotte, 


Fr fei: natürlih mürben fie 
Botſchafterwechſel. nicht in der Herſtellung von Krieg—— 

Amſterdam, 25. Nov. Graf Bodo | material, fondern aemäh ihres Bil: 
von Wedel it zum Nachfolger des |dunasftantes und ihrer Fähigkeiten 
veritorbenen Serrn von Tichirsfy als | ‚unter möalt Aiter Berücdfichtiaung ihrer 
denticher Botichafter in Wien ernannt !eigenen Wünfche beichäftigt merben. 
worden, ‚Sertümlich  mitgenommene Belaier 

Wien, Das Geſuch um werden, wenn ſie es wünſchen, heimge⸗ 
ſicheres Geleit den neuen öſter- ſandt werden. Die Zeitung ſtraft auch 
Botſchafter in britifch-belaifch-franzöfifchen Naxh- 
den Ver. Staaten ift von London nicht ;richten Ziigen, monad) e3 bei der Fort» 
beantwortet worden und wird wohl —7 ſchaffung der Arbeiter zu — 
aelehnt merden. Auftritten aefommen Sei. 


VBritiicher Arbeiterproteit gegen Kulis. 
London, 25. Nov. Der Natienal 


Die belgiihen Zwangsarbeiter. 


5. Nov. 


für 
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De ee Teer « A = da a 
| — m für M ‚ +] Altersunterfäied fein Grund man um 
} Offerten darüber unglüclich zu fein, das fah fie 

Spezialität in ME | ’ an bet jo harmoaifoen Ehe ihrer Ver- 

Tithtüchern. | ’ ‚wandten täglich vor Augen. Wie ein 
f | | Garten Eden lag das fünfttae Leben 

|bor ihr, und men ihre, gleich ber! 
| Stammutter Eva, ein einziger Baum, | 
‚eine einziae, jüßlodende Blüte da=| 
tin verjagt blieb, fo mußte man das 
‚eben als Preis für taufend andere Anz) 
Inehmlichkeiten anfehen. Und tie ein | 
‚ Rranfer eine bittere Medizin, bon ber 
‚er Heilung bon bohrendem Schmerz er= 


Sie verhüten einen Berluft, 
Warum nicht den andern? 


Es iſt nicht der geringſte Unterſchied zwiſchen den⸗ Dol - 
lar, den Sie durch ein Loch in Ihrer Taſche verlieren, und 
dem duch Ihren flachenGasbrenner vergeudeten. 


Billige Mahlzeiten Dr. Robertiond be 
kommen den Verſuchsobiekten gut. 


Frühſtück. 
Badpflaumen. 
Rolled Oats. 

Geröftete Brotfchnitten gebuttert. 
Kaffee. 
Gabelfrühſtück. 
Lammfrikaſſé mit Klößen. 
WaldorfMalat. 

Brot und Butter. 

Tee. 


u gouvon.) 
feine Ona- 


AR re &liber Gebleichte 


 mercerised Tiitücher-—- 
gast: Kanten, 10-4- 
zöße, fünmtiih gute 


Entwürfe, ein fehr aro- 
t_ Bargein, menig 


BR wert, extra 
7 88c | 


Spezielles in Unterzeug | 


—RIREE 


Grocery⸗Spezialitäten. 


MAR NM - *2«— * ⸗ 
u. S. Man Seite — 19e Tas Tod) in der Taicıe zu ftopfen und den Gasbrenner 


zu vernahläffigen nad Allem, was wir Ihnen über jeine 
Verſchwendung erzählt haben, grenzt an Narretei. 

Wern Sie nicht Geld’ zum Kortwerien haben, follten 
Sie jhon dur) die heben Preife für Schweinsfoteletten und 
Kinderichuhe dazu beftimmt werden, eine Rerichwendung 
genau fo ichnell zu befeitigen, al3 wie die andere. 


all 


eeheleen! 


* 


+, 


D 
nz 


ie „Liebſte“ kann das Loch in der Tafche vernähen — 


— en ee 


wir Fünnen einen Vertreter jenden, um Xbren verichwende- 
riſchen flachen Flammenbrenner durch Amber-Glühlicht zu 
erſetzen. 


2560 
79 
Warum nicht jetzt eine Durchſicht Ihrer Lichter vornebh— 
men? Telephoniren Sie Wabaſh 6000 — verlangen Sie 
das „Houſe Lighting Debartment“ — erzählen Sie uns, 
wo die ſchrecklichen Flachbrenner ſind — und wir werden ſie 
ſchnell bei geringſten Koſten durch 


Amber Gas⸗-Glühlichter 


erſetzen, die fünfmal ſoviel Licht ausſtrahlen als der Flachbrenner 
bei bedeutend geringeren Koſten pro Stunde 


Größe 


05 
Bleiich - Spezialitäten 
Montag. 
Vort Loins, beſte 
Sorte, Pfund........ 
Zeiner Round Steat, 
nn nssenorn6 
orier Honfe Sicat, 


* 


— 


* 


* 


17 
All, 
« 


ber 


N 


Zac 


— 


Verlangen Sie von uns auch die gedruckte Geſchichte des Amb 
Glühlichtes — eine Erzählung mit vielen farbigen Abbildungen, 
die darſtellen, warum Amber-Licht das bequemſte für die Augen 
iſt — warum es Ueberanſtrengung der Augen verhindert — warum 
es die Schönheit der Geſichtsfarbe der Damen wiederſpiegelt 
warum es die Harmonien zwiſchen Kleidung und Zimmer-Ausſtat— 
tung hervortreten läßt u. ſ. w. 


ac u. 
3 Amber 


ki” 


J 
7% 


AR? 
Alert 


Männer - Muiterfträmpie. 
100 Tutend reinwollene iu 

fterftrümpte für Männer in | 
Ibwarz, lobfarhig ır. grau, im! 


Telephoniren oder ihreiben Sie 


The Peoples Gas Light & Coke Company 


Peoples Gas Building Teleshone: Wabalh 6000 
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— — Drei Wochen waren ſeit jenem Tage der 
Gin Ehrenman der Herzen, die ſie koſten würde, ret- vergangen. Mit wenigen Ausnahmen wird.“ 
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‚Roman von Plarie 
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Chicaugo's 
traßenbahn = Beförderung | 
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Verkehrs-Stockung — das Ueberfüllen der Straßenbahngeleiſe mit 
wu k 2 23 — 3 
Fuhrwerken und das Blockiren des Raumes an beiden Seiten des Gelei— 
ſes mit aufgeſtellten Autos—iſt ein noch ungelöſtes Problem in Chicago. 94 


N 


Mitalieder des Berfehr3- 
eine Reije nach New Nor, 
lernte abet die Methoden 


von Verkehrsſtockungen und 


n 
n — 


Philadelphia fanden ſie, daß an gewiſſen Straßzen kein Auto— 
n des Tages 
aubt iſt, am 
ege er * 
8 Prellſtein 
In Cleveland, wo die Stadt nahezu den ganzen Straßenbahnverkehr 
kontrollirt, iſt die Benußzung des Straßenbahngeleiſes für alle Fuhr— 
werle, Straßenbahnwagen ausgenommen, verboten. Fuhrleute, die ver— 
juchen, Die Geleife zu bemmben, werden verbaftet und beitraft. Wäb- 
rend des Gedränges ım den Abenditunden tvird fein Wagenberfehr in dem 
SJentrum der Stadt, wo die Straßenbahnivagen Die Dbeimfchrenden 


Maſſen zur Betörberung aufnehmen, erlaubt. 


tor 
ter 


ie); En are 2288 
in „ZZ men 2 . WER ‚tue e8 in einen Steffel, bebede es mit! 
Erſt hatte er die Empfindung ge⸗ ſticken. und es wollte ihr ſcheinen, als ſähe viel Intereſſe übrig. Wenn man An) enchendern MW ffer ' ıd loche bis es 
habt, als ſei alles für ihn zu Ende, das Antlitz der F — dien he Milli: u De en al Inn Loge, DIS ES] 
! u ‚ en as Untli der Frau blaß und fums|dte ungebeuren Werlltionenmwerte den t, | eich if. Man gieße das Maffer ad, ! 
ar Schluß biefer heiken Kam- | VI ‚merboll aus. Gewiß jorgte die jidhj die im alle eines Krieges an Geld ſuihle das Seife — Salı Be 
bfe ftunde fagte er fich, da er im Ge- | Der Kronenwirt rieb fi veranigt | UM den Sohn, und die jtändige Ge- und Menfchen auf dem Spiele ſtehen. Hfeffer darauf beftäube es mit Mehl! 
genteil jeht erft recht feine ganze Kraft |y;, Hände. Nie hatte er fich — — in die dieſer ſich täglich begab, ſo kommt es mir faſt komiſch vor, daß Ind dämpfe es in Butter : d Saöp-| J 
ber Aufgabe, die er fich aeitellt, wide]; 77 ( 0 1 BT orte an ihrem Lebensmart die Tatſache einer Steuerhinterziebun: ee — 
— — in feinem Element gefühlt'alg jegt. In, I ın D en ee ge pn I fenfett. Man orbne das Fleiih auf 
men wolle, um darin das Höchite au! m Pre 2 Durch Onkel Exzellenz wußte Toni, den guten Mitſcherling ſelbſt an einem Zorniortot a 21 
s ng ee .. dem heimlichen, Lichticheuen Betrieb * ———— ———— — ———— Be m es N - ıdem Gervierieller an und gieße um ed 3 
erreichen, pas fühnen Mut und eifer= | Dorfen oberiter Zeiter er war, war ein daß, Rob enorme Fortichritte machte, | Iug, wie dem heutigen, befonders auf=: 1 1,, Kaffe braune Zunte "ersen, bie! 
ner Zähigteit zu erreichen war. Nie) nabläffiges, renes eben u :_ Sowie daß er vor acht Tagen fein Pi: |zuregen vermag. Selbfterftändlich tft! 1,3 „5 
mehr wollt ſich 4 u, | Unablafliges, reges Leben und Trei=| = er ) A ern. man aus der Flüffigkeit gemacht bat, ! 
lte er ſich um Liebe küm ben. Das ging und fam, und fein er: lotenexamen glänzend defianden hatte. les für iyn Pflicht, ſein Möglichſtes zu jin der das Fleiſch gekocht iſt von der‘ 
men; fein Weg follte nur eiſerner 4 N Sie felbft mar nicht wieder auf den !tun, die Sade aufzufpiiren Wenn = rn n — 
Pflicht bläifi Gina finderiſcher Sinn war vollauf befchäf:! ZN Rn : —— n tun, die Sache aufzuſpüren. Wenn aber das Feit abgeſchöpft werden muß. : 
‚ unabläifigem Streben ae=|;: * Flugplatz gekommen. Die Vorberei- er aber einen beſonderen Ruhm dafür ‚r a rer F Dieſe Zuſtände verurſachen die meiſten Verſpätungen, die ſo ſtöre 
höre Di nn m rn Hat, Immer neue Mittel und Weae zu! J" — — Sa - 5 Es iſt am beiten, das Fleifh am Tag „Dieſe 3— ’ iten Qerjpätungen, die jo jtörend 
n. tiefer Vorjag mar der Troſt, ;; & Sika 2 fl tungen zur Hochzeit, die vielfachen An- erwartet, To hat er den Zeitpunkt, — — ſind für Hunderttaäuſende Straßenbahnkunden, weil ſie morgens zu ſpät 
* “ finden, um den ſo überaus günſtigen 8 — — vorher zu kochen, da das Fett leichter a Mae Each 38 ron Oro ee 
bet Balfam für feine eriie, tiere Oer⸗ . . ſchaffungen zur Ausſteuer nahmen ihre ſchlecht getroffen u I ⸗ RK > ⸗ 2 ut Arbeit und avends veripatet bo ihrer Arbeit nach Hauſe kommen. 
ABtounde | Beitpunkt gebührend auszunuben. Der | "X BBCer | / \ Be "ung. „Jabgeichöpft werben kann. | nz Re i 
ze unde. — — — unerwartet rege Vertehr, der fich durch und der Generalin ganze Zeit in An „sm Ullgemeinen ijt das ja richtig, | Braune Iunte. 3 Ehlöffel Fett, ! Biele andere große Städte erfennen die Rechte und die Bequemlich— 
z x 4 \ J £ = x, ' * an & i . ⁊ * — J * Or s > pe aha e m * 32 
Das Verlobungsdiner war heiter die Khnft her Heiber ($ ſpruch. Lebte Woche waren fie fogar | ftimmte General Knorr zu, „nur uns|o Smiehefichni SRrörter Mehl Mi et der großen Armee ber Strabenbahnzstumden an und haben die Urs 
die »preundichaft Der beiden Generale]! ö Zn Dr : . 2 Bmiebelfchnitten, 4 Ehlöffel Mehl, J j a u en ie enalnne 
“und anaereat lauf. Mor Yo Bi. | an SM : f terichäßent Du offenbar die Bedeutun J achen der belältigenden Berjpätungen bejeitigt durch die Annabme vom 
geregt verlaufen. Der Feld! pifchen & v8 3aebifpet für zwei Tage nach Münden gefahren, terſchätze u offenbar die Bedeutung | 117, 2 ffe eingetochte Zleifchbrübe, 24 | ea u 2 u a ge — 
marfhallleutnant und feine Gemahfir Zwiſchen J. un regenz ausgebilde um das Brautkleid zu kaufen und in des Obijekts Witfherling erzählte x Taſſe eingekochte Fleiſchbtühe, Verlohrore gulationen, die den Beifall des Publikums haben und von 
9 ahlin 8 18 ttle zu kc 8Vbiletts. „ Q 3 see en € ee mMioE j den Reahäräe enmt A5 —— 
zul N hatte, war für den Sironenmwirt die!“ E And. N — —— Aa BE : Teelöffel Salz 7 Teelöffel Pfeffer. den Behörden genan durchgeführt werden. 
* t x de iib Bier,” 7 . J en Wäſch in v mi 28 daß es ſi n — en Br DE : — A 
Basen offen u. Freude über das Er reinſie Golbquelie, und da das Ende tem arohen a u en nn 19 = Man toche die Zwiebeln im Feti, bis J Achtzehn von Chicago's Aldermen, 
—* niß; eneralfinorr war ein liebens=  piefer Zeit: doch: in nicht allzu weiter! lich ihre Auswahl zu treffen. ganz bedeutende Werte handelt, umd|r;, feicht gebräunt find, nehme fie aus; sStomitees des Stadtrats, machten Hirslich 
© wärbiger und aufmerkfainer Bräutis: | ne laa, f (t eö. alles uses, Die beiden Generale drangten zur; dan die hinterzogene Steuer Ti aufın F tt d rühre dies Adem'P Bolton, Poifadelphin umd Cleveland ud 
2 h Ferne lag. ſo galt es, alles autzubties | 7 en . y * em Fett und ruhre dies um, nachdem Eule een 55 9 ; 7: 
r gam, umd bie junge Braut plauderteifen, um tür längere Peit hinaus ae- Bifchleuniqung der für Damen doc fo !viele Taufend Gulden beläuft. Iman Mehl umd Gewürze zuaefegt hat Drefer Städte in Bezug auf die Verhütung 
E — J J ichtigen? Si | Erfah, fer ee rer nn " Verſpätungen kennen. 
——— luſtig. Ein wenig zu wiffermaßen den Rahın abzufchöpfen, wichtigen Vorbereitungen. SR DATEN | (Fertfegung folgt.) Man bräune das Mebl und füge lang: ge 
. J i m 3 run in | 8 worden. — — — is 6 fa} “ z 2 in 
uftig, tie bie Generalin mit einiger | Ms fümmerten ihm die pofitifchen| in, leßter Seit ganz negbös aemorden, am bie joorme leifchbrühe zu. 'B Si ehe bircben Dazl unbe Da alle fer © 
Unruhe tonftattrte, während fie Toni! Mirren. mus der harte Schlan, der! Dit Wolfen, Die aus beh blutigen Tat Wahrheit oder Dichtung? löße. 2 Xuflen Mehl, 4 Zoe; abi! fteben bleiben darf und dat, während gemilfer Stunde 
berftohlen beobachtete. Die Wangen | Ssrierraiche Gerri — Serojemo aufftiegen, hatten Tich — | rueeer nnufner 57 Softe AN 15! !einem !blieferungstvagen oder fonit einem Fuhriver! erlı 
bed jungen Mädchens alühten twie dien y au“ TURN. "TIBEETEEN, | e dichter zufammengebalt, und! "m. Gaugbrin angeblih von einem Ban. ı Löffel Vadpulver, 3, Taffe Milch, iR zu ſtehen. 
v u 8 l vie d | ‘ , — It € Mi zuſamme u > s ’ 3 A— 55 J | 
Hofen ie iören beikubenten Dure| U"? der laut nach Rache und Sühne | Nerade 8* = . en ea diten hleroformirt und beraubt Teelöffel Salz, 2 — Butter. WM 
aube 1Vuſt384 4 n PA Fenßlickſich gera heute ware e 19 Mar iſche d ſieb di trockenen 
* ſchrie. Für ihn gab es augenblicklich Man miſche und ſiebe die den 
3 ni | 7 c ⸗ J * in er 5 | y ö Das 2 Sg sr” BT; . ur a: 
durch —* Dimmer fandten, und dielnur ein Antereffe: von Bregenz aus |oen u Bu Der —— er⸗ Wm. Gaughrin, Nr. 1808 Barnet | Zutaten buch und inete mit ben Sin- 1 
y 3 ? r * In a 7 j ö ayır N, ! mis — aherp hpy . ⸗ r I 
Tönen, bern en hatten einen | gang Delterreich” mit Sadarin zu MAR 2 — * ſchon gm Ave. Fahrgelderheber in der Halte Jerſpihen die Butter ein. Füge all- J 
umsubigen, überſtarten Glanz. überſchwemmen, und wenn er auch 1) ge Fapenenngy her⸗ ſtelle Ravenswood bet Chicago Gmahlich Milch zu. Klopfe den Teig ii 
2 Fr A Dr z s th r IC ar:: Dar ET I r N, c = 31 —1 
irfelat Mißgeſchick hen D.nge5 |notgebrungen feine vielen, Heinen Hel-!! ergefommen. Die quẽ lende Erwar- Morthweitern Bahn, meldete geitern uf dem Mehlbrett und tolle ihn nus, 
Uiſſetat waren inzwiſchen nochmals | fer mitiberdienen lieh verftand er e3 
Hüchtig erörtert und dann ficheinbar | do — iL’bes Gewinns fü 
) ! ibart doch, den Hauptteil des Gewinns für 
ab acta” gelegt worden. ber vor |feine eiaene Zafdı 
„aD | geit: „ber te eigene ITafche zu retten. 
altes ri Hand —2— Robs Schmuggel war ihm nichts als ein an 
aſſes merzverzerrtes Geſicht, und genehmer, die Nerven anregender 
a 2 { ) ap —— er, * nregenDei 
in ihrem Innern bohrie die bange| Sport, iwie er immer und immer ivie- 
Frage: Weshalb war cr fo blaß, TO! der feinen Getreuen gegenüber betonte; 
tobesblaß? Denn daß nicht Mungos| aber er verfland es doch vorzüglich, 
‚Zähne die rfache maren, deſſen das Angenehme mit dem Nühlichen zu 


glaubte ſie gewiß zu ſein. Manchmal verbinden, und er hatte in den letzten 
ſchien es ihr, als tede und lache ein Wochen auch in dieſer Beziehung die 
ganz fremdes Weſen aus ihr, und ſie Methode und die Nefultate des 
preßte von Zeit zu Zeit unbewußt die Proßenmüllers um das Zehnfache 
Hand auf ihr Herz, das ſchwer wie überflügelt. Nur noch wenige Wochen 
ein Stein in ihrer Bruſt zu liegen mit dieſem Hochdruck gearbeitet, und 
ſchien. ler hatte genug errafft, um auf lange 
Man war beim Kaffee, und die bei- hinaus ohne Skrupel ſeinen noblen 
den Herren hatten auf die Aufforde- Liebhabereien fröhnen zu können. 
rung der Generalin ihre Zigarren an⸗ Und nicht nur für den erleichterten 
gebrannt, als plötzlich, wie ein Bltz Traneper der Konterbande 


einktaf, die bas nur zu gut gelungene | trägfich für ihn, ihr Werlchr trug !hm 
Attentat bon Serajero meldete. Jmjaußerdem die wertuofliten infor: 
erften Augenblid toaren alle Fallungs- | mationen ein. In der lebten Zeit be: 
108, Die beiden Generale waren ent=| 
feßt aufgeiprungen, fie trauten ihren 
Augen nicht, die die entlegliche Kunde | 
lafen; ber Generrlin perlten aroße| fan, 
Tränen über die Wangen, und Toniiraım führender, 
brach in leivenfchaftliches Weinen aus. yiir man jedes Wort verstehen konnte, 
Entfegen und Trauer über die fhred- | pas nebenan gefprocdhen wurde. » We: 
Hide Tat mengten jih mit unbewuß— 
tem eigenen Leid, und die frampf-| gez herüber. 
ergimungene Qujtigteit der Tebten]; 
Stunden gina reitlos darin unter. 
Die beiden erfahrenen Soldaten | 
aber empfanden mehr als Schmerz und | 
Zorn, Abſcheu und Rachedurſt; die 
AÄhnung der ungeheuren, unabſehbaren 
Folge des abfeheulicen Morbes ftand| fen, an die er fort faum gedacht hätte. 
ſchredensvoll vor ihren geiftigen) General Knorr war entichloffen, bei 
Augen, als Tähen fie tie in einer waigem Ausbruch eines Krieges wie— 
Viſion alle die Tauſende junger, in der altiben Dienſt zu nehmen, und da 
dieſer Stunde noch kraftvoll ſchlagen⸗ für alle Fälle die Zulunft ſeiner 
Braut ſicherſtellen wollte, ſo wurden 
die Vorbereitungen zur Vermählung 
mit fieberhaftem Eifer betrieben. Die 


n!o 
die 


Zimmer, das dicht neben den Wohn: 
zimmer des 


jetzt verſchloſſener 


— 
cA 


Sp ganz unter fich be- 


drohenden Wirren eines Krieges. Das 
waren unbezabibare Winfe für den 
Kronenwirt, der dadurh imitanbe 


war, finanzielle Dispofitionen zu tref- 


Das erite Nicjen tjt 
Das Gefahr: Einmal. 
63 ift Zeit, nehmt — 


re 


CARA EZQUININE 
ve 


Dar alie Familien-Mittel—in 
fettenfornm — fider, zuberlälfte 
jeiht zu nebmen. seine Opigie 
feine unangenehmen Nachreirlunger. 
it Erfültung in 24 Stunden, die 
Grippe in 3 Tagen. Weid zuriik, 
enn e3 berfagt. Holt die ele 
Enostei mit roreın Dedfel und Hra. 
Sills 


'Auauft in Breaenz acfeiert werden, da 
| bie Heife nach der Bufomwina, der Hei- 
mat der Generalin, 
fünftig ihren Wufenthalt nehmen 
raubend war. 

za | Fräulein Yont war im Verhältnik 
Izu ihrer früheren forgiofen Kröhlid; 


wre 


ſtändige Lraut. 
Tante zu ihren eigenen 
Sicher, fie machte eine 


Siip datanf. — 25 Cents | Ans’ Iten ber 
3: leder Ayotgete. ſtempeln. 
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3“ 


Der 


war die 
aus heiterem Himmel, die Depefche| Freundichaft der beiden Generale ein- | 


borzuate er zu feinem Aufenthalt ein! 


Feldmarſchallleutnants 
und an deſſen nach dem Neben- 


neral Knorr kam faſt täglich von Bre— 


ſprachen die beiden Herren dann eifrig 
die politiſche Lage Oeſterreichs und die 


Hochzeit ſollte möglichſt ſchon Anfang 


wo die Familie 


wollte, vorher zu umſtändlich und zeit⸗ 


lkeit eine übexraſchend ernſte und ver⸗ 
Sie gab ſich alle 
Mühe, die klugen Ausführungen und 


tung, die einem verheerenden Unwetter 
voranzugehen pflegt, ſchien förmlich 
die Luft zu durchdringen. Heute war 
Juli. Zwei Tage vorher war 
das Ultimatum zugeſtellt 
worden. Krieg! Noch wagte die Lippe 
nicht, Das Wort frank und frei zu 
ſprechen, aber es durchdrang jeden Ge— 
danken und erweckte jene beklemmende 
Gewitterſtimmung. 
Heute könnte ich jeden beneiden, 
deſſen Beruf ſeine Gedanken ſo in An— 
ſpruch nimmt, daß er darüber die un— 
erträgliche Sponnung, die unſer gan— 
zes Land bedrückt, vergißt,“ ſagte Ge— 
neral Knorr, während er ruhelos im 
Zimmer auf und ab ſchritt. „Sogar 
unſer Freund Mitſcherling zwang mit 
heute etwas wie neidvolle Bewunde— 
rung ab.“ 
„Mitſcherling? Was iſt mit ihm?“ 
fragte der Feldmarſchallleutnant, deſ— 
ſen Gedanken einige Minuten eigene 
Wege eingeſchlagen, und der nur die 
letzien Worte verſtanden hatte. 
General Knorr lächelte flüchtig. 
„Du kennſt doch ſeinen Spürſinn und 
in Droufgängertum in Allem, was 
ch auf Konterbande bezieht,“ entgeg 
Schon ſeit einigen Wochen 


un 


ed 


ı Serbien 


; 
nete er. „S 
alaubt Mitfherling einem ausge 
‚ten Sadarinichmuagel auf der Epur 
zu fein. Tatſächlich ſollen in lehter 
Zeit enorme Mengen ins Innere des 
Landes gegangen ſein, und Mitſcher 
ling iſt natürlich außer ſich, daß ſo 
etwas in ſeinem Bezirk paſſiren kann.“ 
Weiß er denn ſo beſtimmt? 


warf der Feldmarſchalleutnant ein. 


n⸗ 


— 
> 
Z 


das 


'++ 
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'+ Alimodifhes Erkältungs: 
mittel — Erinkt Tee: 


‚+ 
19 
+ 
| Holt ein EHeines Padet von Ham: 
burg Breaft Tea, oder mie die Deut- 
'fchen ihn nennen, „Qamburger Bruit 
Ice”, bon trgendb einer 
Nehmt einen Ehlöffel voll 


ier darauf, fiebt ihn und trinkt eine 
Taffe voll zu irgend einer Zeit. ı&3 
‚ift die wirtfamite Weife, eine Erkäl— 
tung zu vertreiben und Grippe zu 
heilen, meil er bie Poren öffnet und 
den Blutandrang lindert. Befördert 
aucd; den Stuhlgang und vertreibt fo 
die Erfältung fofort. 

| Er ift mohlfeil und gänzlich vege- 
tabiliſch, deshalb unſchädlich. 


’ Nnaetae 


t 2u ' 


N er 


— —— 4 ae 
+ ” um: 10 ihr wird, wie fchon berichtet, 


‚Abend ber Polizei, daß, ald er aus fei- 
‚nem Schalterverfchlage trat, um Tich 
nach dem Abort zu begeben, ein Mann 
vor ihm auftauchte, der den Hut tief 
in die Stirn gedrüdt und ein rotes 
baumtollenes Zafchentuch um ben un- 
teren Teil des Gefichts geichlungen 
batte. Der Kerl habe ihm den Lauf 
‚eines Revolvers gegen den Unterleib 
'gepreßt, ihm mit der linten Yauft ei: 
nen Hieb unter bas Kinn verfegt und 


"big er eine Dide von einem halben | 


ihm, als er zujammendrad, ein mit, 


‚Chloroform getränftes Dajchentug) 
unter die Nafe gehalten. Dann habe 
‘der Bandit ihn in den Verfchlag ae: 
;zerrt, fi) den aus etwa $22 beitehen- 
den Kaffenbeftand angeeignet und das 
Weite geſucht. Als er, das Opfer, aus 
der Betäubung erwachte, ſei der Kerl 
über alle Berge geweſen. 


les betrauten Detektives konnten an 
dem angeblich mit Chloroform ge— 
tränlten Taſchentuch, das der Räuber 
zurückgelaſſen hat, keine Spuren von 
Chloroform wahrnehmen. Auch ein 
ſachverſtändiger Apothekergehilfe 
klärte, daß ſeiner Anſicht nach das 
fragliche Taſchentuch friſch gewaſchen 
und gebügelt und nicht mit Chloroform 
getränkt ſei. Aus dieſem Grunde 
kommt den Häſchern und auch der von 
ihnen verſtändigten Bahngeſellſchaft 
die Schauermär von dem Ueberfall 


er⸗ 


Salzfleiſch gekocht worden iſt, benutzt 


Zoll hat. 


förmige Teile mit einem Biskuitſchnei- 
Man lege fie in einen mit, |) 
‚Butter ausgeftrihenen Dämpfer, der, f 

dicht verichloffen 
einen Keſſel kochenden Waſſers hängt, 


| & Chicago Surlace Lines & 


der aus. 


ift, den 
und jebe fie für 12 Minuten dem, 
Dampf aus. | 

Erbfenfuppe. 
fen, 215 Quarts 


taltes Waffer, 1) 


Pint Milch, eine halbe Zwiebel, zmet= | E 
aejalzenem 4J 


zölliger MWürfel 
Schweinefleiſch, 


von 
3 Eßlöffel Fett, 2 


Dann ſieche man aleidh= Wi, 


I Taffe trodene Erb: J 


nabme ımd der Durchführung 


Drünges gibt 


man über '!f 


aim 


Splöffel Mehl, 115 Teelöffel Salz, 15 Ui 


Teelöffel Bfeffer. 

Man lefe die Erbjen und weiche ſie 
mehrere Stunden lang im Wafjer auf, | 
giehe das MWafler ab, füge kaltes 


‚Waffer, Schweinefleiih und Zmiebel! 


fo Salz und Pfeffer. 


‚höchft unmahrfcheinlih vor. Die Un: 


terſuchung iſt im Gange. 


— —— — — 
Das feierliche Seelenamt. 


+ —“ 

{63 wird von dem Titularerzbiichof Dr. 
+| 
- 
J 


Joſeph Weber zelebrirt werden. 
Am kommenden Mittwoch Morgen 


in der Kathedrale an der Superior 
und State Str. für den verſtorbenen 


Zeelenomt abgehalten werden. Das 
öiterreih-ungariihe Generalkonſulat 
veranſtaltet dieſe kirchliche Gedächt 
nißfeier. 
larerzbiſchof von Darna. Dr. Joſeph 
Weber. C. R. ſein. Erzbiſchof Weber 
‚tt bon Geburt Oeſterreicher und hier 
Provlnzial der Kongregation der Re— 


ſurrettioniſten. Die Beamten der Kopf oder irgend einem Teile des 
öſterreichiſchen und deutſchen General⸗ Kotpers ſihzt. 


konſulate, ſowie zahlreiche 


der öſterreich ungariſchen Kolonie 


werden ſich an der Feier beteiligen. 


Gaughrin, der früher Bremſer war, 
iſt ſeit zwei Monaten Fahrgelderheber. 


Die mit der Aufarbeitung des Yalz | dl. 


Man laffe das Ganze 3 oder 4, 
Stunden auf dem Feuer ziehen ober, | 
big es weich ift, und reibe e& durch ein! 
Sied. Man filge Fett und Mehl zu, | 
dag zufammengefocht werben ift, eben- 
Miſche mit 
Milch. Wenn das Waſſer, in dem das 


wird. braucht Salz nicht zugefügt zu: 


werden. 


Beendigt Schmerzen! 
Reibt Nenralgie fort! 


Sofortige Hilfe bei Nerven: 
qnolen nnd Elend durch 
» „St. Jacobs Oel”. 


Reibt diefed beruhigende, durdhei 


ibringende Del direft auf die munden, | 
entzündet — mi 
\entzündeten Nerven, und wie dburd)| 


4 
\ 


Kaiſer Franz Kofeph ein feierliches ' 
Ypothete. | — | 
‚nen Te bon dem! 
Tee, gieht eine Zafje fochenden Waf- | 


Selebrant wird der Titu. 


| 


unſchädlich. 


Zauberei — verſchwindet Neuralgie. 
„St. Jacobs Oel“ beſiegt die Pein. 
Es iſt ein unſchädliches „Heilmittel 
für Neuralgie“, das die Haut nicht 
verbrennt, noch verfärbt. 

Leider nicht! Es iſt ſo unnötig. 
Holt Euch eine kleine Probeflaſche aus 
irgend einer Apothete und reibt die 
„ſchmerzenden Nerven“ ſanft damit ein 
und in einem Augenblick werdet Jhr 
frei von Schmerzen, Pein und Leiden 
ſein. 

Kein Unterſchied, ob Euer Schmerz 
oder neuralgiſches Elend im Geſicht, 


Ihr erhaltet ſofortige 


Mitglieder | Linderung durch dieſes altmodiſche, und das Ergebniß dieſer künftlich gen 


ehrliche Heilmittel — es iſt durchaus 


Anzeige | 


Kohlenwagen 


Wagen fünf bis einundzwanzi 


Kohlengeheimniſſe. 


Wie die hohen Kohlenpreiſe entſtehen. 
„Knabpheit“ an Kohlen und Wagen. 
Mährend auf dem Marfte das An- | 

gebot au Kohlen der Nachfrage nicht | 

genügt und die Berbrauder hobe | 

Preiſe zahlen müſſen, ſtehen hun⸗ 

derte, ja tauſende von beladenen 

an den Bahnhofsan- | 

lagen der Stadt, die von den Groß: , 

bändlern aewillermaßen als Speicher | 


nr 
en 


zu Zwecken der Vreistreiberei benutzt 
werden. Vorſitzer O'Connell von der 


Staatskommiſſion 


für öffentliche 
Nutzanſtalten hat eine Anſicht von 
dem Güterbahn der Illinois Zentral⸗ 
bahn in Wildwood am vorigen Mitt- 
mod) vphotographiſch aufnehmen lai— 


ſen, an einem Tage, an welchem dort 
über 800 Güterwagen ſtanden. 


Da- | 
von hatten 215 mit toblen beladene | 
a Tage‘ 
der Dinge, die da fommen jollten, ac- 
barrt. Sie werden von der Bahn 
unter" dem jogenennten ebertra 
aungsredht feitgehalten, bis die Leute, | 
an welde dte Sendimgen gerichtet | 
iind, Wetfung geben, jte an eine an 
dere Adreſſe weiterzubefördern. 
Aehnlich ſieht es in fait allen Giüt- 
terböden von Bahnen aus, welche 
Kohlen in grohen Mengen befördern, 
bet der Altonbahn und anderen. Die) 
Eilenbahmen Fünnen nichts dafür, Yre 
erhalten, wenn 48 Stunden nadı Ein: 
treffen eines Magens veritrichen ftnb, 
51 den Tag dom Empfänger für das | 
Necht der fpäteren Ueberſchreibung an 
einen anderen Finpfönger. Das er: 
flärt auch den fo viel beklagten Man- 


gel an verfügbaren Slohlentwagen, | 


ihaffenen Mnappheit an Kohlen und | 
Beförderungsmitteln ift, da Jllinoi- 


Dre größte Hilfe für den Transport it Chicago würde in de 


von 
Rublitum die Mohltat der ausichlierlichen Benußumg der Stranenbahn- 
geleiſe durch die Bahngeſellſchaften während 


ben gar mancher Wagen 


tritt, etwa 8175,000 


und den 


x An⸗ 


Geſetzen beſtehen, welche dem 


der Stunden des Ge— 


} 
} 
I 
' 


| 


804 Borland Building 


| fer Weichfohle, die jonit an der Grube 
90 Eents foltet, auf $3.25 die Tonne 


geftiegen ift. Da num ein Wagen 50 
Tonnen faht ıınd der Rohlenipefulant 
3. P. mit einer Ausgabe von $5 den 
Wagen eine Mode in den Anlagen 
zuriidhalten und dadurd den Prers 
um $1 die Tonne in die Höhe treiben 
fann, fo „verdient“ er an den Magen 
auf dieje Art $45. 

Der Mangel an Wagen gibt ande 
rerjeitS dem Grubenbeiiger den Bor 
wind, die Tontraftlich vereinbarten 
Lieferungen nicht einzuftelfen, und dir 
Serjudhung tit groß, wenn er jich ver 
prilihtet hat, die Tonne für 90 Cents 
zu liefern, während er auf dem oife- 
nen Marft 33.25 befommen fann. 
Der Verdacht, dab mandıe Gruber- 
befiger Ytarf übertreibet, wenn fie 
von Wagenmangel reden, tit darım 
nicht unbegründet. Es iſt tatſächlich 
feſtgeſtellt worden, daß an den Gru— 
nur zur 
Hälfte: mancher zur Verfügung 
ſtehende gar nicht beladen wird. 

Die Stadt Chicago wird, wenn vor 
Mitte Dezember keine Aenderung ein 
mehr zahlen 
müſſen für die Kohlen, welche im 
nächſten Jahre der Stadthalle 

ſtädtiſchen Anſtalten ae 
braucht werden. Die Stadt kauft 
jährlich über eine Viertelmillion 
Tonnen, und der Preis iſt von 82.62 
$3.51, um 69 Cont3 die Tonne, 


OD 
geſtiegen. 


ım 


auf 
Die Behörde für öffent 
liche Arbeiten vergibt die Kontrakte. 
In dieſelbe Lage wie die Stadt wird 
quch das Counth kommen, deſſen Kon 
traite für Kohlenlieferung an die 
Countyanſtalten am 1. Dezember 
abläuft. 


gefet die „Bonniagpon“ 





















































































Sammelt Sartmelt 
LOWE’S | LOWE’S 
STAMPS Y_ R'YEIE DIN IE STAMPS 


GAe Ranlina Str, 


ankfagungstag: BHerkauf von Mänteln nnd Suits 


Der zweite Floor erſpart Euch Geld. 
Serabgeeste Breife für Mäntel und Snits, nerade zu einer Zeit, ivo 
Ahr diejelben am meiiten gebraucht. Kommt hierher n. madıt eine Eriparnin. 
Auswehl von den feiniten Mänteln im Laden bis zu s10. 00, ans dem 
feinsten Zealette Plüſch ge madt. mit Bands aus Pelz oder Beaver beſeßt ⸗ 


extra aroße atrafe n-Htragen — Eure Nusivabl dom beiten u 924. 85 
Hau Dielen rfauf au 


Ancwahl von. irgend einem unserer feinen Scalette oder Belour Mäntel 


-— die Musmwabl aus eine cr wundervollen Partie — $25.00 $14 05 
Bis 828.00 Yserte diefen Berfauf 


Auswahl von einer bemerfenswerten Zartie $15.00 Damen- nnd Vilfies- 


Man el, in alien beliebten Stoffen Chinchillas, Zihelines, Cara— 89. 85 
rul aids und einfach dieſen großen Vertan if zu 


IS, 

810.00 und zie Mantel füur Damen und Mifſes, in einer großen 
Auswahl von Stoffe J hübſche Muſter und Modelle zur Aus⸗ 86. 98 
wahl dieſen Verkauf zu 
















\ Garamı DM äntel für Kinder — Dis zu 14 hrGrüßen — 

v 88.00 und $10.00 Werte, zu mir — — — 85. 98 
ee eisen TE 
— e e 

+ ° 
Spieljachen = Lager in dem Bajement 
—— sie — —— RE RE — — 
Dankſagungstag-Verkanf v. Schuhen Verkanf von Bändern. 
„ seine Ba BR. zeiten siefelciten 1. „Yerfauf von Feiertags-Pänbern zur Hälite 
ee des reifen. 
50 Hohe Steieierten für Tasmıen, vom feiniten ur de Londre u. Meflalin Bänder, in 





Niet sid, zum Schnüren oder c Holt, Feier tage ind 10 
en Pe 3.24 : Iknacherinnen Farben, 2ic Sorte E 


Schwere ganz levderne Zambe sur Knaben, | - — — — 












—— Ti Verfauf von Korſets. 

» Sans iclide Schuhe für anaben, sum mo: | Der ziweise Flur fpart Ihnen Gelb. 
ſen oder Schnüren Größ “1.49|, Sorfete „er Damen — von feiner Dun- 
5%, zum Berfauf für tät Sto semacht, gut geiteift und mit 
Waſſerdichte Arbeit⸗chuhe Für Männer —24 rei beſeßt ra ſchwere Strumpf 
in lobfarbig oder ſchwar um ! 


balter — $1.00 sioriets 79 
Berlaut TER... — gg: s ee ea a c 


Dankſagungsverkauf von Unterzeng 


—— Bud skin E Aweres geilteiites 
Unterzeua für Unterzeug für minder, | 


[BET 19e 


hwere — — Union 
tim: on Zui 7 rür Damen 


me Ogenin tut ge 


Doppelt emaillirte Bratpfanne, 1 10 





Dankſagnungstag 


Verkauf von Kleidern. 
Der zweite Flur wird Ihnen 
Geld iparen, 

Schwere Minter - , Meber, sie: 
87.50 = u ae "4 98 


312.50 sanwere Ghevivt- 
Never; icher ne zxnger, 


— — mit © inet t-tragen, 795 

Groceries Bargain Baſement ilted gefätterie Yeber- 

Gampbeit’ e Supne, sieber für Männer, 10.95 
Sorn oder Erbfen, - Fels Naptha 





Belziraaen, 
für 


Reinwollene —— 9 
$15 Zorten, — 
bi 


ro“ Wahl, in 9. 85 
dicf. großen Verlauf 

50 Madinam > 98 
her für sur na ben, ele 
4u1 
ante Plai 


die Büchſe 


et ife; 8 
de tück für 290 
Grohe Büchſe 


Tomatoe 120 Argo Stärke 


vo w Er Special ‘, Mar 
Staffcı Bi r Pa gete lle 
fr... ü De fi ir nur 


sit 











| — Nr. 20. Glart Str., im 
! Vorverkauf zu haben (Kleine Bücher, 
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— 
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| 
| % | 
ei 
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| 
| 
| 
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den Kraftwagen von Haac Karpen, 
Nr. 5406 Michigan Ave., zu ee Hilfsgeſellſchaft veranſtaltet. 










War fſo eintraglich! 
Die rohe Polizei ſtörte die Geſchäftskreiſe 


Mabre Briegsbilder. 
von Irwirn 2. Thader. 


Im Detektivehauptquartier befindet Montag beginnt im le Ror- 


'fidh ein Mann in Haft, der feitgenom: | führung neneiter iriegs-Wandelbilder 
jmen murde, alö er im Begriffe war, | 








‚Den Detektiveferaeanten Michael Mul- 
ben und Anton Kaijer gab er feinen | 





— 


Namen als Fred Fuller an und ge— 6 Cabt. 5. 6. Keinihmidt war an Oit: | 


ftand nach längerem LZeugnen, dak er) front, in Serbien und Italien. — 


Dugende von — geſtohlen Graben-, Luft- und Waſſerkrieg. — 


und ſie durch Zeitungsanzeigen ver— Zerſtörungen durch die Ruſſen. 
kauft habe. Der Burſche ſoll fogar Un: | 

zeigen erlaffen und erit nachdem er” 
bon einem vorausſichtlichen Käufer Wie bereits angekündigt, veranital- 
das aemwünihteryabritat erfahren hatte, ‚tet die deutjcheöfterreichiich- ungariſche 
einen ſolchen Kraftwagen geſtohlen ha Bill sgejel.fchaft von Montag dem 27. 
ben. Der Verhaftete mwurbe u ch dem November angefangen im „Playhouſe“, 





Identifizirungsbüro gebrach und dem im Fine Arts Building an Mich: 


dort ftellte e& fich heraus, bei er im) gar Ave. ziviichen Yan Yuren und 
Wirklichkeit jener Irwin L. Thacker Congreß Str, gelegenen Wanbdelbilber: | 
x 


$ 
Iift, ber einft fir ben gefchictteften Fäl- theater, eine Vorführung der von bem 


‚her in den Vereinigten Staaten galt, ameritanifihen Kapitän F. E. Klein— 


‚Er Teugnete zuerft, mit Ihader iven- | Tbmidt auf dem ruffifchen, ferbiichen | 


tiſch zu ſein, gab es aber Glietlich zu. und italieniſchen Kriegs sſchauplatz aus 
Der Burſche ſoll nach Angaben der | ummittelbarfter Nähe aufgenommenen 
Polizei in den leten 10 Jahren mir Wanbdelbilber. 

‚feine Fälfyungen etwa eine halbe Mil 63 war Glüd und Gefchid, das dem 
'Tion Dollars eraaunert haben, bie! | befannten Norbpolfahrer u Jäger 
Hälfte davon allein in Chicago. Er}ermöglidte, dem Kricg mit feinem 
wurde während ber Zeit mehrere Mal Kurbelappara t ſo nahe zu kommen, 
zu Zucht hausſtrafe verurteilt, erlangte wie nie ein Zeitungskorreſpondent oder 
aber immer, nachdem er nur einige Photograph vor ihm. Seine glänzen— 
Monate geſeſſen, ſeine Freiheit wieder. |den, tlaren Aufnahmen erwedten in fo 
:AUls er zulebt aus dem Zuchthaus kam, | hohem Ma se das Interejf. des Kt. und 
erhielt er bet der Delfirma Sosden Kit. öfterreichifch- ungariihen General: 
Co. eine Anjtellung mit einem Wochen: | jtabes, daß er von Erzherzog Friedrich 
gehalt von 825. Da er ſich gut führte, die ſonft nie erteilte Erlaubniß bekam, 





j 
| 
' 


} 
| 
! 
| 


| 


erlanate er bald du3 Vertrauen feiner! bis an-bie Front vorzugehen uni als 


‚Vorgefepten und erhielt einen Der= | frliegerbeobachter zu wirfen. Er bat 
trauenäpoften. Nachdem er für die Fir- in biefer Eigenfchaft die füdlichen Teile 
ma bier Jahre lang tätig geweien, ver: | dee Oftfront aefehen, ift mit den Trup- 
hand er im borigen yebruar unter | ps n bes Erzherzogs Joſef Ferdinand 
Mitnahme von 840,000, die er im nach der Durchbruchsſchiacht am Du— 


Laufe der Zeit durch Fälſchungen er- najec durch Galizien und Polen bis 


aattert hatte, Thader murbe damals nach Breſt-Zitewsk gezogen. Er bat 


ipon der Polizei bis nah New York die Truppen in den Gräben in Tätig— 
81 herfolat, doeh berlor jte jeine Spur: feit geichen und in der Schlacht — 


m: dort, und die Binferton — — ufgenornen,, die das allen der Kri 


tur wurde beauftragt, den Flüchtling 


— — — 1 centhaltend 10 Stück, zum ermäßigten 
—— Wa PVreiſe von 82). Weitere Vorverkaufs— 


5 


Kr 












| 
! 
>1 | ⸗ 
ve | tellen werben Tpäter befannt gegeben 
I 
| 
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ur) SE RNT) |merben. | gentinien fuhr, und dejfen Kapitän unter dem euer der feindlichen ı 

—X RN WISS —— * — wurde mittels Funkelmeldung beauf —5* are nu Leitung bon Heren Mdolph Rehbera,  KTrtti ss äα a 
‘ no ellers Iiyaat. bie 9 .. hei ı ) 5000 X s er herae |& | 2 
\ * eihnadtsmarkt | lers Buffet tagt, die Verhaftung ber beiden zu; a SEEN 15,000 Fuß, bie ‚er berge |melcher Kraͤmbachs herr liche dramatie | a. di 8 N t en [ Mitt ) M ion & 

Pay — 0 Arnold Acker, der in biefigen| veranlaſſen. Inzwiſchen war auch die ſtellt hat und die nun im öſterteichiſch ſche Kanigte Die Loreleh“ (füt gro—1 sit IE Verwundelen, atuppe Wiltwen un are 3 
= 2 ho SE |dentihen Sängerireiien, namentlich aber | Behörde in Barbados benachrichtigt | ungariichen Kriegsarchiv aufbewahtt Chor, Sopran:Solo und Or: £ . 1 il 5 
nn m Schweizer streifen, ebenjo befannt morben, io der Dampfer anleate; das |Tird, Hat Kapt. Aleinfchmibt 8000 Fuß |efter) vortragen wird. Die Anitru- # Kriesswandelbilder J 

„Es wachſen die Räume, es dehnt ſich | a nt, Su ſoeben im Gebäude Paar wurde feſtg enommen und hier⸗ mit Genehmigung der Zenſur herüber | mentalfoliften find Herr Alexander J — a J 

das Haus“, 1400 deriey sarliivan, Nordmeitede ; Jhacker ver Y d "gebracht um den Krie wie er iſt zu | ton! x nn * 31 n ’e ronten . 

Ae näher der Yaa der Gröffnung | Southport Ave., ein elegantes, vollitän- ‚her zurüdgebre sat — ig a Sp m ze nn Er Spiegel, Celliſt. und Etz Louiſe 3 N 

\ S ade ig r i dig neu einger ichtetes 3 Buffet eröffnet den Beamten der O— elfirma, 11 eine: ae N. das DUTEHIT g MD iur | Boche am Piano. zus programm 1J Unter den Aufpizier der Denutichen ı. Oeſterr. und Ungariſchen Hilfsgeſellſchaft = 

Dei großen Feftes der Menfchenliebe | nn wird fich freuen, alte und none | Anftellung zu fuchen und das aeraubte | TertGl, das To reich und überzeugend | Yautet: 4 ** vr 

naht, ® das in ben zagen bom D» * Freunde dort begrüßen zu können. Zoge - Selb zurückzuz zahlen. Er führte auch iſt, daß es keiner Ergaänzung durch Ouwverture zu, „Athbatia“........... Mendelsſohn £ PLAYHOUSE früher Fine Arts Theater) “ 

yum 11. Dezember jich in = — ie — en dt ar — anſcheinend ein ehrliches Leben und nicht triegsgemäße Aufnahmen be: | ice Carnienꝰ....................... Bigei ı£ 1410 S. Michigan Ave. zwiiden Yan Buren ımd Gongre# Str. * 
ſeite Turnhalle ab! pielen wird, um 10 | nicht zu erwarten, wohl aber ru Age 11 ahlte d r tma in den lebten m ona⸗ darf wie ſie bei früheren Kriegsbil— * Ziegmunds ebestied ri Bere x 4* — n 

zanben Ti de 7 ime eritflaiti 3 * e Fi — * her . ! (Set A Si = * dt 9 * 2 % . M 3 3 9 2* 

ceichlicher fliehen die Gaben und die — — — Iten 83000 zurüd, Der Hertlichteit dern zum Nachteil der Geſammtwit "Sur Nbo du Mein beralges Aind“.. Met £ Borjtellungen jeden Tag, von 1 Ihr Mittags bis 11 hr Abbe, 2 

F ſich I ” Ir — re, ! . tehen 2 a4 ’ af \ 5 )) g ' uUn tch * ‚fte Irma ® + 

Inmelbungen derer ein, Die ich — bejondere Räume zur Verfügung, ebenfo wurde aber ein Ende gemacht, als ex lung 10 oft eingefügt wurden. Aus | Hast uno Stebe..... nn. Azul ni Sum |$ Beginnend Montag 27. November. x 

Arbeit durch Verkauf J Unterhal—⸗ Skat- oder Jasſpielern. Liebhaber de— zgeſtern verhaftet wurde. „Schade,“ ihnen ſpricht der Krieg unmittelbar | g uber Eile ar „Die Fledermaus". .......C -traufs * b 14 — 

tung beteiligen wollen. Es zeigt ſich, Bot game EN = Zr ational- | fante Ihader, ala er wieder in ieine feine einfache und darum nicht minder | Geilotet; 7 UPON HARSNEEHFEIOUUDEN 7 N um ee eig * Heeresleitungen aufgenomine ven —— z 

S » tollen bet Mrıold Seller inen 5 cc. , . ss M S a F dani . die £ tionen der deuriſchen, öſterreichiſchen und ungariſchen — 

baß bie Deutjcen der Stabi —“ Jastlub in's Leben rufen — — Zelle geführt wurde, „ich verdiente mit furchtbare Sprache. In „Degletiung | en ee i$ een J re Serbien —— gg ie Bi ie * unge Schüten n —— = 

men auf den Grundgedanten bei Wer |Aedermann, ber fid dem Klub an. |den Araftmagen fo gut, daß ich meine eines höherenGeneralftabsofftziers und | _ lege 9 5. enlegel und Eixiächten, —* dern ne a. schhitie eben 2 04 en * 

* Mae 2 : 48 E ’ c* BIETE s u. — | Sopramfolt: . ig. Juinte Die DBanpyadung Dec Mieiengeitpuge in yet Schlachte rd zes 

Dr en. * — — J ii eh * er n a Du Tantjagungs Schuld Fr die Delfirma ee ben näch- m. Dffigieröbienern, die ihm. merk | re werfen | ſchaulicht. Die Arbeit der Flugmaſchinen, während der Kämpfe, Unterſeeboote * 

nach Tunlichteit a B lle Einkäufe = — ſeller⸗ F Buffet einzufinden. Vor⸗ ſten ſechs Mongaten getilgt haben — — wurden, hat er ſeine gefahrvol⸗ Bu RER und wirkliche Aufnahmen von Schlachtfeldern werden gezeigt 2 

Weihnachten zunadit auf dem Weih de i ent ‘ * Gaſten nur kalte, aber würde.“ len Touren gemacht und . die Rulsı Auf tigen bes Schar * Diefſes ſind echte Wandelbilder. Das Beſte, was feit Anfang des Krieges 

J — vor ziit vw Küche zur Ne fi Ti — Auf F iug in d ſSeſanges * * x 

nachtsmarft nerfucht werden Sollen. |," Ben —— ügung — An Wafbington Blod. und Ann ſen auf ihrerjzlucht über Breft Literwst ! Smitcner —— aezeigt wurde. — F — * 

pi. Se zemb — l er — —* I Die Loreley“ aA * Die Hälfit er Reineinnahmen ge rt an Die —— und Oeſterr.Unga— 

Alles vorhanden. j auch warme Nüche firhren, die der Yeitum a Str. murde geiteın ein Yohn Bang, ıntt verfolat. —— Gebäude. Zr. M. swuilerding, Teutonia ı 7 rifche Ssilfs * — sr Unteritüßı * —— * —— — 2 

Zatfächlich erden in den Yuden | eines erprobten Nochtünitlers unterteilt | Nr. 429 S. Campbell Ape., aehöriger  Schaaren durch die Kofaden —— oe ar — —J = 

. ae ann | Telit. IOLED,. (ir n Mr yolniicher | zei eine Bil— — * 

eine Unzahl der verſchiedenſten | — —— ENDEN DEREN, * Bang — — — zeigen ſeine Bil | ur Grinnerung an den verftorbe- % Eintrittskarten: 5o Cents. * 
ſtände, von den einfachſten und billiz-⸗ gas ‘4 na ın ermem Haufe befand, um em, aus Zeit. ze ar. nen Kaifer »h m ie Find der Theaterfafie fotvie in unterer Office zut haben. * 
ſten angefa ngen bi zu wertvollen Hindenburg Kümmiel Pa det abzuliefern. Der Sraftwagen _ Im Ueroplan bat Kapitän Klein Ama a8 Erltn-Cinlage — Q * 
Mer u a ——— Per SE Sılmann a6 Wi Cini oo 5 Deutsche und Desferfeich-Ungarische Hilfsgeseilsehaft : 
Une hn Je Mon nannten, 7" 6 SR SE, © 5 Deutshe und Onserrich-Ungarische Hlfsgesalsehaft 3 
Aus ) | zur ven ‘“, von 55000 beladen. Ba elor e e Beode gen auf: | A, e N — 
* größere Yu gaben ri ı innen, RZ are ——— von Si bli — fü bie Star 5 genommen. Das interejlantefte U |öropes Orche Ket, Harfe, Violinfolo 5 154 West Randoiph Sir. Telephon Main 3650. 
T | r Star Br ; 808 r ter | | 
zu haben jein. &3 ijt für Be Ge Genie toird dag borzügliche Gefanaz ne — fur die * — * ibnen. eine Aufnahme eines ln gg nd DOrael) und auch das Lieb: „Ih ®..... ee —— 
* ſchm ack, 3 Börſe geſorgt. Niemals | und Spielduett D Brüunſteiner Zeppi und | Works, ul, 3 IM. Albany Ave., und 7 ' SE 9 2 mes 2 aes hatt’ einen Stameraden“ — — here R ee stenterters 8 ee 
ift ed den ° Deutichen De: Stadt leichter | Kathi Hutter, in dem betannten Lotal ‚nur die Stationers Engraving Co., vom ungariſchen Ufer über Belarad, | — — — ——— ——— — —. 
Pine 3 - 1 ir Blauen Donan“ feinen Einzun hal: Nr. 3057 € A die die ganzen Feſtungswerke der ehe— an n...101:., o.000 
geioorben, ben fchönen Zined Des Der | „sur Ainuen Donau“ feinen Einzug Bat; | Ir. OO Carroll Ye. nali 3 Ferbifih T Jr * —3 | Tran, Ihau, wen? Deutiches Theater. durch muſtergiltige Aufführungen un 
> .. ® — Ya a2. ti. > er X ’ B r err o * nr 51 — — n Q a > 2 . a ’ 
hen für bie edle Sade der Kri:as we — Beſitzer. He Johann Wol 4 — — — ma igen 2 e ji ven Haup ſte F zeig wur 7 fer Deutiches Iheaier wieder feften 
hilfe mit dem Nüplichen des Einkau— * teine Koſten geſcheut, etwas wirklich W. Radttes Wirtſchaft. Die zerſtörte Savebrücke, der Thron- Lillie Hochſtraßer erlebte geſterun Abend an vuß aefaht hat, wird fich der Beiuc: 
eı 5 \ 91. > zu geipimmen. Seppl Hutler, em! ee ir r ag en — Fuß gefaßt hat wird ſich 
sen? der MWeihnachtsaeichenfe zu ver: | aanı ı eve —— ee * — ſaal des Konals mit der vor: Granas | ein anfregendes Abenteuer, TEE RER uch —86 Mark j 
d ens U ynud)ist [ aarz vor, zuglticher Humoriſt und Charak— \ F Radrke 3 deutſche Raſtwirtſchaft, | te * ſch tt t n IN. a ift en 2 r Sie teniche — auch von "oritellung zu Vorftellune 
hinden. tertomiter, wird dort durch ſeine origi- 810—818 Desplaines Ave., Foreſt Part, en — —* i auch — An N. Robey und Grace Str., wo — = yeben. Die Operette ivird auch Sonn 
Zun Schangeriit. —— ‚Soenen amd feinen unverwüſtlichen fit und bleibt der Zaı meh unkt Derjeni⸗ ter Be. Bi —* ru führt et fie halb betäubt auf dem Prellſtein yarsı Konto des Muprais vribalgelebtlennie a bei der Matinee und Abenbbor 
Das Heine intime Theater, welches Qumor Da: »ubt aim 1tetz Til Derier | gen, 104 iche ſchon öfter da waren. Auch nach dem italieniſchen Kriegsſchauplatz. ſaß und weinte, wurde heute früh die * aber — —4 lung wiederholt werden 
„ | eiimmung erhalten. 2eiue Batnerin ı ar lezten Sonntag brachte das ſchöne! Ueber das vielgenannte Dob do Pl 2 * E Br E * Selnbiste Freu Zilla Vol er t meiden. 
in der Verſammlungshalle im oberen Jonieist eine “Tr De ra an. Ic Se — us genannt er zia⸗ Wjährige Lillie Hochſtraßer, Nr. 374113 win BT ver | 5 — * — 
nn en en genießt einen vorzüglichen Ruf als Jod- Wetter viele nach Foreit ‘Bart, bon denen 4 zu aeht der Fl Man ſieht die —— ind —8 on! Man vergeſſe nicht, ſich rechtzeitig 
—— errichtet wird, verfpricht vom | derin und un teritüßt den „Zeppl” in; ein großer Teil diefes beliebte Yofal be Pe — = — an TIehk & ” Broadway von der Polizei aufgegrif * ser Eintritisfarten zu fichern. Die Then 
Yaa zu Iaa mehr ber Mittelpunkt et: | arobartiner Weife in ferner Somit. Am | fucht e, Sie unterhielten fich bei Zpeije Schrapnelle Dez Verfo ger um das fen. Nachdem ſie ſich etwas beruhigt ——— — terfuife int nn 1o un — —* 
und tuna au werden, "zu der; fi een Donnexstag (Dankſagungs-— und Trank und muſikaliſchen Genüſſen Flugzeug platzen. Trieſt taucht auf. hatte, erzählte fie daß fie und ihre Eutemme, THE I — un 2. Ihn — uhr Sormittag: 
— allen Greiien Die Kelten Talente tag) Findet die Eröffnung der vergrößer- bis zum Schluß aufs Beſte. Heute wird Ein Unterſeeboot in voller Fahrt in ——J— und Sandaenoffin Pa Role, FEINE elep! Ihr Ibends geöffnet umb bie 
aus ailen T J here ten Halle ° Statt. Dre Iaufe der neuen Halle stattfinden, % der v i Fl 2 e — 25 a \ .Guſtar Wa I phornummer iſt Suberior 35 
ver Stadt ihre Mitwirlungen leihen * — Ser —* cn a m. de; den ag ei —— heisner ſich gefiern Abend nach der von Pongubuiten |” < 9356, 
* nd p | RE BR i e Freunde * mit aufge en talienifchen Minen e DEE Rene n * * a Fe 
wollen und werden. Gobaid aus Ye Schuhplattler — kannte ein, der Halle einen echt deuiſchen 7. y dollſchuhbahn im Riverview Park be aan — 
Menge der Anmeldungen die Yusmahi; An jedem Samstag md Son — IN WEDER, Pen * PN, — geben und dort die Bekanntſchaft von ‚na Zenre | Siemiens Balmgarten. 
fr jede der Vorftellungen „netroffen | Abend tird beim Schubplatiler Kranzl, | Daß bie Stoda-Mörſer, die Feld- zwei jungen Burfchen gemacht hätten, 5* B———— 8 her 
jein wird, iperden * — — —* Weſt North Ave * aeichuhplattelt. | gefchüge, die Gulafchlanonen und der peren Vomamen Walter“ und „Jin 2 sn dem * ir ie md Spezialitäten 
J J vos an oniitron | Und mo nam Ichubplattelt, da wird ganz J * — u 2 J N , J Hi er Ziem] saelmmarten tritt eim 
jeden Tag Tagen, was an Geniiifen!z in: beritändfich m Biker alt uns „‚umor ber raftenden Trupren in den my“ ſie nur kenne. Won diefen Bur-; Lust Fr Erife UEFLANIge Niinitlerteuppe auf Zu ih 
! krakdaralatadı Elli le Kal Kiliı \ (ya . £ 4 * ... .r * rap 0. Eon 9 1 Kae Saiſon — — IVVe il!. ur 
dort zu erivarten steht. nehm n, gerade wie im wunderſchöne eg nicht fehlen, ift jelbftverftänd chen Hätten fie und die Freundin * erſter Wale in Die} ei za geboren der babriiche Siomiler Geore 
1538 — u s n aaridalı DER . — — du >> z „9 u * uns 2 2 * — = { 
Im Rahmen der beiden te „Amt dayriſchen berland. Wer Bayer iſt, der td. “ Die eg das, was u Tag | $etören laffen, an einer Mraftma ige wird heute Abend, wie ber eis ZEN tfchen Theare: 
Hofe von Sereniffimus” und „Gau St ich Daher dert zu Haufe, und die fiir Tag tn bei 4 Blättern lieft fo nahe, fahrt teilzunehmen. an diefer Stelle mitgeteilt, „Die teu- — der 
N ae . (v Aa ER Ri Nid tbabern frtegen to recht einen Begriff vi 36 3 * E15 F * * ER San 6 ts aroß tterfutte, die 
deamug“ wird allen Arten ber moderz | Say, ee ie Ahr er ec ie ir Zee “ > == ‚sm einfamer Gegend auf der Land: ‚Te —— . pi wir — a Wiolette und Di 
nen Weber- und Unterbreititunft Pla | ter —* Volksgenoſſen aus dem ſüdlicher 3 A i —— as, ftraße habe der Wagen gehalten umd peretie, im Beu Rn past n * * Metan. Von der 
.- 2 e — 98 2 ? A | re u: 2 2 ws - 3 — * ; r or 2 
zekoien werden. Die einzige Devile | Sebiraslande fein Täkt, zumal much die und damit das Ziebeswert der Hufs Gamma jei von „Jimmy“ hinausgezerrt , Temple) gegeben — und WVerwandlungs 
iſt, daß die gebotenen Sachen gut, ge- Verrflegung, beſonders der Geriteniatt, ——— „ordern. en — worden. „Walter“ habe mit ihr, der Mar Haniſch yat das Std Er —E— und Violette wird 
—* . — nichts zu wünſchen übrig läßt at np £ 3 = : — a Mu yeffmtoifter beute md mivwgen der urfomiiche nur 
i ihmadvoll und fünftlerifch fein mif- | Mdrr su minihen Abrig Tank, mn. yat = ek tühnen = Zeugin, die Fahrt fortgejeht. Was un-Beſte ernftudiet ud uch Mahn eat Wäbftehes — 
* * \ to yrr> 2 rt —  —— — & m ' > . . ® ° 2 ee 2 An fal d * de D ⸗ ab IVIolndedno— Roblirites Sm er zu 
ien. Unie: den Akten am Hofe von Voltsforum der Weitieite “ - —* * gr —— — terwegs mit ihr geſchehen fei, wiſſe ſie Karl Coufal. der den Dirigent * verniieien” gencben. WDdolf und Geote 
Sereniffimus, ben Heinrich Loewenfeld Moöorgen Abend wird fri1 —* * en 8 I 2 — = er ‚nicht. Ste habe indeß feite geſtellt daß führen wird, verſichert, — ee: werde Militärduett In der An 
der Spielleiter des Feſtes, ſelbit ſpielt Morgen Abend wird der frühere — ———— das unvermin ſie um einen goldenen Ring umd 73 Soliſten und Chor auf ber Höhe ihrer | ircute Se Malle Der Dee Morgen 
md bei denen die arazidfe Meiſterin —E——— * Frank un In erte leben — —— Be Nicht Fonts beru ubt tworben fe. Emma ' Aufgaben ftehen werden. Gtlbert, eine — en Ser —— ne 
r ’ diang im Volksforur x Weſtſeite 2 e 8 af 8 — geben. Yin Dormmerstar 7 e u 
Ihrer Tanzkunſt Maria Jung die vor bier an Volks DE der Weſtſeite, be enig er die Ali * Ha —— das Neisner er! färte heuie der Polizei ae dei modernite n ıumte den Dper stten >94) Uhr DZ gm —* — n 
2, ; * FR ru Robey Str. um Warren Ave. über en 3 * h- u il beginnent Rachmittagsbvoe 
nehm höfiſchen Tänze leitet, iſt auch A EN zir. eu — Wa —— X. liber Zeigen * Er — der Bilder ‚bier aenüber, ſie ſei nicht ı us dem Kraft tompontiten ber neuen Süule, bat ne stellung Stat T 
2 ° u in nır \ +] 1 an ER J Yard * 2 ur — — > — a £ u, 
das Duett aus Humperdinds Märden- * wirtſchaftliche Beder chung der = u er — — gewohnt: tagen gezerrt werden, ſondern ſei frei- ben „Die keuſche Suſanne“ auch Die Sm — 
ırh zroechen 3 ü Y O 1 tm 44 5 N y 4 y rich Mi 
y oper „Hänfel umd Gretel“, welches? rohibitton —— —* Hanly —— rar Meile ee willig hinausgeſprungen. „Jimmy“ belannte Operette volniſche Wirt Beim Wurz'nfepp 
Frau Heinrich Heine und Fräul ein par Fran dentichert: Sfand idat der hinaus gehenden eiſe, ermöglicht hat. ſei ihr allerdings nachgeeilt, Wer nur ſchaft“ vertont. Er iſt unter den jün Be— 8 ;s niepp. 
Fe . \ “113 tttonsp Den A * ER ı E — — 55— De 
idea * Pabſt im K oſtiim ſi ngen nn —— 15, u — | : nn um fie um 10 C ents für bie Straßen: ger ‚en Stompontiten J deutſchlands wohl Wo benie triti idlid ar 
R —— —— F J or, S zoliie Bee Nordieite Turahaliefonzerte  |bahnfahrt anzupumpn. Sie feldft'der am fchnelliten zur Popularität ge — hde⸗va —— ur 
Geſchenke abliefern! es Abends tt Dr. Mid. 6, De Rieiner, | BEE * Bi — er -.,. ‚babe fi dann in einem nahegelegenen Ianate. Wenig Wunder, denn die bon Kurz niehb, 715 MW. Work Aue mul 
| — — —vV M Das drite Konzert in der Nordſeite— haute 50 Gentz en ea a u njepp, 715 WW. North Ave., eine 

Die Mitglieder dei Kolumbia Da- | ei i Neue Behandlung, die — R DrDIetie: | armhante 50 Cents gelichen und fet ikm erachten Weilen find fo fanglich, | mach ihm benammte, borzügliche banriiche 

Dre Mitglieder des Kolumbia Da Gingeweiht. x Y’ Turnhalle am morgigen Sonntag mit der Strahenbahn na Haufe ige bafı fie unbermußt zum Mitfingen uf. Singipiettrunpe anf. die ee a dei 
nenberet 5 und D —A Vi Dan 9 +2 a . * 3 ? 2 m ’ ıchht > r + y ! Kr Di 3 E UIWVEIVDIUF I MAingen il ti DIESER u ( int der 
asien Kick, Tupuahfl Pe Nachdem bereits vorigen Montan, Mhenmatismms vertreibt Nachmittag berfpricht teht inte tereffant | Fahren. fordern. Die Heute Abend aeipiefie tina don Heinrich M adetti jtebt, „Sie 
p2reins ſind ‚eu {D.’ü I, & ver „rin mit den Feierlichkeit en begonnen wor Bi — ‚zu werden, Es iſt das erſte Speziul- — a hen rück! nz TEE ſich aus drei Zängerinnen und zwei 

gend erſucht, ihre Gaben und die etwa —— if die Sarter & Sartifon ae zu. un tür "Bi —“ fonzert mit dem dritten Proaraı nn Edelweiß Pavinuon. perette weiſt wiedert * * igecolt Sangern — von 2; A alle 
.Y u Zn —“* — u ul, * 14 Jr N be n ın Shracu N. 8 m en heuma⸗ Eh J y - „ r ae ey 35 X 
von ihnen geſammelten Geſchenke für niſche * geſtern Abendeu ur enidedt iorden, die nad ins, von Novitäten (Muri ifftüde, die no — und ee n = ron IDENAE, eirtlich ii eiſten und die 

Wei nachismarkt“ m 2 Bere E N NOCLIEH, Die Nic nebtwinht babe | mie im hipT =. og r — aus der reichen Auswahl ſeien hier ge- zuſammen ein Enſemble bilden, wie man 
—* 3 gr am nachten eingeweiht worden. ES hatten fich ae= « rn ne in Diesen Stonzerten gefpielt wur: m Edelweiß— Pobillon. 835 W. North * B. das reizende Beh der c3 hier nicht yr zu böre Deo "Tie 

er Lincol >, afı s ur - * . . .p Wuuesıso * 7 *— an? t0 2, . Da? 124 » d der es hier nicht atft horen vrrefenuut. X 
Dien a ın Der incoln Turnballe, n 4000 P erſonen dazu eingefunden. 5 den) umd populärer Muſik in dieſer Adenue. entzückt Frl. Virginia Hayden RAR, ' EP — en — muſikaliſbe Begleitung bat das Schmitt 
ober a an 7* gende sw. refien ab zuliefer n: gel f s Bi * rmeifte 5 — 9. 2 Saiſon Der orcheſt le Feil iſt bei— mit ihrer p hänome nalen Baritonſtin me „Suſonne GSFrau Schonfeld) „age f en —— ** bern men. da * 
— IJ x) ter — “ = . „’/cL L } i E09 > K : be = 2 . . RR 2 u X r it men 
Frau Emma Domiel, Sr. 3709 To eb zer =. spräfident der Uni berfi: a nabe ganz der popu ren Muſik — u — end en bo ?. Die mannchen, mern Hahnemännchen — Ran nie köhi nn Me ife 
_ — Garr+Yr < 1 ar n x . “ x . x * T Ds t vetannte = ; rin Br 34 = — * u, ze n S * 
Str.; Frau Emilie S Schellenberg, Nr N 2 ‚ h — Pro att *udfon $ ige — widmet, und um vielen Wünſchen der Frl Rept u Bee en e —— „der Vater mit dem Sohne auf den ausfüllt. An den Woche tagen iſt der 
i iſſ Sir.; 8 T. | “ r ” ! , N anfarn ? Mfende v l * 7 —4 ecpi X u ri teve in u Sg “4 2 Yn} u. Sube— INrırtrrtr tro7 31 J— nn try! —* eo 
2230 Biflel | Str.; Frau Ma rie Groß, ‘a ts nn ‚er — — F —— Körper nertt * G vert ürdı — N a Kongertbefucher entaegenzufonmen, Verlañgen des⸗ Publikums engeairt wor: Bummel geht ‚ die Arie des Hubert intritt ke am Son zart ft ird damr 
Pr. 813 Diverſey Parkwe wm; Frau — — Si : ud od — Ber > — Gei ner mur fo au ber. wird Kapellmeiſ er Ballmann eine An den und läßt ihre herrlichen leder er (Rola Stepgenfon) „AG, zum eriten de! nomit * Betrag, vor — 
M u. En = rm AIR >. ten 1 ZH - wi J J v i-ı, a \ E un 2 } hoben. DaR de Wurz' 3 eine V x 
Sharlotrte Kremſer. 2100 N. Halſted St chulkom 5 Sethneß — —X die zuerſt von Herrn Detano au bi — Weiſe be- tchallen. Erneſt Heiner u, der jugen dlivhe Male“ das D Duett zwiſchen Hubert el o an — — — Pers e = 
. o . 2 ’ - 2 porr . . + e I} ID cc 7 hr ro ic sh, >! ae * * * ’ : z N + tot er] dährv rer nat tv} vor i u⸗ 
Str. Die Mitglieber ber beiden Ver— tatspräſident —— Anſprachen. een Neumann. ftehend au? ichneidigen Märfchen, Tr un N et Die Stimm ung immer und Sufanne (Stepbenfon und Schön: sterailiiser Weite erfüllt, wird Neber- 
En 2 mals gebete ng | — — der der einen Freund hat“ aus 1e . Xn, auf ihren Söhepunft, Dir er itet3 mi ie rg ternilliger Felte CEFAE 
eine erben — — —— German Glub, Fe a de Se Kadıı n., zoldoten und Voifsliedern, als Zu- neuen Zu — — Chritt o, = feld) „immer mußt Du artia IORR arme gern bekräftiger Dr Icon ein- 
“ort prfr Man mirtor Kerk IE - * Si | Es Be a RE 4 un ng sau am eine ire ımla non gaftliche 
echt eifrig an dem, guten Werte zu be t in oem gaben bereitiwilligit fpielen. Sefe ngli ich | bura, der bewährte ianii ımd artiiriigne umd das Terzett „Das it Parts“ mal ſeine Fune unte er, galten 
iligen, das ſo viel Leid und N ot zu, Benjamin N. Rofenthal, Vizepräli- . nenen tit. Verr Deiano tagt um, dan werben folgende Solitten milwirfen: ‚Leiter des Nabareis, mei ſich immer dem (Mariano, Schönfeld und Stephen. TU neitredt bat, 

ö SE m 1 har EB ! Selann andtena tatf Kt e N x vir \ oz = rın r EN > u — 
d deſtim ner * nicht zu .. dent der Nattonal Bulineh League of — ee ee —W Fräulein Adelheid Wokterbing, Sp: — des —— fiims anzuf J n. fen). —— — — — 
u » Art an Dre tlemi u & . en u der aft r Sal we ._ Krittwoch. Dankſoggm p J 4 NY d * 
en, Dan at m | America, hielt hei dem heutigen Gabel De a SE ne N pran; Herr Adolph Gill, Tenor beide ——— nn * asabend u " Aber nicht nur die Muſit in sr ui Pro obe verf andt. 

** frübſtück de 2* ger Club ur Hotel J. pr N ie vi rer die { Den Publikum woͤhlbekannt un D he: ſen, Enten, Wei nen u. . in SD u. Die fer tiche Suſanne iſt es, die das N Ihr eine volle „Gröhe Dol⸗ 

Sherman einen mn ? n or aa x ut ** * — ve — 1 J ae ne anf inf 
ne ' ; wand * Ari —* * —— — * ME ch liebte Künfiier, Tomte der durch feine — Merk ausreichnet, auch tertlich ift der YU; = aa be beiomt sine Suh. "esabit 
teıg H das yenta:: ä mir en kamen ma Wirone ı 10 &te. | RAT 5 ER . Muse — — a Nbiiit es besab ti 
} int : t3farter Er den Meihnnchte ır..Q = — ‚os wir * Rorto un> —— a — * hervorragend tüchtigen geſanglichen — Die Buffaloer Blätter haben Inhalt der Opereite ſo amiitf: ınt, daß —9— Dafii "Sies in Diefeie nich, Deka SE ae 
) ee Bf ti an — Di: ur eit vor = haben Alten, iſt eine v delano. Be m ce sure. Leiſtungen befannte Selanaverein de "reis ben einem auf z3wei Cents ein genußreicher hend im Voraus ae: * —— Anzeige a ıf der tcnten, Schie dlefes 
Br Tas ame vr ä ce. A... Eh) — SG ı nur wis Wartet: 2; u E *8 fierirt wir und Die YIseife, wie Yan 
\ nn omeritomije Sandefalotte — — "uncıge „Zeutonia Männerchor“, unter der erhöht währleiftet werben farm. Kun, be worden jmd Sinzenge 








ger fo wie es ilt, nicht in ber — 
aufzuſpüren. Ein Beamter dieſer tiſchen Geberde früherer geſtellter Bil— 
Agentur ſtellte darauf feſt, daß Tha- der, zeigen. Selbſt in einer der 
cker und ſeine Frau ſich n Bord ei- Schlachten verwundet, hat er damals 


nes Dampfers befanden, der nach Ar- noch den Film vollendet, an dem er 

































Was iſt „Switctchel“? 


Erinnert Euch der barfüßigen Tage auf 
der Farm, als Ihr aus dem Erntefeld nach Hanſe 


geſchickt wurdet, „den Krug mit , Switchel‘ zu holen“ — den 
kleinen braunen Krug mit dem Corneob als Pfropfen? 


Und ſchmeckte das nicht gut? 


Jas „Switchel“ war ein 
urſprüngliches Bräu, Gerſten— 
waſſer mit ein wenig Eſſig und 
etwas Sirup, um ihm Geſchmack 
und Süße zu geben. 


„Switchel“ kam auf uns 
von den alten Aegyptern, die ein 
ähnliches Getränk herſtellten durch 
das Kochen von Gerſte und Malz, 
es gähren ließen und Hopfen hinzu— 
fügten, des Geſchmacks wegen. 


Uun! Ihr wißt es! 


ie Römer tranken es und 

die Philoſophen von Athen. 

Dann kamen die deutſchen Haus— 

frauen und übertrafen'alle mit der 
Qualität ihres Bräu. 


Und aus dieſem entwickelte 
ſich das wunderbare Bier von heute, 
mit dem ganzen wohltuenden 
Aroma und dem Nährwert des 
Geireides darin — richtig gelagert, 
geſund, köſtlich und rein. 


„Dies iſt die Art Bier die Blatz braut“ 
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Zur meritaniſchen Frage. 


Die Mitglieder der amerikaniſch-mexikaniſchen 
Friedenskommiſſion unterzeichneten geſtern in Atlantie 
City ein Abkommen, das eine baldige 


Hauptes der zeitweiligen Regierung Merikos, einen gro- 
Ben Schritt vorwärts in der Richtung der endailtiaen 
friedlichen Löfung der ganzen merifaniichen Frage be 
deuten würde. Diefe Annahme wird dem Abfommen 
borausfichtlid werden. Won Seiten Waibhingtons ift 
jie ihm gewiß und von Carranzas Seiten iwenigitens 
wahrſcheinlich. Denn die Beſtimmungen des Abkom 


38 
ID 


mens jind geredht und die Meritaner werden id faaen | 


müjlen, da fie Beileres keinesfalls erhoffen Zönnen. 
Das Abtommen beitimnit, da}; die Truppen unter Ge- 
neral PBeribing binnen 40 Tagen nad Annahme des 
Brotofoll3 durd die beiden Regierungen 
surücdgezogen werden follen, wenn innerhalb diejer »riit 
die Zuitände in jenen Teile Mezikos nicht jo geworden 


find, daiz die Zurückziehung eine Gefährdung der ame: 


ellanifchen Grenze bedeuten würde. Im letteren Falle 
ipäre die ;rüt zu verlängern. Der Grenzihuß joll auf 


* 4 — 
ber mexikaniſchen Seite den merikaniſchen, auf der ame- 


ritaniſchen den amerikaniſchen Truppen überlaſſen ſein, 
doch ſollen die Befehlshaber der beiderſeitigen Truppen, 
wo irgend möglich, in der Verfolgung von Vanditen zu⸗ 
ſammen gehen und amerikaniſche Truppen das Recht 


3 


haben, mexikaniſche Banditen auch über die Grenze hin- 


oden zu verfolgen. 


M 


über und auf mexikaniſchen B 
Protokoll ſucht ſomit der mexikaniſchen 
gewiſſen Zwang aufzuerlegen, und das mag dem mexi— 
kaniſchen Stolz ſo unangenehm ſein, wie das 
der amerikaniſchen Regierung an dem beanſpruchten 
Necht, wenn nötig, Truppen über die Grenze zu ſchicken; 
es legt dafür aber auch das Schickſal ſeiner Regierung 
und ſeines Landes in Carranzas Hände und ſiellt ihm 
kräftige Mitwirkung und Unterſtützung ſeitens der Ver. 
Staaten in Ausſicht für den Fall, daß er das Rechte tut. 
Merxiko“, erklärte Sekretär Lane, der Vorſitzende der 
amerikaniſchen Mitglieder der Kommiſſion, „Mexiko 
wird entweder recht handeln ohne unſere Hilfe oder mit 
unſerer Unterſtützung. Die Wahl liegt bei M — * 
Das Rechte tun, das heißt, der Gefährdung der ame 
kaniſchen — und amerikaniſchen Intereſſ 
vanditen und Revoluzzer ein Ende machen, mu Car: 
ranza’3 Regierung, da& heutige 
jeben Fall, will fie den guten Willen der Admintitration 
m Rafbhington behalten und damit die Hoffnung, feine 
Serrihaft in Meriko zu befeitigen und dem Lande Ruhe 
und Drdnung, den sYeieben zurückgeben * können. 
Es iſt zu erwarten, dab Garranza das Protof 
annehmen wird. Pislang bat er zwar nicht erkenne 
laffen, dab er den auten Willen der 
Balbington bejonders body einihärt. dürfte 
in der jüngjten Zeit wefentlid) geändert haben, 
Bo.lange es möglich, oder gar wahrſcheinlich ſchien, 
Anfangs März; näciten Nahres ein Wechiel in der —* 
miniſtration zu Waſhington eintreten werde, konnte ein 
Eingehen Carranzas auf die Wünſche oder Forderungen 
des Präſidenten ſchlechterdings nicht erwartet werden. 
Denn ſo lange konnten die Merikaner nicht wiſſen, ob 
nicht nach dem 4. März 1917 ein ganz anderer Wind in 
Waſhington wehen und nicht alle Abmachungen mit der 
jetzigen Adminiſtration über den Haufen geworfen wer 
den würden. Eine der merikaniſchen Frager 
wäre noch auf lange Zeit hinaus unmöglich geweſen, 
wenn Herr Hughes erfolgreich geweſen wäre. J 
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Q ölung 


se 
nicht nur möglich, jondern wahricheinlih. Tas 
ein Gutes, das die Wiederwahl des Präftdenten 


Sande ficherte. — — — 


— — —— — 


Importypreiſe. 


beſchränkt ſich durch 
mittelbar vom Kriege 


Die gegenwärtige Teuerr auch 
aus nicht etwa nur auf Die 
betroffenen Yänder Cirropas 4 die Vereinigten Staa 
ten, wie man ziemlich allgemein anzunehmen 
iſt, ſondern ſie erſtreckt ſich heute bereits 
Erde. Die Preiſe erreichen nicht überall die gleiche 
Höhe und ſind immer noch bis zu einem gewiſſen Grade 
von den lokalen Verhältniſſen abhängig, 
durchweg geſtiegen und die Klagen darüber ſind all— 
gemein. Die lange Dauer des Krieges hat bewirkt, 
daß ſelbſt den Eingeborenen jener Länder, die 
nicht ohne Weiteres zu den Kulturländern rechnet, die 
Möglichkeit aufgedämmert iſt, aus dem Unglück Euro 
pas Vorteil zu ziehen. Die farbigen Bewohner Haitis 

und Jamaicas verlangen jetzt beiſpielsweiſe 
von ihnen gelieferte Holz dreimal ſoviel wie vor dem 
Kriege — und man zahlt ihnen den geforderten Preis. 
Die Indigopflanzer und -händler Indiens, 
San Salvadors verſtehen ihr Geſchäft noch 
Denn-sie trennen ſich von ihrem ſtark begehrten w 
vollen Pflanzenſtoffen 


11 
4 


„beiier. 
‚rt 


vor dem Siriene bloi 12 Cents betrug. Die Seiden- 
produzenten Chinas ıumd Napanz lafien fih ihre Roh 
jeide heute nit $4.87 das Bhun > be zahlen, 
im Sabre 1914 ſchon mit $2 ‚zufrieden waren. 
„Hreiiche” Eier aus deu Neiche der Mitte mühien gegen 
wärtig in den Ausfubrbäfen mit über 30 Cents 
iperden ; Sschre 1914 war der 
bloß 151% Cents. nd jo acht eS weiter 
Lifte unserer Sinlubrmeren Dindurd. 
E83 ijt dabei wohl zu veritehen, dab alle genannten 
Breife die des Großhandel find und nur für den be 
treffenden Ausfuhrbafen gelten. Die 


ın 


vil 2.190 


ir m 
„ri si 


durch die ganze 


Transport der Waren innerhalb iumieres Landes 
Berbindung mitt dem Profit 
häufer einen weiteren erheblich en PBreiszuichlag. 
gewaltige Berbraud) von £ 
und die bedeuiend geitiegene Ausfuhr folder Maren 
nad Europa ıjt al die Urfadhe dafiir anzufeben, 
ihre Preiſe verhältnismäßig am raſcheſten 
meisten in die Höhe geſchnellt ſind. Di 
Zuckerimporteure zahlten für 

Kuba eingeführten Zuder por dem Kriege 2 Cents für 
das Pfund. Sur: Juli dieſes Jahres betrug der Preis 
dagegen ſchon 4.8 Ge en Daß 
8 Ei? geſtiegen iſt, it eine Folge der Preis 
> für Berarbeitung, Fracht und Kommiſſionsprofit. Käſe 
Jonnte man vor dem 
das Plumd aus dem Nuslande einführen, Heute be 
zahlen die Großhändler mindeitens 26.5 Cents dafür. 
E Der Cacaopreis iſt in der gleichen Zeit von 10.4 auf 
44.5 Gents in die Höhe gegangen, Korinthen, die mic#t 
= aus Griechenland Tommen, fojten jegt d.1 Cents gegen | 
J— 39 Cents vor zwei Jahren. Aber aud) alle jonftigen 


z 


und am 
ic amerikaniſchen 


rbei 


kiwW\ 


N fait 


\ befriedigende | 
Röfung der Grenzichutfrage erwarten läßt und defien | 
Annahme feitens „Mafbinatons” und Carranzas, des | 


aus Merifo | 


Das | 


Regierung einen | 


eithalten | 


ſſen 
war der Gedanke maßgebend. 


amtliche Meriko auf! 


Zu dieſem ; 


Admit uitratton ti | 
fich | 
| fing ufio, 1 


| men werden. 


| dig, 


| 


nt | 
ift eine baldige mehr oder weniger befriedigende Yölung | 
iſt auch 


—VV 
Dem — ⸗ 
bibliotheken zerfallen wieder in einzelnen Zweigen oder 


Fächern gewidmete Abteilungen. 


geneigt 
über die ganze 


aber ſie find 
man | 


111814 


für das 
x ‘ 
Javos und 


ur noch für den unglaublich hohen 
Preis von 81.40 für das Pfund, während der Preis 


während ſie 


bezahlt 
Durbichnittspreis | 


im Laufe des! 
Krieges ſehr ſtark gewadjienen Sradtipefen und der| 
find ! 
nicht in jenen ‘reis eingeiclofien ud beivirfen in | 
der hieſigen Kommiſſions-⸗ 
Der 
Lebensmitteln durch den Krieg 


ı 
daß | 
den bauptiählih aus | 
er im Aleinbandel auf! 


zuichläge | 


Kriege zum,Preiſe von 16.4 Cents | 


| höher bewertet. Rohgummi, den die Ver. 
mindeiten® einem Dugend verichiedner 
sichen, jtcht im Durdichnitte heute um 
| höher im Preife,al8 vor dem Ausbruche des Krieges, 
| Biegönleder bradte den Ausfuhrländern früher 24.5 | 
| Cents das Pfund; jet geben die Produzenten es nicht 
unter einem SOprozentigen Zuichlage zu jenem Breite : 
her. Stubfer it um 100 Prozent geitiegen, ganz gleich 
ob man dasjelbe aus Stanada, Merifo, Siidamerifa, 
Japan, Auſtralien oder Kuba bezieht, Roheiſen hat ſich 
im Preiſe verdreifacht, Blech ebenfalts, Solzbrei ber» 

| doppelt, Robwolle it um 50 Prozent geitiegen, uſw. 

| Zieht man alle dieſe Faktoren gebührend in Rück— 
icht, ſo iſt es klar, daß die gegenwärtige Teuerung in 
unſerem Lande nicht ausſchließlich ein künſtliches Pro— 
dutt iſt, wenn ſie auch durch das rechtzeitige Ergreifen 
entſprechender Maßnahmen hätte in gewiſſen Schranken 
gehalten werden können. Die rückſichtsloſe Preistrei— 
berei hat ſehr weſentlich dazu beigetragen, die Koſten 
der Lebensunterhaltung ſo teuer zu geſtalten. Dieſe 
kann man durch gerichtliche oder geſezgeberiſche Maß— 
nahmen eindämmen. Gegen die Erhöhung der Vreiſe 
für die importierten Waren wird ſich aber ſchwerlich 
ein geeignetes Mittel finden laſſen. 


Staaten aus | 
Staaten be | 
50 Be 


| 


'Verfammlung ftattfinden mird. 


Deffentlihe Biblioihefen. 


» Tas Vibliothelkweſen ſpielt bei der Erziehung'und 
Fortbildung des amerikaniſchen Volkes eine 
größere Rolle als im Allgemeinen angenommen wird. 
Oeffentliche Büchereien von nennenswerter Bedeutung 
beſtehen in den Vereinigten Staaten jedoch 
ı erft feit der Grimdung der Republif. Nbre 
lafien fih auf das Mocenblatt au růckführen 
ein fortſchrittlich geſinnter Bürger abonnirte. 
er dann im Kreiſe der Dorfbewohner 
Mit der Vervollkommnung des 
Preſſen, der Erfindung von Setzmaſchinen uſw. ging 
die Verbilligung der Bücher und der Tagespreſſe Hand 
in Hand, und erfuhr die Luſt zum leſen eine gewaltige 
Anregung. 

Heute exiſtirt jeder Stadt, ja faſt jedem Orte 
in den Vereinigten Staaten eine vom Gemein iweſen un—⸗ 
terhaltene Bücherei, deren Schätze Einwohnern koſten— 
frei oder gegen eine ſehr geringe Zahlung leihweiſe 
überlaſſen werden. Eine Anzahl Städte verdanten ihre 
Pıibliothefen zum Zeil der Kreigebiafeit des Stablindu- 
itriellen Carnegie, der belanmntlich erflärt hat, „arm“ 
| fterben zu wollen, diejes Ziel aber nicht zu erreichen | 
vermag, weil unvorbergeiebene Verbältnijie, darımter 
auch der Weltkrieg, feinen Aktion fortmähre nd Itetgenden | 
Wert verleiben und deren Dividenden erhöheıt. 

Unter den Bibltotheten Amerifas nimmt die 
| cagos binfichtlih Zahl der Picher, der Refucher, 
| und audı an Bedeutung tbres Sr cherbeitandes 
hervorragenden Plaß ein. Tem lebten Berichte zufolge 
enthielt die öffentliche Pibliothef Chicagos am 1. No- 
vember 1916 720,976 Pände. Shmwohl viele Lefer vor: 
ziehen, ihre Muswahl in bderi prädtinen Gebäude an 
Michigan Moe. und Nandolvh Straße zu treffen. it! 
d08 Streben der Verizuinmg feit langem auf Ausdeh— 
nung ihres Wirfungsfreifes gerichtet gewejen. Für fte 
daß Büchereien, in näch— 
ſter Nähe von Wohnbezirken beſegen, die Umwohnenden 
zu ousgedehnterer Inanſpruchnahme der gebotenen Ein- 
richtungen veranlafien mwiteden, und diefe Vormisiet ung 
hat ftich im & Laufe der Zeit als völlig begrimdet eriwieien. | 
Zwecke iſt eine ausgedehnte Organiſation 

Leben aerufe n torden, die nicht weniger als T20| 
Vermittlumgsitellen für den Bezug md die Rüdaab e) 

| 
I 
| 


beträchtlich | 


tatſächlich 
Anfänge 
auf das! 
und das 
zirfuliren lieh. | 
Druckereibetriebs, der 


+ 
in 


| 
} 
| 
| 


Ehi- 
Leſer 
einen 


ins 


von Leihbüchern kontrolirt. In entſernt liegenden Be— 
zirkenwie Brighton Bart, Weit Pullman, Grand Croſ— 
ſind ſogenannte Wanderbibliothefen eingerid): | 
tet worden, die imaetwöhnfidh ftarf in Anspruch genom- 


sm Sauptgebande und m nielen Pmeigbibliotheten ! 
ind befondere Lefeziinmer für Frauen eingerichtet wor- ! 
den, die fih aroßer Beliebtheit erfreuen. Bei der Eins | 
teilung vorhandener nd Anſchaffung neuer Piicher | 
fommen eme Menae Gejtchtspunfte in Verrat. Die! 
vielſprachige Bevölkering Chieagos macht es notwen- 
Bücher in faſt allen lebenden Sprachen der Welt 
bereit zu halten, und dieſe wieder müſſen entſprechend 
ihrem Inhalt in beſondere Klaſſen zuſammengetragen 
werden. So entſtehen in jeder Bücherei Sonderbüche— 
reien, die ausſchließlich der Induſtrie, der Kunſt, dem 
Kunſthandwerk, dem Handel, der Schiffahrt, Medizin, 
Rechtswiſſenſchaft uſw. dier und ſelbſt dieſe Sonder 


zn 


71 


zen, 


Ein beſonderer 3weig 
efaßt ſich mit Büchern, die für ſchulbeſuchende Kinder 
von Wert ſind, ein anderer mit ſolchen, die ſich als Leſe— 
ſtoff für Schüler der Hochſchulen eianen, für Studenten 
der Univeriitäte n, Vertreter der bildenden Stünite, Ge- 
jeggebungen der Städte, Ztaoten und der Yandesregie: 
rung. Zeitunasweſen und vieles andere find eigene 
Zimmer vorhanden. Selbſt bei ihrem Bücherreichtum 
und vortrefflichen Einrichtungen erklärt 
behörde, nur 10 Prozent der Einwohnerſchaft Chi 
zufriedenſtellen zu können. 

Im Jahre 1915 wurden on 260,955 
welchen 35,000 Schüler der öffentlichen Lehranſtalten 
waren, im Ganzen 5,302,911 Bücher ausgeliehen. 
Durch ein im nächſten Jahre Unten gröheres Gin 
fommen unteritiigt, borft die Verwaltung jedadh eine 
anſehnliche Steigerung dieſer Ziffern it berbeifitbren zu 
fonnen. Denn emmer en des Wibltorhefars zu 
rolge befinden Sich im Chiceno zur Zeit noch 500,000 
‘Berfonen, die feine Neigung zum Leſen verſpiren, 300, 

ı 000, die Feine Zeit zum Yeien haben. 865,000, die zu: 
weit entfernt von eimer öffentlichen Pibliothef wohnen, ' 
‚amd 60,000, die überhaupt wicht lefen fünnen. Bier! 
bietet ih Herrn Carnegie aufs neue eine unichätbare 
Selenenbtit, tief in feinen unergrimdlidden Beldbentel 
greifen. Wir zweifelm aber Sehr, dat; er hierzu be» 
tt fein wird. 
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„Amerikaniſche Zeitungen, in fremden Sprachen 
erausgegeben, verzögern nur den Verſchmelzungsprozeß 
—* Eit dewanderten mit der amerikaniſchen Nation“ i 
jagt der amerilaniiche Schrtftiteller, Herbert Kaufmann, | 
in einem Seiner neuelten Eraüße. Sure Mike! Die 
Eingewanderten ſollen die in enaliiher Sprache heraus- 
gegebenen Zeitungen lefen, auch ‘wenn fie nicht enaliich ı 

lefen fönnen. Bis fie es Fönnen, follen fie überhaupt | 
nicht Jefen. So werden fie ant jchnelliten mit amerifa 
niichen Initttutionen befannt. nd der das fchrieb führt |: 
einen auten deutichen Namen, DD er deutich fchreiben 
fann, willen wir nicht, aber darauf, dal; fein Vater oder 
Sroßpater auch einjt jo eine verbaßte „Fremde“ Sprache 
gelejen bat, darauf wollen wir Öift nehmen. 

* * * 

New 
die 


Heimliche Briefpoſt. Die Bundesbehörden in 
Nork fahnden mit großem Eifer auf Vriefſchaften, 
heimlich, ohne Vermittelung der Poſt auf neutralen 
Dampfern von Privatperſonen herübergebracht werden. 
Wenn die Behörden in Waſhington einen Funken Ein— 
ſicht beſäßen, würden ſie den Behörden in New Nork ab— 
winken, denn daß eine heimliche Briefpoſt nach den Ver. 
Staaten unterhalten werden muß, iſt lediglich der 
Schmach zuzuſchreiben, daß unſere Regierung den Eng 
ländern geſtattet, die amerikaniſche Voſt zu rauben, ſo 
daß keine Möglichkeit für einen offenen Poſtverkehr (10* | 
blieben ift. Weil unfere Regierung ihre Pflicht auge | 
ihre Bürger ſo ſchmachvoll vernachläſſigt, müſſen dieie, | 
yın im Verkehr mit dem Auslande zu bleiben, ſich nach 
| Leiten Kräften behelten. Wenn unjere Negterung nichts 
| weiter tun fann, al ihre eigenen Bürger zu beläjtigen, | 
fo joll fte lieber gar nicht3 tum, um ihre 
jelbft an den Tag zu bringen, 


Täßt 


' Deutichtum Chicagos zu einer berarti= | 
gen Gelegenheit zu verfammeln. 
‚ biefer 
‚ dem 


| baues 


ben Deutfchen entiprechen. 


| Methodiſtenkirche 


Auguſta Sitraße in der Nähe von Ro— 
bey Straße. 


Vortrag in der „Germania“ am Abend 


Gelegenheit, 
Munde zu hören, 
wendig eine zuſammenfaſſende Tätig— 


Die 


ſtimmt, 
herzlich dazu geladen. 


ı mania” 


mannsſchweſtern. 


jury 


die Piblio-;; 


München in Amſterdam eingetrofſene 
Reiſende berichten, ein 


hafen: 
in den Waldungen abgeſtürzt und nur 


1917 


ſorbe N it, 


—J— Ecke 


Emma. 


Waidheim ri 


Schande et u 


Abenbpoft, Öpicapo, Samtag, en 25. November 1916. 


ohne Ausnahme werden gegeniärtg ' 


Oftrpeußenpilfe. 


Aukerordentliche Beteiligung an Ver- 


fammlung voranszuichen. 


„An die Wahl 
werd ich noch oft 
mit Schreden zu« 
rückdenkn,“ ſagte 
Daddie geſtern zu 
dem dickn Schlach— 


Biele Vereine kommen. 


Richter Nippert ſpricht auch Nachmittag 
in Vierter Methodiſtenkirche. —Zahlrei— 
che Vereine werden ſich vollzählig zu 


dem Vortrag einfinden. 
Fleiſch — ich mein 

das, was er ver— 

tauft — faſt nur 

noch aus Knochn 
„Das war ja geradezu zum 
Jedn Morgn war 
voll geſtopft mit alle 
und man konnte 


Nr 
WW 


außerordentliche Teil: 
nahme, welche die deutfchen Vereine 
dem Vortrage entgegenbringen, ben 
Richter Alfred K. Nippert aus Gincin= ; Mefchuagemerdn. 
nati morge n Ubend in der „Gerimas Her Brieftaftn 
nia“ über Dftpreußen und feine Vers | mögliche Zirkulare, 
wüftung durch die Ruffen halten wird, 'nur mit Müh und Not feine Korre: 
borausjehen, daß eine ganz fpondenz daraus hervorjuchn. lnd 
außerordentliche Beteiligung an der wenn mai ausm ga us trat, dann 
Die Hieltn Ein’n an jeder Straßnede Leute 
Germania an Nord Elarf Straße und an, die die Wähler beleßen oder ihn'n 
Germania Place gelegen, ift mit ihrer mag erflärr. wolltn. „Wenn Sie nicht 
srachthalfe der richtige Plad, um das ; für Johnſon fürSteuerepifor ftimm’n, 


ganz 


beſteht. 


Von meidlich“, hieß es. Oder: „Stimm'n 
die felbjt nicht Sie ja qeen den Smith, das iſt'n 
Deutſchnfeind. Sauerkraut mit Frank— 
furters ißt er überhaupt nicht mehr, 


und neulich hat er erſt wieder geſagt, 


Verſammlung, 
Zweck des Geldſammelns gewid— 
met iſt, ſoll der Geiſt einer Tätigkeit 
für den hehren Zweck des Wiederauf- 
der deutſchen Oſtmark ausgehen, 
damit im Kriege Ragnit mit Goldap, 
deſſen Patenſchaft die Deutſch-Ameri- 
taner übernommen haben, die Häuſer- erwähn'n. Auch zu beſtechn verſuchtn 
ſtiftungen des reichen deutſchen Zen- ſie die Leute. Zu dieſm Zweck hatın 
trums Chicago der Zahl der hier Ieben- | die politifchn Werber gemöhnlich ein’n 
| Slimmitengel mit 'ner fein'n papiern'n 

Richter Nippert, der Sonntag früd |Leibbinde parat, den man noblens 
bier eintrifft, wird auch am Sonntag feblenz annehmn mußte, und ver den 
|Nachmittag in der Vierten Deutfchen Raucher münfhn machte, bak Das 
des Baltors Win. 
Die Kirche liegt an 


Kabl der Drat ausgeht." Obhre all 


veichn möge.” „Nur ein Troft, daß: 
diesmal etliche Deutiche gewählt mordn | 
meinte Mente. „Dafür braucn 
fie fir nicht bei den Deutfchamerifa- 
nern zu beventn,“ antwortete Daddie. 
„Die werbn ja pferdefchen, wenn fie'n 
Kreuz dor Namen wie Hcehnemann, 
'Aolabauer oder Weinfchmidi 
folln. Bei denen heißt es in der Real, 
|mwa3 rauf gelommn is, muß ivtebr 
runter, und fo foran fie bei den 
Wahln dafür, daß die deutichamerifa= 


Eßlinger ſprechen. 
Hunderte bon Deutſchen, ſind, 
die verhindert ſind, den Lichtbilder- 
zu beſuchen, haben damit eine andere 
doch aus ſeinem eigenen 
wie dringend not— 


leit aller Deutſchen für Oſtpreußen iſt. 
Verſammlung iſt keineswegs nur 
für deutfche Methodiſtengemeinden be— 
ſondern alle Deutſchen ſind 

Die Vorſtände der nachbenannten 
Vereine fordern ihre Mitglieder zum 
Beſuch der Verſammlung in der „Ger— 
auf: 


Vereinigte M dännerchöre von Chicago. 


her ſchimpfn ſie wie die Rohrſpatzn, 
deß das deutſchameritaniſche Element, 
das ſoviel für das amerikaniſche Volk 
getan hat, nicht gebührend 
tigt wordn iſt.“ „Und dabei ſolltn ſie 
doch den Wahlrumml beſſer wie jeder 
————— —— 2 Chicago. Iandere verftehn“, bemerkte Mente. 
Fhieago Turngemeinde. 5 er 1 nn 
Gegenſeitiger Unterſtützungsverein von „Wenn Vorſtandswahl in ihren Ver— 
Chicago, olle Sektionen. ein'n iſt, 
Deutiher Orden Harugart. 
Zentralverband der dentichen Militär: 
bereine. 
Bürger Trauenverein von Lake View. | 
Groß Bart Frauenverein. 
Louiſe Frauenverein. 
Lincoln Loge 16, Orden 


ſchn.“ 
Kegelbklub iſt aber 
heurer Wichtigkeit“, 

Da iſt der Menke aber 
Her⸗ wild gewordn. 
zu ſtichln“, hat er geſchrien, „ich hab's 
nur angenomm'n, weil ſie mich alle 
deum gebetn habn.“ „Sieh da,“ 
Daddie gelacht, „ich hab ja garnicht 


auch von unge— 
hat Daddie geſagt. 


der „Du b 


Treu Schweſter Loge 6, Orden der 

Hermannsichmeitern. 
Sachſenverin „Saxonia“ 
Dentſchamerikaniſcher 

Zweig Chicago. 
Bayern Frauenperein. 
Oldenburger Trauenverein. 
Nocahontas Frauenverein. 
Nordweſt Frauenverein. 
Fidelia Damenverein. 
Humboldt Park Frauenderein. 


— — — N— 


fleine Ariegsnanrigten. 


Nationaibund, | 


widerfahrn tft. Sig ih nun fon 


Todesanzeige. 
Befarmteit Die rate 
weliebter Gatte 
Antenrieth 
rt von ST SL 


ni 


Freunden und 
Nachricht, daß mein 
Gharles 


ar 


8 


Ja m ir 
Di e Ve 
Weihe uhüte den 
Weiße Frauenhüte. 

London, 25. Nov. Um Unfälle zu 
vermeiden, empfiehlt eine Leichenſchau 
Frauen, Abends weiße Hüte zu 


tragen. 


Um fufie 
Gattin: 


Amelin YAUnzenrietb. 


Scherz des Miifado. 
Nov. Der Mitado 
der Feltung VBerbun in Anerfennung | TS; 
der beldenmütigen Werteidiquna ein’ 
apantiches Schlachtſchwert verehrt. 


Kleiner 


Todes anz 
Iotio, 25. den ur 


unten lranrige 


Battin und un 


seine. 
hat Die 


Stat 
am 
entfähle! fen tft 
mm tayı den 


hr 960 ref, 
Klik O0. .! uerhaufe 


en za 
im J Ja ein 
fans i B 

findet ſtatt am <ı 


Pr 


Zeppelin verimalüdt. 
London, 25. Nov. Nu dem Sturin- mas 
wetter am Dienstag it, ie aus! Maldbein 
trauer 
RE u,980n 8 im, GA 
Großzeppelin“ Ihtter. Xouis. Fraut. 
sr. brfahrt von Friedrie-) Arne 

Wilhelmshaven bei Mainz | — — ——— 
Todesanzeige. 
Nitra Xore Ar. HO, MR. 


traurige Nechricht, dba 


Fin 


sm ille Teilnabme bitte 
terbliebenen: 
Frau 
red, 
Ara 


A. Ei 
Frieda, 
Anna 
der 


nach 


auf 


ri 
Li 


wo 


einer bon der 2Xföpftgen Bemannung 


mit dem Leben davonaelorımen. 


Seienn San! c 
—m 


Sat ran gKuleder ee 


mc — | geifneh 
—B cent, 8 


J — at 0. 


Dentiche Burkhanntıng 


59 und 61 Ost Monroe Strasse. 


zwnchen can Not.» 


Enthaltend prä erne 


n 


nei 


A. 
He ion, 


Wetterling. 
Selretär. 


has 
Mar 


Todedanzeige. 
Belannten Di 
liebte Tochter u 
Sprinqmeier 
aeitorb« n m ‚too! 
befafr ame 


Freunden ur 
daß A ne 
Glara 


1016 


I:abuart unn wirkte nd Schmweiter 


ben 


ıiverfe 
Tobenangeige. <ter 
Belannten Ira 
ere Hi Ye Mıtter und 
Roic Schid- —* 
im Alter von 56 Jahren ge 
Leichenfeier am —— den 26 
ibhr Nachm. in der evang. B 
Irving Part Yvd Raulina 
Autos nach Graceland. m 


ten Die trauernden Hinter: ! 


1 Begaräb— 
— die tige übe | 
A am 
Ubr Beerd 
tesacker. 
Bernard Sprinameier, Dater, 
Hoc, Bernard Epringmeier, Britder 
ſamo 


he 
er. 
Noven cibas; 
und 
von da mi * 
\eileid 
Hli ieb 
Garoline | 


Shi, ou 
uno Wils , 


Martin 


bcorac und Herman 
ind Eharles Hopif, inder. 
liam F. Schid, Brüder. 


Irma Frey 
Jabren und 8Mo 


4 Ubr 


im Alter naten am2 
—R um 
ſpital geſtorben Begräbniß 

achmittag vom Hoſyital voch der IT 
wood⸗ Friedhof u Mille Troiern bitter 
I Michact nnd Caroline ren, Itern, Thereia, 
Garotine, Mimael und Karl Fre, 


Is, ım 


ist her 


Todesanzeige. 


und Defannten die traurige 


unfer ge w Gatte und 
—— Weſtermann 
ncanına be, aut 
r don 4 Sahre tt 6 Monate 
it, Beer rdigun wu a 
ma 2 Uber Nacır * 
1919 wu live lee Ave nit 
edboj. Um ftilfe 
Die trauernden Sihterbliebenen: 
Unna Weltermann, geb, Gilarbone, 
Chriſtina. Frieda, Henrietta und 
Kinder 


Nach-⸗ 
Vater 


Freu nden 
icht, daß 


ld Wember 


im 
Tagen 
=taa, den! 
bon ber Ntapeile | 
Auto > nad dem! 
3 


Zeilnabme bitten 


n 
m Di 
m 2 


‚ri! 
lie = ‘ 
achlorben 
O8, Ror 


Todesan eigen 
Freunden = PBelannten die traurige 
richt, dab mein aeliehter Gatte 
Henry Dohſe 
Jahren geſtorben iſt 
untag, den 26, Nob » Ihr 
fe an der Gaft River Road, ir 
( ich der Zt. "aul&sstirde, Cain 
und © tnaiı s Nead, Atos nach 
Nidae- Rt tichhof, Ir Me Zeit 
die tranernde Gattiır 


Sophie Donfe, 


0 Verdi 
Gattin 
Senn, 


— — — — mit 


Todesanzeige. 
— Unterſtützungsverein von Chlcaqo. 
Ritalieder werden hi 
— daß 

Joſenh Sante 
bon der 28, Seition geftorben iſt. 
Die Veerdigung indet am Sonn— 

tag, den 26. No, m 2:30 Uhr 
Nachın., von 1120 Datdale br | 
nad dem Nofebill- Friedbhof ftatt. 


Joſeph Sichen, Selvetär. 


fiel 1. 
Union 
Hirt 
geb. 


Kahl 


erdurch — 


„ie: 

Saar a ınfiaan tg. 

vielen Beweiſe er:licher 

| emjähli® des Hinbveiden m » der 

intleres oelichten Gatten und VBaters 
Wilhelm Friedrich Zimmerman 

ſagen wir allen unſeren, Freunden und Betkann 

|een unferen@ellerherslichiten Dant, 


Garofine Zimmerman und Familie, 


Fir Die geil 


ſebn geklappt, 


eine halbe Stunde lang mit ein’m Prü- | 


Veerdigumg | 


„Weißt Du,“ 
ter Menke, den ſein 


ſidentn zuſamm'n und hab ihn Er 
nicht mal zu 'nem Glas Bier einge: 

fadn“. And dann hat Dadpie fich was 
am Eisſchrank zu tun gemacht, und es 
hat ſich wie kluck-kluck angehört. 
hat Daddie mit ein'm 
Mal geſagt, „als Präſident kannſt Du 
Dir' dieſelbe Telephonnummer zulegen | 
wie Hughes.” „Und das wäre?" hat| 
der verjöhnte Mente gefragt. „Billon 
won“ (Wilfon one) hat Daddie gejagt. 


Und da * ſie drauf angeſtoßn. 


man's auf der Smaragdinſel 


wieder anziehn kannſt.“ 
i 1b, | Dabddie' troß 
'er hoffe, dab dem deutf”n dratlofn | 


die übrigen tieffinnign Arqumente zu! 


kriegt, 
eingewickelt war. 


Schiff nf ‚Mal auf deren Dedel geflopft, hat fie 
Schiff doch bald den fichren Hafen er= | tal auf el: 


zwiſchn den Händn geriebn, 


Papierband von der 


berückſich⸗ 


| m . ig 
Inifchn Kandidaten nicht in den polt: * 


tiſchn Himml hineinwachſn. Und nach-⸗ 


* 


+ 


Daddie far ate geftern zu Mammie, 
daß fie eirilches Blut in Tich 
müffe, denn fie hat wiebr mal, wie! 
nennt, 
„ein'nBullen geihofjen“. Daddie hatte 
jich ein paar neue Stiefel getauft, und 
die warn ihm fo eng, daß er fie nur 
mit Mühe von den gefhwollnen Fühn 
ziehn Lonnte. „Wenn ic) nur wüßte, 


dann tft der Arieg mit 2 UNDEL- mag ich mit den vermaledeitn Dingern 


tun Toll,“ jagte Daddie. „Ya,“ meinte 
Mammie, „die wirft Du wohl erft ein 
paat Tage tragn müfin, ehe Du fie 
Und da hat 
feiner Leihdornichmerzn ı 
lachn müſſn. 

„Nein, wie umſtändlich einige Leute 
ſind,“ hat Daddie zu Mammie geſagt, 
als der dicke Roſenheim 
war. „Er wollt 'ne Prieſe nehmn, und 
da hat er ein rotes Taſchntucher 
in dem die Schnupftabackdoſe 
Dann hat er 


— 


rd 
442 


offn gemacht, und den Taback mit 
einem Tropfn aus ſeinem Whiskyglas 
langefgehiet, dann hat ex die Price) 
ſie ſorg— 

fältig auf zwei Fingerfpign geleat, fte 
Goch gefehnupft, fich mit 'nem anbent | 
Tafchntuch die Naſe geputzt, das wieder 
eingeſteckt, die Schnupftabacksdoſe zu— 

ſie wieder in das rote 
ſchentuch gewickelt, und auch dies Packet 
in die Taſche geſteckt. Und nach 5 Mi— 
nuin hat er endlich „Hatſchie“ ge— 
Und während er das erzählt 
hat, hat Daddie ſeine Zigarrntaſch 

rausgeholt, ein Taſchnmeſſer aus der 
Hoſntaſche gefiſcht und ſorgfältig das 
Zigarre getrennt: 
aus der Weſtntaſche ein'n Zigarrnab— 

ſchneider genommn, die Zigarre be— 
ſchnittn, und den Abfchneider wieder 
eingeſteckt, aus der Seitntaſche ein'n 


Kaſtn Streichhölzer gezogn, ein'n da— 


ſind ſie natürlich immer da 
ur) ftimm’n jedesmal für 'nen Deutz; 
„sa, jo 'ne Präſidentnwahl im 


fuch: steufeld- 
rauchjt garnicht | 


hat, 


\ 


'aewuht, welche Hohe Ehre mein'm Haus | 


man, |, -t 
Tiltie, B 
Krueger, | 


ung am © 
traurige Nach— tt 
; Marearete 
Mlter don ı 
Sentwortb | 


Sormittag, | 
taung auf 


ri 


wohnhaft 


i Congre national — ehe Ede 


4 ! Friedhof, 
Duphtheria-Ho⸗ 


rec its | 
& ſchwif te ai ! 
Nach⸗ 
N ıchin., 13 


rahme | 


nabnte | 


' 


a 


1% 


bon angeftedt, taich noch durch Die 
Zigarre gepuſt, damit kein Staub drin 
bleibt, ſie angeſteckt, die Streichhölzer 
wieder weggeſteckt, 

die erſte Rauchwolke 
löcher geblaſn. „Daddie“, 
ſagt, „wenn Du die Zigar 
beißt und den 
der Hoſe reibſt, geht es viel ſchneller.“ 


hab ich ge— 
enſpitze ab— 


Da iſt Daddie aber wütend gewortn, |; 


bat die Tür offen gemacht und ge 
"rien: „Ni aber raus mit Dir.“ 


S Omi 
En u 


« 


Imwortir ter 


[Pier ner: 


Na für 1917 BE 


ilt eingetroffen. 


B Preis 35 und Sc Porto 


(Suter Berdiesit fiir Wiederverkänfer 
Koelling& Klappenbach 
Deutihe 


Buchhaudlung 
— 4 
206 


>. Randolph Str. 


zthe öoth Avpennue 


Sebi: 


Tode sanzeige. 


runde und efannten ot 


t 1e ran vernDd en Sin terblie 
Alberting Corbett, utter Theodore, Gnartcs, 
Gowar, Walter md Georne Groit, ' 
Margarerha Groſch. Auguita Sentiags 
Srimn Fıetnte. Schw efter rn. Heſen, inne 1b 
_—_ Groich, Schwägerir Frank Genricks 
d Raul Stein ie, ‚Zchwäner bit Verwandten, | 


Zonesanseier. 


und Befar: hie 


ten 
Watte 


tranria 
ueliebter und Daten 
Senn Boeie 
tm Alter bon 60 Nabren geftorben it 
onnitagq. den 26. Nod,, um 1:3 
a Äranerbanie, ! 
. Matbias-Hirce, ° alte ı 
ine, dom m mit Nutos sad 
iusGottesacker 
die trauernden Hin 
Boeſe. geb. Goß 
und Frau Marie Scatt, 
ed des St, Huberis Court 
. F. — PVortland, Dregon, und Van 
U u UM Zeitn ngen bitte zu loviren 


tier 


Gettin, Amelia, ı 


Töchter 


Nr, 4: 


—* 
vn ital 


Com er ! 
—— zeige. 


Freund sent und Ackannten die trauri 
dal mein licher Gatte und unfe 


Yıater 
Paſtor Carl M. Kanufmann, 
1150 —J <tr. am 23. 3 
1916 fanit iım Deren entfhlafen fit, Die 
Bi ing findet fort am Akontag. den 27, Rob, 
tut 1 Uhr Nachbar, don der eriten ebang.-iutn, 
Saddon und xeabit ft 
u 110: nach dem vn: Br. 
Um f tille zeilnabme bitten Die tr an 
ermde Seriert lieben: n: 
zndia M. Kaufmann, q 
und Rubh vanfmann, 


tovbr. | 


Mar 


—— mit 


Waller 
Kinder 
Todesan else. 


raue Schweitern Lone Nr. 
liedern Ddte traurige Nachrich 


Garl 
frya 


| 


Gattin, 


79 


Roſine Hopf 
Beerdign a im det 
26 od, bont Traıterb 
mit "vnufos nach dem Grae tar 
die Beamten ind acbeten 
in der Yogeuballe zu eıfhehren, 
ven chweſter die lente 


die katt a 
vo‘ anfe, 1943 


dunit 


Marie Wetters, Br 
Adolphine Peter, 
1752 Varrhı 
danzeige. 
Bekannten die traurige Nach 

aeltebtee Töchlerchen 
Margaret Schaenwolf 
Rovember 1916 im Alter von 1 
Monalen entſchlaſen tit 
vat Um itilles 
Eltern: 


ſiden in 
abe. 
Tode 
und 
siiner 
> Jahr 
Bee erdigung vri⸗ 


Louis und Anna Schoenwolf 


* 


habn 


fortgegangn 


age: | 


drei & 


und dann endlich RB 
durch die Nas= | W 


Streichholz hintn an; 


dofrfa ! e 


!'1325 Clybourn Ave, Te. 


m | 


Uuſ— 


Beileid bitten die trauernde 


‚Henry ‚Schoelltopf & Sons 


Delifatejjen. 
30 und 311 V. Kandolph Ekr. 


nahe Frauflin Str., 


Trüffel-Leberwurſt 
Sardellen-Leberwurſt 
Gänſe-Leberwurſt 


7 


Zungen⸗-Blutwurſt 


Frankfurter Wurſt 
Honig-Lebkuchen 
Wein⸗Lebknchen 
Springerle 
Pflaſterſteine 
Marzipan 
Feinſte Gewürze zum Backen: 
Anis, Cardamon, 
Roſinen, Zitronat 
Süße and bittere Mandeln 


Neinen weiten Silee - Bienenhonig 
in Gallonen-Kannen zu $1.60 


fulondi 
— — — —— — 


Todesanzeige. 
und Pefannton die traurige 
Were liche Minet 
Albertina Kremsti 
ob tın Wlter 7 Jadren 
DHerrn entſchlafen it Die Bez 
3 m Det ft att am 


v © n 


Dienstag, den 
or, bom Irauer: 
nad der eb.» 
tarlch de, und 


van fe, 3 ge Ni vli ide 
uth jade nfirche, Ede 
28, Ztr.. bon da mil Kutſchen nach dem 
Konlordia-Friedt Um ftille Zeilnahme 
bitten Die tra iden Sinterbliebene 
Vertba Gi ’ Tochter. — 
Inlius, Tyeodore, Emil, FZöbite: nepft 
Sdwiegertöchterit, Zchwieg 


chlaigemadh 
t 218 und Micder 
num ie inen wei Sir nad 
e Hlünt für uns Die 
do wir Me einit miederfeben 
reint 31 nt „88 nften Bunde 
Wir der Gotter one ſtehen 
Fam 
amo 


Ye u 


Todesanzeige. 
und »Befaumten bie 
daß unfer Iteber 


4 Freunden 
traurige RNäachrich, 
Sohn vınd G 8* 1 
ziel 
ind 6 Monater 
am 23. Wok t im Seren ent: 

Ialaiı min 3 ‚erdt gung findet ftatt 

am < niag ——— 2 Uhr von der 
oh na feiner Zanie, 6119 Laflin tr, 
mit Aufoe dent Wit, Greenwood— 

Friedhöf. Tief betrauert von: 

Adaif m. und Ida Beet, geb. Heinz, EL: 
tert. Geurne A. und Viartta Qlegel, 
Tred und Emma Seing, Sroßeltern. 
Frau Katharina Gillen. ürgtohmutter 
Herr und Frau Leonard W. rend, 
Herr nnd Frau Thomas M. Esborn, 

I und Tanten: nebfi Verwandten. 


x 
Onlel 
frfa 


Todesanzeige. 


d Belannten die 


er Ga 


Freunden m 
or : 
Nachricht, daß 
Vater 


raurige 


unfer geliebt gatte umd 


Joſeph 


N ob 191 ; 


» Sanke 
Aben iſt Die Be— 
Sonn ta 9, den 
26, Nov. 1916 ladm 

2 —— 
Rofebill- Srieoho 


t itten 


dem 

nahme 
blieber 
Emma 


Emma ı 
wandten 


Sanlı, 5 
ind Auita. 7 


Geitoroen: Senrierte Selwtg, Pi liet eV 
ies und n ——— — 
Nach ‚bon 


rad) dem $ 


ar 


Mutter 

ob »eiiwig 
No0. 1:30 

Smma Str., 


1518 


antiag gung. 


danten 


S 
x 
e inte 


vice Aarr 
Deutſchen 


beflen di 

icn⸗Unterſtü —* erein 
ſpenden und für die 
egelbes ſür un 


Sterbe us 


; Bm, Gempbine, 


Tanfia a un 4. 

Krotection ne ir. 54, befon- 
3. d Frau. 
ı Darf ilir 
dic vielen 


Auszahlung 


der 
fügen t 
die 15 eriwieiene 


bme 
Blumenfrenden und 


promp 


> rt 
d tc 
des Sterb egeldes 


Frau 


x. Raicte und Söhne. 


3 r@rinnerung 

Frinnerimg en mein bielaciiebtes 
Karl Friedrich Hildner, 

am 25. Nove 

an metien el 


Gatten 


Sohnchen 


ir sei „apren 
ter it. ms 

tebten 
Kart Kurt Sildner, 
drei Jahr n 


} er Gatti: * 
"Tonaına Siener 


Zur 6 rinuerwig 


ii rübtem Her sen, 
Ste b etage unserer a ten Gatten 

hi tipp Jung, 

l ahren, am Hot 
»» entriifen m 


gede nlen wir 


den ZTe 
fttilem Triobe 

* 
Tod noch Tiebt 
ung aei 

\ une 
tiet 2 
ı fan e 


Hoöchſten 
Goͤtt tut. 


im Des Rlazt: 
> ift wohlgetan 


ons 


Sattin: 
Sabin ic Jung und Kindern. 


Deiner 


308 Grinnerunn 


I tieibe ill em \ 
dahinſcheidens unſe 
liebten Tochter 
Emma Margaretha Soever, 


gabre, Nobentber 1915, 
van str abb ernier ion de 


v einen am 25 


Sfnge fern de 
fanft aı 
nt 
Trauernden Hinterbliebenen. 


Gemwidinet bon de 


„EMualhosfar«Son 


Leichenbeitatter 


Aeenue⸗ Bedienung. — 
1458 Belmont Ave. Tel. Late Biew 68. 
Tinerieh 2900 


WALDH EIN M 


iſt u ſchör ite en 


Fehl 0: sgabtı Inn 
werden böflichft © 
zu inſpiziten N 
Den ch. Mi 

u 


— — — 


EMIL H. SCHINTZ, 


139 N. Glart Str.. nahe Randaolpb 
l au & ss yun * 
Ge »> 5* —5 —— 
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Outingflanell, nette Mujter, 
1246c mt., PD.. 


Shepard Ched3, 


An 
DA. 


2 
15c Wert, 








fpegicll, die Nard....-- 

Victor rot aebordetes Hand 43 
tuchzeug. Te Wert, ſpez. Yd 3c 
Merceriſirte Tiſchtüche 98 
1.25 Wert. ſpez Stück C 
Alanieil:Iinterröde für Damen, 2lc 
fanch Muiter Abe, ſpez. C 
Flanellkleider Babies, in einfach 
roſa, weiß und blau, 

35c Wert, Mard 2le: 
finöpfidwibe für Ninder, Rich sid, Bat. 
Tip, ganz folides Leder, Größen 1% 
bis 11, renulärer 1.50 Wt,, 

fperiell, per Raaır 1 29 
Cinfad araue und neitzeifte Zmeater 


ter 


Coats für Iinaben, 


‚1.19, 


1.50, ver Saar 

Dausensitattungs Spesials 
Große Aſchenſiebe aus Stahl 9 
15c Wert, fpesicli....... c 


Kryſtall Wand-Kaf 
39c Wert, ſpegiell. 


Gall. K 


feemühle, 


| 5 


ſtall Bier EM 


. 





Einkauf 


T { 
29 Wert, ipeziell. 230 
Gardinenitreder, aut < mad "65 
35c Wert, Ipeaiell. ce 
t Cuart a maillirt fi 
mit Derel, 30 Wert, ſpeziel 29e 

Sarenins anf dem ?. Fiosi 

Rolle Größe Wollenfn iſh Blankets 
blaue, lohfarb. und graue 4 98 
Plaids, 2.50 Wert, fpeziell 





— Kroßes ber ner: 


bersuiuden mit Agitativiu, von ben 


h Rlnttdeutiden6 ilden 
der Nordſeite 


ra gi 











So Radhmittan Aida Damen — fa, Den 
I Ubr Hoͤroon: Herren Cri⸗ 
3, 9, 15, 27, 28 und®so, | ini, Yin: ondi, Gaddard. Dir Gampa:ini 
um Dantianungstan, Donnersina, den 30. Won. * sm 
. ag, ‚ . ı weute ben Uhr 
1916, ir Yonporis Dalle, „io ve. und Hal | za popuiä m u nn. Il Trovatore 
ed ir. Infang 3 Unt i rider? | Samen » ' 
She Die Ber Sardı er RN zam nen} eſſcus. Veterſon: Herren 
E ug, | ingston. ikolayn. Dirig.: Eampanini. 
0b18,26 | j 
6 —— — — Die Walfüre Samen 
Frites Stiftungsfeit [8 n Treffer, Ban Gordon; Herren Mac, 
des 1 . Mpitehill, Goddard. Tirigent: Batlaf. 
Testih-Amerifantichen Nranfen-Unter- ! ion & Yamlın Plano gebraucht. 
ſtützungs-Vereins — 


von Find nburg 


asgehnite 


nur 


Danffagungsian, Donnersta« 











den 30, eveniber 116, in Gounis De! te, 2 | 
vid Zir  Wlachamf | 
seftflaftiae interbeitiiitgen,bei ein: I 
iele,. ! s or zupper, Xidets | 
im Vorverlam X ı dcr if e 
: x 2 
Drittes Konzert 
verbunden it Ball, ae 
beliebter nemiichten Doppel Suartett 
der 
Zilder: r. Volksarfane-Schnle Tony Aodek | 
im Mittiuncd, den 6. Des. 1916, in Wondarie | 
Halle, Ede Worth YIne, und Galler r Mrz) y 
fang 8 Uhr Abends Fintrittst .| 
verianf sac die Perfon, an Dei ie 
Nerfon. > Ü det freundlichtt ein | 
Tonn Goden ſammt Mitwirkenden. 
nots ei 





Großes Fanzert u. Vall 


sum Beſten des Pe Areuzes, 


var 


Anterftiisunge bunde Dentider Odd⸗ 


fellows und Rebeccas von Chicago, 
am Fanners tan, ben 30, November 1916, dem | 
Darllacıng ber Nordſeite — alte, | | 
san 3, Glarf etrakı p Anfang 4 Uhr 30 WR 
Nachm Eintritt: Im Vorverkauf 256 die Rer 
on. an der Kaſſe Die Rerfon 1,18,25 


| 
32ter jahr icher Ball 
(egenfeitigen. Unterkt, — der Ange: | 
stellten der Peter Sthönhvien Brew'g Co., 
im Mien vom, 


Dr 


—*p 





en 2), Movenber 1910, in der 
Wider wart daile, torih Are, nahe Mil- 
waulee ind Robey Str. Ticket seh. T J 
adi 
Komp! imentar: Re augert u. vall 
ranftaltet ve 

giedertalel Ein! rad | 
- ‚der u ide r warf Halte, s ! 
Sonntag, den | a ‚wo. 

seuber 1016 lan 8 l Nacıı 


—* 
‚ob! ‚05 


— Payillor 


335 Wet Rurtb Avenue, nahe bafited 
Zamstans nud Sonntags und jeden Wbend: 


KONZERT! 


“ur eritfiniiige Künitler. 
Snupaiier Tirginia Gahden 

deinen — Ehris. Lemburg. 
Mittwoch, DantſangungsAbend: 


Ball und Verlooſung. 


Wurz'n Sepps 
driginale haieriſche Virtcaſt. 


z15 -17 NOxTda AVENVE. 
Geben Abend und Somittag Nachmittan 


KONZERT! 


Münchner Rüde. 
093 bon 4 Uhr au iO 
Auguilotti zu berlaufei 


Erpi Ernſt 


| 


Erimte 


Cents Cintrltk 
Juup. id 


rt beim 2 
fp2 am 0d0® 





Siemfews g palmgarten 


82141d vv Veit Wortb Ape., smilchen Elpbourn 
ve und N Salftep Str 


— Offen am Sonntag! 
KONZERT 


immer, icden Abend und 
Nachmittag und Akbends 


wie Sonutag 


feps ja® 


ZUR BLAUEN DONAU, 


vrr 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
4 
| 
* 


Wolfẽ. 


J 


Jotann 
Jeden Ta mitay Ubr a 


KONZERT 


des vorzüglich Scfai 
2° Brüyiteiner Sepp 
zum eriten Male in —— 


ſon 41 


und Kathı 


Qutter, } 


Aus dem Gänfe-Baradies 


Wis., gehen > täglich Frifche 
mweide ın 


hrteit ären 


i 
| 
| 
' 
! 
I 
I 
| 
| 
I 





Nartertoton, 





( 





uk »ast 


erer 
verden 





rd 
uw ur 


hi ax "Resta ı rant n d Bier- Tume. 


de Madiion und Tearborn Str. 





Geid zu verle ihen. 


3 Ghicag 


Grundeigentum zu niedrie 


nd geringen infoften 


HOME BANK and TRUST 


iber 82 000, 000. 


co.) 


Sale 


den 


ue u: * — Avenues. 
n Ziemslag und Samfilag Abend bies O Uhr. 


ch 
ujTc 


ENT * 41 173 


— es 


Virginic 
das Vacket zu 
Neue entkernte Roſinen, 


? 


N ap. 


Crifvo 


‘ 


ghthouſe 


Js 


n (20% Luz e 


Bargains für Montaa, den 27. Novenber. 


Grocery Sp 


+ 
s 


Swee 


er 


Siftings 
Cracker, 3 reg. 


Lighthouſe Cleaner, 3 reg. dc Vd.. 
S Stüde..... 


Seite, 


6 


>98 


Bancale Me 


1 Rd. Badet. 


re 
ERrromn 


AU. 


— — — — — 


ecials 


26 
cehl 


en Ic 


150 Ra. 11c 
An 
.10c 

10€ 


« 
230 


de Vackete 


Lighthouſe Waſchpulver, groß. Pck.. A4e 
Ermberries, fch Waare, Pfd....10c 
Qutterine, Swift3 Premium, pf. .24c 


| Apfelbuiter, ar oßer Nar, 


! H ollar 


d Brand, Speziell 


21 ell 


150 


ii... 


Fleiſch Spceiale 


Friſche home dreſſed Gänſe, 
ſpeziell, ber Pf 


183c 





Lebende und friſch geſchlachtete Tur— 
Lkens, Gänſe, Enten und Hühner gu 
niedrigſten Marktpreiſen für Euer 
Dankſagungs-Dinner 
Extra — Doppelte 
Stamps im Fleiſch und 
Grocery Dept. Dlontag 





y 


oder 


- Ein 
weggege 


Ni 


und Dienstag 
Andrang zu vermeiden. 


von Ueberzichern, 
dänteln im Werte von $15.00 
oder darüder in unſerem Männer— 


um den 


Turkey wird frei 
ben mit jedem 
Anzügen 


und 


Knabenkleider-Department und in un— 
a x 2 : 
ferem Deparim. fertiger Damenkleider. 


Auditorium 


a 


Große Opern-Saifon 


Gleofonte Sanıpenini, 


MR 
y\ 
RY 


Droße 


Lorbe! 





entgeger 


Ip x AR 


N 
der 


nr 











%, S u 


re 


Generaldirelter 









Ne 
— — 


et "Pr Tre axHanisch. 





Seite zum er 


reite Alt 


ſten Male: 


Die keuſche Suſtuna. 


en von Jean Gilbert. 


— werden täglich von 10 Uhr 
bis 9 Uber Vbenbs an der Theatertelfe 
genommen, Telephon Superie? 9306. 





F Freie religiöſe 


Vorträge 


2 


Titariona 
Iverden 


en 
iadan 
ı en 


rei 





igung Erniter Pibel: 












—R dt dan eng 


Chicago Plan u empfiehlt, 
fie bis Lincoln Park durdizulegen. 





Koitet vier Millionen. 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


— a 


jamteit von Boliziiten wirb belohnt. 





Pläne für die Verbreiterung ber 
 Daden Ave. und ihre Durdfüthrung 
dom Unton Park bis zum Nincoln 
Rarf wurden geitern in einer Sigung 


'des Vollziehungsausihuiles der Chi- 


'cago Plan Kommilfion gutgeheißen. 
' Die Sloiten des Projetts werden auf 
'dier Millionen veranfhlagt. Weiter 
hin wurde die Verbreiterung u. Ver: 
längerung der Mibland Ave., Robev 
Str. ımb mehrerer anderer wichtiger 
Verfehrsadern der 
Norder nah Sitden laufen, 
hen. Weber fie wird ein Bericht in 
der nächſten Zeit abgejtattet. werden. 


Das Ogden Ave. Projekt ſieht die! 


Verlängerung der Verkehrsader in 


gerader Richtung nach Nordoſten vor. 


Koſtſpielige dauernde Verbeſſerungen 
an der Halſted Straße nahe Chicago 


Ave. machen auf eine kurze Strecke 
eine Aenderung in der Richtung und 
zwei Kniee nötig. Das könnte nur 


unter großen Koiten vermieden wer 
d Die neue Straße foll vom Union 
Bark bis zur Chicago Ave. durchgelegt 
werden, auf bie fie an ihrer Kreuzung 
mit der Halited Str. trifft. Don hier 


* 
“hr 


Dann wird ſie ſich 
wieder in nordöſtlicher Richtung ab— 
zweigen und Lincoln Park auf 
Lincoln Avo. 


zuſammenfallen. 


ent 


Lil am 


„Die Ditrchlegung 
ſterung der Dgden Ave.n“ erklörte 


Präſident Charles H. Wacker von der 
Chicago Plan Kommiſſion geſtern. 
„iſt nötig., um den Verkehr zwiſchen 
dem nordöſtlichen und ſüdweſtlichen 
Teil der Stadt zur erleichtern. Das 
Projekt ift einer der Grimbdaiine des 


ı Thicago Plans, eben fo inte Die 
; Zurdlegung der Aihland Ave. Ich 


in der nädıiten Zeit unterbreiten. 

Das Ogden Ave. Projett 
Verbreiterung der Str. auf 108 
Fuß, den Ban dreier Unterführunm 
gen, zweier 
vor. Die Unterführungen ſind nötig 
unter den Bahndämmen der Chicago 
und Northweſtern Bahn und der Mil— 
waukee und St. Paul Bahn. Auf 
den Viadukten ſoll die neue Straße 
die Evanſton Zweiglinie der St. Paul 
Bahn und Gooſe Island überſchrei— 
ten. Schlieglich it eine Brücke über 
‚den Fluß nötig. Die Durchführung 
| des Projefts würde vielen Stadtteilen 
einen bequemen Augang zum Lincoln 
Bart, zum Seeufer und zum Vergnü— 
gungspier gewähren.“ 


Sonntag Reqhmittag um 3 Uhr Die Mitglieder des Vollziehungs— 
in der Neimart Sailer —. Aſhland Kven, ansienuffes der Chicago Plan Kom: 
— ——— miſſion ſind, wie folgt: Charles 
Thema für Zonntan, den obember: N. Wader Präfident: er RR 
Die drei Welten ver heilig =a I 0 * Beh F ———— 
es und wo 5 irlügen zart, weine rn Bennett, Vize Präſident; Walter 
ma für Zonntag. den Dezeniber: D. Moodn, Geſchäftsleiter; Ed⸗ 


für 


Der große G 





— — — — 





Sonntag, d 


— ein 


\ Die drei Wege der Bibel und mo führen fie bin? 


10. Dezember: 


eridıtstan. 


u 
e 


a — 


BUFFET 
1400 Diversey Parkway 


Semiitltche 


Nordinchtede Southport Ave. 
Roume für Samilieir und für 
Erftilaffine Setrün id Bedie⸗ 
ng weine 





Fallstaff Inn: 


Konzert jeden Eamitan ıı. Sonntag: 


£berinthaler 


1548 Larrabee Strasse. 


* Preiſinger, 


Aden-Jodler 


eitsrittgang a: 


und Sänger-Luartett. 


Tiny. 


1548 Yarrabce 


Deutiches Reſtaurant, 


Mein- u. Bier-Ausichank 


siv—s1 


8 Desplaines Ave. 
Te!.: Foreſt 


— Vark, Ill. 
Part 710. 
210’ fa® 





ſelbe Pa 


rittelſt 





der reg ulär r 
weir 
ioo. 


pagei, 
J dacht Euer Heim a 


Nummer 


Yebende ſprechende 
Papageien 


NMährend der nüditen paar 


zan offeriren mir In eiitem'! 
z — Rerkanf ſchöne, leb— 
haf ſprechende, mexilani— 
* "Zouble — 50 
cad Bapagaten 6. 
BE este 
Jeder Vogel Narantirt. Der⸗ 


für 315 verkauft wird. 
nelnder, beſtellt heute 





A.lantic & Pacific Bird Go., 


Größter Tier-Laden ber Welt, 
327 Madison Strasse, Chicago, 


fafon | 





Uebertrumpft. 


gnädige Herr drückt 
gar oft etwas in die Hand.“ — Stu— 
benmädchen: 


a 
) 
ur 


m 


Mund!“ 


„Ind 
Tageb 


| See umd etit 
Auirn 





Summariſch. 

ns, 
Heute bat der Sturm bis) 
itnant mein Serz tn! 


tet no ei 
ud: 


Nm 
me 


hr aebradit.“ 





— hödin: „Der 
mir verſtohlen 


ir ſogar auf den 


Backfiſch: 
mein liebes 





Leſtt dit „Souutagpoſt“ 


ward H. Bennett, Edward B. Butler, 
Clyde M. Carr, John V. Farwell, 
Albert J. Fiſher, Joy Morski, Char— 
les H. Thorne, Harvey T. Weeks, 
Harry A. Wheeler und Walter H. 


Wilſon 
Mißachten Stadtrats Befehl. 


Die Leiter der ſtädtiſchen Verwal— 
tungsabteilungen haben die Anwei 
ſungen des Stadtrats, im laufenden 
Jahr $1,301,601 zu ſparen, unbe 
achtet gelaſſen. 
bewilligten Summ 
goſpart. 
richt unterbreitete geſtern 
trollabteilung. Die 
Ausſchuſſes waren höchlichſt empört, 
daß die Leiter der betr. Abteilungen 
die Anweiſungen des Stadtrats 
beachtet gelaſſen haben, 


n nur 


st 


I 
l 
l 
! 


|Merriam fprad von Mifbraud der 
Amtsgewalt. Der Ausihuß be 
ſchloß. Ausgaben der einzelnen 
ſtädtiſchen Verwaltungsabteilungen 
j dom I. Sanuar an mn 25 Prozent 


zu beichneiden, bis das a. ange: 


nommen tit. Bwef der Mahregel! 
‚ist. Stadtfänmerer PBife zu etwas 
arößeren Eifer angufpornen. 


Mehrere Abteilungsvorſtände tan- 
den ſich vor dem Ausſchuß ein 
verlangten weitere 


Bewilligungen. 


Hilispolizeichef Funkhouſer erklärte, 


er müſſe 810,000 haben, ſonſt müſſe 
er den Betrieb der Kraftpatrolwagen 
einſtellen. Der Ausſchuß gab 

*5000 zum Ankauf von Goſolin. 


Wollen 

Der 
kleine 
Strandbäder 
Verſuch zu machen 
ſchlag, das Clarendon Strandbad in 
den Wintermonaten 


Strandbad im Winter ausnıken. 
ſtadträtliche Ausſchuß 
Parks, Spielplätze 

beſchloß geſtern, 


Der Vorſchlag geht vom Leiter der 
Anlage Charles A. MeGee aus. 
MeGee wies darauf hin, daß die 


Sandſtrecke überflutet und, wenn zu— 
gefroren, zum Schlittſchuhlaufen be— 
nutzt werden kann. Die große Halle 
kann zum Tanzen benutzt werden, 
wenn der Boden gewachſt wird. 
Schließlich kann die Promenade über 


den Auskleideräumen zum Roll— 
ſchuhlaufen benutzt werden. Pläne 


den von 
werden. 
| Gnthaltfamkfeit wird belohnt. 


Poliziiten, welche geiſtige Getränke 
nicht genießen, werden in Zukunft 
beſſere Ausſichten auf Beförderung 
haben, als Sicherheitswächter, die ab 


md zu Einen hinter die Binde gie: | 


! 


Straße ſoll auf 108 Fuß verbreitert und 
vom Union Vark in nordöſtlicher Rich- 
tung durchbrochen werden. — Enthelt: , 


Weſtſeite, die von 
beſpro⸗ 


Ian wird die neue Straße auf zwei 
Häufergevierte mir der Balited Str. 


md Clarf Str. ftoien. | 
und Merhbrei- 


werde beide Projefte der Kommtiiton ; j 


ſieht die 


r Viadukte und einer Brücke 


Zie baben bon den! 
$922,961 | 
Einen dahingehenden Be: | 
die Stone | 
Mitglieder des ' 


un⸗ 


und Ald. 


und 


ihm | 


für! 
und‘! 
einen: 
mit dem Bor: | 


auszunutzen. 


für Durchführung des Projekts wer⸗ 
Ald. Block ausgearbeitet 


* 


| 


m Milwaulee 


Ru jir-Ständer He. « Laden. 
Aufrechter Raſirſtänder — 
mit Spiegel und Porzel— 
lantaſſe, ſolange der Vor— 
rat reicht verkaufen wir 


vs &ie  LOC 


Stüd 
Weite C el uloid 
ee Nvorh iin. Vilderrab: 
/men, oval oder rund, 


—— 25c, 10c 


| 
| 
| 
| 


Das 


| 
MWinter=linterzen 
— Strunpfw 


























in beiden kä 





: An beiden > un e— 
Weiße gerippte Damen um: 199: Berlauf gäden ſch önem X quekopf, Haar und be⸗ 
leiten u. Holen, 29 tweqlichen Augen, eite an einen 
rn under. fne2iell Montaer in IR 
vert bis 50c, au. . c —— —8 * Montag im Mil 
G x * eAbe. Laden 
Wollene Leibchen u. Ho * — 65€ 
jen fir Damen, 79 
Werte bis 1.00, zu c Reed Essen: für ayoen 4 
* bis zur Größe von 24 30 
Woll.gerippte Unionſuits Sider mit Fu 
für Dame, Werte 1 69 — 1, Thre 
6i5 83.00, zu... 4o A hra 
0 ( n — RL vswahl bon rau 
| Weite ger. Union Suite — 8 — 
fr Kinder, Alter 19 IShellafe Monte, 
ä zrüeiiatt, ontag, 
2 bis 12. zu c 


ner * 


1.25 u. 


2.50 Werte, 
Berippte He 
fen für 


65de und 75e 


„ur 


















e Borräte 


Der bisher von den waſchbare 





Montag aufergewöhnlic gute Barnayıs in waihbaren Stoffen und Domejtico — in beiden Läden. 
Dreß Gingham, Fabrik-Längen — Fancy Dating Flauell, — Nahtloſe Betttücher, aus ſchwetem Türtiſche ra ee 
. * ?* — Bu . tem oder r Bord e 
eine gitte Auswahl don Muſtern, echt- kommen in Streifen, Checks Sheeting —— Größe —— oder Troja Rorde . tue, 
farbig —— renuläre 112 1 ' od, einfad, fchivere Sorte, = €: 51x90, Kebrif - Serond?, C aus dauerhaften Faden— 19e 
Dvaliräi ſpe ziell Die 20 12 Yac Qual., die Yard. a wert bis S80c, ivez ‚ Stud wir "chi 7* nz ipeatell 
* * 26 das Stud TIE ....»- 
Ddar Gewebtes Madras Shirting, —3 Zoll " Alienteniee, aus feinem Muslin Wollene Rap Blantets, Temınen iu 
2 * * ih A ⸗ En, — — P. ‚ 

Gebleichte Muslin Rieſter, 36 > breit, Kabritläng: 1 alle aemacır, frei * Drei iÖc: ı Iohfarbig, ara ober weil, feiner weis 
breit, feiner — Finiſh, 6* — — Streifen Ci na ( ' her woll. Nav Kinifh, 
jvert bis zu 11c C I i2 Qual —IVA Daua ztiud 1 er Große 72280., fan cy 
Die-Dard FÜR NEE 20a“ = Baumwoll. Chailies, für Guter Baby Grid Blanfets, in blauen od, er wo Ken 

Gebleichter Shaker Flanell, ſchwe⸗ ter Ueberzüge, geblümte roſa Grund, mut ttem N "de 3,000 Yards — — 
rer Twilled w ya Nap, volle ( > oder berfiiche Entwürfe 3C dergarten⸗ Entwurf - Neiter, alle 52 3. breit, leicht zufam- 
hie renuläre 12 ac Sorte— ı 15€ Canalität, Yard. ... ’ 35c Iveri, Stück zu men zit bafien ‚Avonged ı mb 
speziell die ‘ Yard für 3 ie ı  Mleider Galicoes — Rabrif-Längen | Schwarzer Treh Satin, 36 Bell, —. uf. nie mania s DIE 
n Ü | ein großes Gortiment von 5 breit, feiner Cha noi⸗ Fir 89 150 meri Nard — r 
BE an ae Muire a re a Cc fh volle Stüd C “ wert, t 

Velour Flauell für Kimonos — | fü — en ——— oh * u Broadeloth für D Damen, 56 ar 
Drefling Sacaıtes, ge blümte oder er BET —— ? Rn ö i breit, fonımt in et An Partie 
ſian Muſter, Fabrik— Comforters, mit — Watte gefüllt, mit en warben, baftend fin Sfir 
Längen, 18c Sorte 3C Gretonne oder Sateen überzogen, volle Gröfe, wert Zytt3 etc, mittelichiver C 
DIE PIRED AN es | Bis 82.755 Desiell, SEE 3 .. 0.0000 acsere ee: N EEE 








en 


Diercerized 
zender Satıı 


50 Tusend 
a caadt oder Q 
wa! 
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1 
| 
| 
| 
| 





bleicht 


Amportirte 

ni Tchs das 

teten 
initer 





Hoͤhlgenum 
Borte mit ge 
Dupenb fit 








im Milwaukee * Laden 
In beiden Läden, ’ — In ce c⸗erea 
© s1.25 Gasheizeien Wie Bild, 20 Are Stewart Vaiehrenner Sin 
dochjeine Damenſchuhe, zum Schnü⸗ er : * 5 en I Rn ) 2 Sera an t *8 Sal ci wie Bio, 
ven und Andpien, Gloih- oder Leder: 2 — nn 83 29 een 38 50 
e — * iupfer eloftor nich vt 
S r Vatentleder — En "$ 
Top, matten Calf - * am ans 600 ‚Paar Nettinnde: n und Gable * — — =. * — 
7 a Neit avdier .ab > 2, ara rain un u E Sröfte 
jühe oher niebrine Abfäte; nanz 1. 4 Yarde lang much md Sleaban | NSG. nemifhte ward 08 
4 cher, gemacht, alle Groſen I Pe sarde ei sleiche Raare dasmwitwen, ! befranite Ga c 
N; a bayın Feh d > Beutker BAR für Türen 
' nd 53.00 Werte 1 69 Laar zu Baer ae Aha 9 Fenſter, aut fi : 89€ 
ans Kaar 38 ...... ® Fabritrefter von ianen nebtimten | Durkom Tunis cz ® Temeniirat or <= 
| Schuhe für Kinder, in Kid und Pa: oo. 7 (dom sit 7ie si — But ge 
| tent Volt, find bei Hand geivendet und 1Sc und ? F me er Hoc, 0 ale Sszten, trounet 
v r 4 5 i ( WATT NIoEer Yıc wu 
ınben Spring: u alle Größen u enruus won 5 onen bis & % Gall, She: 1, Ballı "25c 
I —F G On te - r > — — 
| bis zu 8, $1.25 Werte 79 int, bielc und u Fußboden⸗ u. vo wen J 
das Paar J C ftor, Diradruiveard ; m 373c nis, beit in Kart "ORe 



























i , Mandeln, Waſhburn Gold Medal Dutch Marke Süßkorn —, Lier, ——— 390 Friſch geſchnittene 2 ir .. 
| a u Mehl — 4 bl 82 58 zart und weiß — 123€ BTOR, DUßend „..en. C Ki tosmirh, Id * 280 fischgetränke 
und aefaltene Necans, aus ae J ⸗ die BE vacesen Zwiite —— Butterine, — un IA: d3e Im Mihwanfce Ave. Yaben. 
wählt rilo_ 8 tet, auey —— 59 —BR Feine geräucherte knochen⸗ rein und geſund 25 mily Zei Tafetbier, Siite von 
Bei, ee AO ne 1 0 POG TR TORE ie 66 
— % id. | Büchfe u EN RN Ci und are — Grtia Krone ‚taliforniiche ber aron je 2 zum m uete sro 
Trodene — ertra Fancy nereiniate englifwe | Polly Marte feiner Breai. budded“ Walnüfſe - ‚33 Packet au ce > . ape Juiee, 
tancn gelbe Globes Se: Korinthen — das 4 | Talt Zped — das 225 MD nee... C Feinſter "arannfirter Anden, | San = mei Hi a € Ge 
fund er — 69 ie — ei i für... BUN 
& attotfchn, Tatotns wriec, | — & Nobbins Yun —— Premltum geräucherte ihal Mandeln, Pid.. 25e:! 10 Mund. EN c 2 2 a 2or Pong Eher. 
ei mehlige Koch— 59e : udding — Vüchſe zu 430 Shi mi Biund 223% iits Silver Leuf ausge, In beiben u. Ki 0Se 
ualitüt, Bed ........ Er BEN uneuaicea. nern c J C lafſenes Schmalz 22 Candi- ’S Räben. m DR; * 
Armoure Mince Miat, —! Sirloin Etcat, 183 EEE 220 Zeittate Ghotstaden, band Gineiv Grape Sen, regul. 
ose 9 das haget zu de — 25 Nüutelſchnktt id c Ar sehadene Sinner; nerolit und cingetarmit Alt voc Zuert, Blafıhe 3e, “$1 
: a Radoie TÜR... .urnscs 2 —J abaeimmitieue ma⸗- Snaps ode da afſſortirten Flavors, d der 
In beiden Läden Fancn Hansirie Zitronen- nero Vort Thopo 18 Gradderd WÜMd .. . Sic 40€ Torte > fpericll, 2 L ıkö 
„u Horlicks Malted 690 oder Apfellinenſchaler 18e N c Friſch gebadene Lemon ihmd .....o.... 29e AKOTE 
Nilch zu a Irijch nemahtes Hambur-' Ynafers oder Spice Srefen Tvern Troiit, in ale, , ©, 8. 6. Bourbon, „buttleb 
256 Sat deyarica l5c Sniders neu ecmarite Chili ger Steal das 10 Drops Rfund PP.... 150 fortirten Flavörs, ſehr wobhl— * —J Jabre at, 89 
ee Snuce — Me Rlafe 2) € Auntels Vremium\ Pad«| Ichinedfend. beit "Ic les Duart zu . ce 
50c kemtes Magen« 290 J — C zith geböfelte 183 ! Chofolade 1, Bfb.- | Sorte Wumb.... 16e ’ Konnac Frame — 65 
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‚tränfe gentejen und in welchem Ilm 
fang, wurde den 1247 Anwärtern 
Jauf Sergeantenpoſten im Laufe der 
— Zivildienſtprüfung vorge— 
legt. Die Antwort wird bei der Be— 
rechnung der Leiſtungsfähigkeit der 


Prüflinge in Betracht gezogen wer⸗ 
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ehe Sie Groceries für Ihr Dinner am Daukſagungstag kaufen. 































Zur Beahtung! 
Männer = Regenröde 
FREI 


mit jedem Ginfauf von einem An— 
zug oder Leberzieher für Männer 
oder junge Leute zu S1O oder mehr, 
in unſerem Milwaukee Auenne La— 


den, von jetzt an bis zum Dankſa— 
gungstag. 
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Milwaukee Ave. at Paulina Str. Lincoln—School and Ashland. 












Montana Mäntel - 


ton —— 


3200, VO vierteljährlichen Rän⸗ 


g und Bargains 


naren 


4 Spezinlitäten aus dem 
Spieljachenreich 


$1.00 — barafter puppen mit fehr 





ben. 






















er x Äde ti 


3.90 


m bei 


Stüch 





980 
1.69 


mden 1. Do: 


590 





Großer Dankſagungs 


Werte 


aug-Verkauf von 



















iertags-Wanren machen 


werden, deshalb offeriren wir für 


a 
münſſen Ranum Für Fe 
un 
n Stoffen eingenoinnene Hann muß für Feiertags— Waagaren geräumt 

















— — — 
— — 











u En — — — —— — — — — —— — — 


— — — — — — — — — 








In beiden 
Läden. 


Tafeldamaſt, hochglän— 
n Finiſh, wert bis 609; 


39€ 


u: im Wiltenufee Ave. Laben 


Doppelte 





























Haushaäaltungs-Artikel — ee 


































Bergleihen Zie unjere Preiie mil anderen 


— —— — —— 



































} 
den. Präfident Coffin von der Bir! Entbaltiamfeit zu belohnen? Poli: ! uch eine Urfade. —- StcmöeR:; 
vildienſtkommiſſion erflärte, daß_die | zeichef Sealen, der jelbft wicht trintt, „Dat der Orkan dieje Bäume bier ges 
Mehrzahl der Fälle, welche die Dis-!ift mit der Saltıma der Zivildtenit- | niet?“ Gärtner:. „AH beileibe! 
ziplinarbehörde zu enticheiden habe, | fommiiiion völlig einveritanden Unſer BHerr is Radfahrer worden!“ 
auf den Genuß geiſtiger Getränke! — —— dinmer enbas. — „Ihre Nichte 
zurückzuführen ſeien. P oligiiten | * Die beiten Urbeitfräfte erreicht! malt — Fan fie aber ac) kochen?“ 
würden megen Trinfens beitraft. man durch Heine Angeinen in ver, ‚Ra, ihre Pinfel wenigitens Tot 


Ras fer natitrlicher, ſie immer felker aus!" 


als ite megen | „Abendpeoit”. 
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leinen gefehfoffenen Wagen, fo baut Lieberfrang geftern Abend in ber 
| man jet Hauptfächlich „Cars“, bie fich | Norbfeite Turnhalle fein Herbitton- 
‚Tomohl als offene. wie ala gefchloffene | zert mit ganz hetvorragendem muſika— 
‚berivenden Idifen. Natürlich werden |lifchen Erfolge gegeben. Der Chor bez 
aber auch noch geſchloſſene hergeſtellt, Vereins war über hundert Mann tigen Samstag in Hads Sale, | 
‚die unzweifelhaft für bie kalte Witte: | ftart, mit vorzüglicher P°‘rteilung der | 1764 Sarrabee Str., Jedem Gelegenheit | 
‚zung ihre ganz befonderen Vorzüge) Stimmen. Demgemäf famen alte | gum Meitritt: BR — — im | 
(haben. Unter diefen Wagen find un: | Nuancen. der jchtwierigen und mufifa= | dem Abend unenigelii'h aufgenommen. | 
|ter anderen die ber Jordan Motor Car | lifch außerordentlich wertvollen Gefän: | Der Verein bezahlt $5 die Mode Kranz | 
|€o. zu erwähnen, die viele vortreffliche Ige, die er zum Vortrag brachte, zu |fengeld auf adıt Wochen im Sabre umd | 
; Eigenfchaften beliken. ‚außgezeichneter Geltung und ae ee ee en en 
'im zarteften Pianiffino die Töne leicht | umter 28 Nahen gaben feine Cterber 
Iverfehmwebend durch den Saal zogen, |faffenbeiträge. Das seit beginnt um 8 . ——— 
| |ihwollen fie, Ivo e3 notwendig mar, zu Uhr Abends, der Eintritt Tojtet 25 Cents. i Selsent, STE oo 1.00 
ı Genufreiches Konzert unter 9. A. Reb: |einer wunderbaren Fülle an, oßne da= |, Der mohlbefannte, in Rereinsfreijen | alle neuetten Entivür- Se 


3 Star Automobile, bübfb aritit 
e — ———— ne. 5 A | . chte „5 { fe, 6de It. Orangen Hr Inn» bemalt u. verziert , 
bergs Leitun I — ſehr beliebte „Schuhplattleroer- re, ( Wt., 39 rangen, große dünnſcalige; emalt u. berziert, 
as L is bei En Der ‚bei jemals a ——— Wildihüß'n“ hält amıf fpeziell zu.. c ee le a 

| Der Teutonia Männerhor ift 49| ‚Fräulein U. Biewer iſt eine Sopra⸗ heutigen Samstag in der Mor || Heinfte Cuar. Satindamat | äh 5.08, fpestelt... 
| Sabre lang, bon der Zeit feiner Grinz | niltin, bie ihre reiche, Ichöne Stimme | zarihalle, 1536 Elnboun Ave., nahe — een GE u. |— We bie Set von hübſch bemalten Sol— 
dung an, von dem dor einiger Zeit und ihr vornehmes Können nicht nur — * —— ab. | 100 Smatttät. u GIER Mrs Dr * 
derſtorbenen ANlimeifter Guftan Chr: in ihren Sololiedern , Aus meinen gro— Antgeführt werden Niguren“ und Schubz || MutertnbSohtactäumter I Sir an Ile 
Jello, Tryphofa oder 
all, das deliziöſe 


Auf allen Feſten, welche die Sektion 
5 des Gegenſeitigen Unter— 
ſtützungsbvereins Douglas 
beranftaltet, geht e3 echt beutich und ger 
mürlich ber. Die Seftton gibt am heu= 
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Die einsige Urt zu jahren 


'omfortabel au fahren. Aranen Bejonders erfreuen Ttä) Des 
1e5 Lexington fonvertablen fioupes, weil es eine 
fite sedes Metter past. Nimmt nur einen Mos 

men ch einem offenen geräumigen Roaditer zu eitem 
schhloiienen, Fofigen Soupe zu machen. Tatfächlich zivei Cats 
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einer ſtig, 1.98 
Das eleganie Ausſeben der Lexington, ihre bieler 
und Leichtigkeit des Fahrens gewinnt ihr ſofort d 
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Achſe und Transmiſſion 
uktion. Wir ſind eng verbunden mit 10 großen Motor 
wodurch es uns ermöglicht wird Cars mit 
ı niedrigiten Stotien zu > der Grund weshalb 
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duten, in netter Fun 
Schachtel, Tyeatell.. 250 
plattlertänze. ſowie der Buſſerl- oder reinleinenes imp. öſter— — Schoenhut Humpty Dumpty 
. ’ ’ & Apr‘! mr | * ⸗ Dr ae Fee un l — m cn 1), Büchſe 4 
horn geleitet und in dieſer langen Zeit pen Schmerzen bon Franz und dem | Roliterltang. Diefer altertümliche Tanz | rei@ifßes, Mufterind = rast — ebe u 1.50 
Borzüge HU einem ausgezeichneten Gefangsför- |binreißenden „ch Tiebe dich“ vonÖrieg ; erregt viel Heiterkeit, da mandes vers cin 83.00 Mert; 1.79 IE. @hanz, betshrenn 
Danten. per berangebifvet und auf hoher Stufe beftätigte, fondern auch dem Chor in | liebte Dad! und mander berzige Bua || vertauft zu...... Le Deffert, 3 für... 
— 2 lfkumnafthinte: » | ‚Trühlineg M :#* oiner macht; | im ein Buflerl erleichtert wird. Mer fchon ; | Fafel-Sers — 12-4 iihtuh | yeantmas —— 
ors, un⸗ der Leiſtungsfähigkeit erhalten worden. „Früh 88 corgenruf einer ma ) * einmal ein ſolches Feſt mitgemacht Bat, und 9 dazu vaſſende Ser Nadete ar. einen — tidi: twifted 
Ehrhorns Nachfolger, Herr H. A. Reh— vollen Schöpfung von Lund, und in weiß ſchon, wie viel G'ſpaß und Gaudi! en Sa inter N sm) — das große gie ee e 95€ 
|bera, fand daher, als er auf diefen eh dem reizvollen Gang „Der zaubrifche RN gm. Die ‚große —— der | (der Shadtel —- das Et | unuen 4 Ks * Seneca böls. Buchita- 15e 
. f Nnf r — Spi — Fri %) “ dildſchütz'n wir um Tanz iſpi vird reaulär zu $4.50 Ro ‚ + Cromas — neue bie Mods, fnesiell ® 
renvollen Poſten berufen wurde, ein Spielmann von Friedr. Aug. Kern * 9 — wirb u en —— verlauft 9) 98 Ernte, (2 BP. an 10e Brovident 4 Soin Bank, regi- 
‘ ‚  Itrefflich beſtelltes Arbeitsfeld vor, mit Ihren glodenreinen Soli zu groß: richten — Kin ee Mın- fpeziell 3u...... die einen Kunden) "fo. Niet in. andirt, ge 
"  Uufgaben, welche jedem Dirigenten ter Wirkung verhalf. I hütt: werden ——— . © praltifb, au... 
Aus ! J — zen i ’ ) De — VBauernmadln * 
C X N 6 Ö N Freude machen müſſen. Die Leiftun: | Der Senefelder Liederfranz war in | rg tr ausfchänten, Strumpfivaaren Fleiſchwaaren D vilies 
R Ioen de3 Chors bei fei tgen feinen Gefängen, foweit fie nicht a cas | tote überhaupt Für Crlen und Trinien f Rinderitrümpie -— Gar m * 
gen des Chors bei ſeinem geſtrigen ſein Er gen, | ! \ 1. ı beitens geforgt fein wird. Anfang 7 Uhr ſchwarz Baumwolle, Gr. Fancy iunge Turkeys — Battenbera Center Vie⸗ 
Konzert in der Wicker Park Halle lie- pella geſungen worden, bon einem fein= } ypende, Gintrittsfarien im Gorberinuf 5 bis Ui; —- 3a3 rund 984 x erg Denter Bie 
MINUTE MAN SIX Ben erfennen, dah die Arbeitsfreudig- , selchulten Orchefter von Streichern und 2öc, an der Naite S5c, Damen in Her» | Tamenträmstr-. Schtfarb aufiwärts bon 2C| : 2 Soll breit, 
| ’ ’ Fort At 8 Dr ), 5 3 n Hr ir J „+ 44 wer ’ 19} mar B m nf . 2% Ä * 
Convertible Coupe ‚teit eine gegenfeitige ift und die Gän- ;läfern unterftüßt, das auch die flotte |tenbenfeitung frei, Starten find beim | Timer Yaummoite voll | Fancy junge Watertomm | ſchöne Muſter, von 
onvertible Coup ger ſich nicht minder gern der Leitung Ouverture zu „Das eherne Pferd a — Abe. un Di3 10 -— Baar... LÜC Hänte, — 21%e ums zu $5S verkauft, 
. ı # . > ‘ - J a A nr En — * .. — 2 A * N; ’ (ent 2a | an cd —— \ZITESIEI ) en. Männerfoden— Shwer, 2. das Pfund zu Du = 
Breis vollitändig 81350 ‚bes bewährten Ghormeitters ander — und * Bizet ſche Suite „ai Antäplich der Nüdtehr der [orbeergekrän: TeilRofle, gerippte Beine I > Be * 4 2 tpeziell zu 
s ‚trauen, als er die Führung übernimmt,  Urlefienne“ fowie eine Lohengrinz | em Thenfeſt Riege vom eidgendffiicen — nabtlos, 19 Fancy junge 2220 
L 1 n ton M otors Der Saal war von einem guten Phantafie mit Shönem Klang und feiz | Turnfefte in Bern 1906 und der Gründung ee sc Enten, FD. 2 63.98 
ex 5 Familtenpublifum dicht beiebt, ala dag ner YUbtönung fpielte. In = s nn „Helvetia“ verrif famwarz. fliehgefüttert —- Faucy groſte Roaſting— 
er RE ee va “a: , janftaltet genannter Verein ti der Rords Vaumiwolle, nahtlos, i: Hübner — 6 u b pi 
Chica oO Com any 'ftarf und qut befegte Orchefter unter) Unter ben Liedern, bie ber fonzert- ie erg 320 N. Klart St — ie ee mie der m... 224€ Gern Eluny Spitzen 
8 P Martin Ballmannz Leitung das Kon- |gebende Verein fang und vom denen | heutigen Samstag ben jein — Baar si... 1 It 4 Heine manere Korg | Center Pieces, ganz: 
. . en u } 2 x 2 v =} * u 1 ee — ri a4 * a a N L r t r Me > t 3 > , 
1842 Michigan Ave. Tel.: Cal. 5789 zert mit der Ouverture zum „Frei- die „Sturmbeſchwörung“ von Duerner | zehnjähriges. Stiftungsfeft, ein Shauturnen mit Ceidenferien und Des 1 Yoins 163 leinene Witten, 28 
nt : i 4 & say? Gut ' beider later Nufteraufführu ben, edt fhwura 3 e > * — na ar 
THE LEX NGTON HOWARD CO., Mits, I&üß” einleitete. Dann traten bie;umd, das unvergleichliche Seremferfche | änpesifhe Sanıe, Bachantentany der Datz ] ale Gros. mar io, LIE | Pr 8. LOLC| Zoll breit, $1.69 bis 
u Sänger bor und bereiteten mit bein „Altniederländiſche Dankgebet“ in Geräncherte Butts — | 82.25 Werte, jedes 
— tief empfundenen Vortrage von „Ro- Stimmung und Vortrag der Zeit, die ab 1 
250 zu.. — 
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ner und ZTurnerinnen, forwie gejangliche ' f Männerioten, fein reinwor- 
‚fenzeit”, einem aemütoollen Chor von | mir burchleben, beionders entiprachen, |! — —9— bis 1113, Paar. 
zert , eınem gemutpolle prach freundlichſt eingeladen, ein paar gemütliche 
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fommt die Nachricht, 
Gibfon, Mitglied einer 
aefelfchaft, in einem Nina 
berivaaen aus lich 

Kraftübertragung den Xootoı 
tain binauffuhr. Es r ein ge 
ches Unternehmen, nicht nur! 

Steilheit des Berges, ſondern auch ve 
Allem wegen der vielen ſcharfen Bie 
gungen, dank den ıen 
Ihaften des Wauens gelang es aber 
auf das Belte, &3 iit Diele: erite 
Mal, das, eine Dame ein derartiges 
Wagniß ausführte, 
werden ihm aber bald w 
da das ſchöne Geſchlecht ſich 

mehr mit der Handhabung von 
wagen vertraut macht, aar 
che feiner Vertreterinnen 
nen jo au gen wi 
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ten, was er wirklich — 
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iden, 
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hat 


M. Filte, den Hörern den eriten ges | 


ianalihen Genuf des Abends. Ergret: 
fend wurde Später Iengerts „Heimat 
(tebe” gelungen, welchem Sants 
birglerifchen Voltston gehaltene MWeife 
'„Schater! Hein“ folate. Der Männer: 
'chor jchöpfte den Gehalt beider Kom- 


:pofttionen in voller Schönheit reſtlos 


aus und erntete fjtiürmiichen Beifall. 

‚Die nächte Qiedergrupe bejtand aus 

zwei amerilanifhen Kompofitionen, 

dem mit feinem Geichmad vorgetrage- 

nen Ständehen „Until the Damon“ von 

ıBart3 und dem „Dirie Land“ in ber 

'Chreottfchen Faffuna, mit welchem 

Günſtling der Bühnenwelt. der Maſſenchor des Nordamerilani: 
Nachdem ſich erſt kürzlich Frl. angerbun mw} 
Ana Fipie und Frl. Lillian Lorraine in Louispille einen Triumph feierte. 
NMitchell-Maaen anfchafften, ift jebt Der Triumph wiederholte jich acitern 
Alexander Carr, der berühmte „Perl- in entiprechend Kleinerem 
mutter“ in „Botafh und "Perlmutter”, Zum Schluß des Konzerts wurde 
ihrem Beiſpiel gefolgt. Es ſind jetzt Brambachs dramatiſche Szene für 
nicht ineniger ala 35 berühmte Broad- Männerchor, Sopranſolo und Orche— 
Siertne“ im Beſitz von Mitchell- ſter „Lorelei“ aufgeführt. Die Dich— 
Nach Anaabe von Kohn W. tuna ift von Waldbrühl umd Fielit ei- 
Shefinaenieur der Mitchell nen höchit wirfunaspollen 
find diefe ganz befonders fang ziwilchen Aheingeiftern und Der 

dazu gqeeigt Künstlern nad) ihe Lorelei dar. Die Partie der lehteren 
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Gemütlichkeit herrſcht. Tanz bei guter 
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Die Liedertafel Ein 
ein wohlbekannter dertſcher Sej 
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as deutſche Bublifum follte cs! 
Herrn Haupt Dank wiſſen, daß er es 
mit dieſem Werke in der Mutter. | Yerder Plünderung des Horace 
ſprache von der Bühne gaus betannt Brand gehörigen 
macht, denn wenn „Galeotto“ in ge. bäudes Nr.7 
: bildeten Kreiien auch allgentein be}! 
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Augen an den Schickſalen von Men— 
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L. MAAUFMANN CO. 
Deutsches Banfacihäft : 
. 28 S. Stb Ave., Staatszeituag Gebeude, CHICAGO 


Telephen: Franklin\5722 
Reprösentantz der Wiener Bank Ei 
HOFFMANN & CO. A 
- Offen täglich bis 8 Ubr Abends. Sonntag: 
Vormittags von 9-i. 


Deutsche Kriegaenleihe 


= Auslieferung durch die Darmstädter Bank = 
Berlin 

i 3% --$125. 3 %—$144 S 
-4Fige $160.005 
43 Zige $170.00 : 
5fige $172.00 : 
Ex-Zinsen April 1917. 

: Desterteichische Auslieferung durch di* K. K. - 


DE Postsparkassa, Wien. 


‚. 4ıge $110.00:= 

:Aldige $115.00. 
+/ige 119.00: 
SAIBe 5, Kronen : 


Auslieferung durch Kön. Ung. > 
Postspyarkassa, Budapest : 


$110.00: 
$119.00- 
$124.00 . 


- per 1000 Kronen :' 
Der Unterffükun asverein Kin-ız Ferner C fferisen wor — — 
per eo — est von Hamburg, Berlin, Dresden, ıchen 
veranftalter jenen vierten Preis: : Frankfurt "Wien und Buda est es 

y . : furt, Wien und Budapest. 
amt hbertinen * 


Fleiners Hall⸗ GELDSENDUNGEN: 


Tıe .$18.50 $13.00 

Der Yertung Der Yröjidentin für 1006 Mark für 100 Krenen : 
und Mitgliedern NM : Alle Beträge werden von unsin eins Summe " 
Stidne, U. Rıttterer, F, Tanf, , in _Europa funkentelegraphisch_ angewiesen |: 
x. Winkler, 8. Schulz, X. und Preisaufschlag 
Roiio umiichtig serroffen. werden UN 
zue Berteilung fommen, umD 
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and Trust Company 


Aelteſtes Bankhaus in Chicago. 
sine Staats -Bant--Wegründet 1855 


Südol-Eie der La Safe und Nindilon Slraße 
Bapital und Heberfduß 82,00,009 


a nn 


Koft- u. funkentelegruphiſche 
Geldlendungen 


nch Deterreidg:Ungarn 
1. Dentftland zu dem mied- 
rigften Tagesturs. 


Southwest State Bank 


Unter Stantd-Anfiicht. 
Ausländiiche Beldwerhiei-Abteilung. % 
Joicph M. Tomaihet, Manager. 3 
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Neujahrs-Freunde 


Gedenket Eurer Lieben in der Heimat. 


Geldſendungen 


inntentelegrapntim nadı alten Irten TDeutim- 

ande, Oeſterreich Ungarns nnd Polens nuter 

voller Karanıte. — Brieilige Aufträge von 

alteıt weittiben Staaten mit Gbert oder Div 

neh Order werden prompt nusncerührt uni die 

vom Empiänger unterſchriebene Tuittung 
am ſchnellſten beforgt 


JOS. ASCHKAR, 


im Geſchäft fett 1900, 


755 W. WNORTH AVE. 


nb24-0At 
Big Geld zu verleihen 
aut Grundeigentum am dem — 

aun aften Bedinaungen 


Borziglidie erſte Inpotheken 


548 und 5% Rinien neid an daud 


A. KHolinger & Co. (in) 


Jumber Erdanne Wda., Hi @. Yaleile Dir. 
Zeiephon Marndoivb ItWi Bulnufalon® 


u en 


Durch 


mter voliſier 
miſf der eige 


Ofien Neolich 


Großte deutich 


619 W 


"erlanat 


Swvermeanns Kaffee 


ſorgen dem Ablender 
Sdmeller den Ortarımm 
cr Unterichriit des 
als irgend welche Bant. 
Schiifekurter 


deſterr. . Ungariſche 


Geldſendungen 
5" Wireless SE! 


prompt und jicher, 


Weine Garuııtie it qui; teilt 1392 ım alten 


Tlate 


K. W. KEMPF, 


N. La Salle Str. 
Ze. Biaın 3401. 


6 Zumetags 68 6 Ube: 


ubr. 


Sonntags von bdis 12. 


Kriegsanleihen 


— — 


Chicago, Ill. 
zenes Bantarkbände.) 


1904, Tet.: Seeten 


— 3u68 


Geldſendungen 


Drahtlos oder Pon. 
Garanmtıe berbeut U 
Enmfangſchein 


Empfängers 


Krirgsanleiten 
UWꝛr Abends Eon 
3 Ubr Nachmitiags 


hie = L 


nlugdes 


bag fa 


Bolt und inmlenteleernpbtice 


Geldſeudungen 


; bejordern wir thmelt umd fiher nacı Tentichiand, 
Teiterreich und Unnsen nnter Garantie, 


100 Mark 
100 Kronen 


Sperielte Weldtendungen an 
Frantkreichh Rußland 


J.v.ZiNNERECO, 


ungartihe Naentur in Ghicase, 


189.50 
13.00 


und Xtalien, 


. Korta Avenue, 


1400 W. 51 Str, de Yoonııa. 


Kriensactangene ın 
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:[FEKETE & SON Sun] 


1957 Grand Ave. 


Abend einen großen Erfolg zu ſichern. Der mente fachmännisch koulant besorgt. zerim aiertantime Firma. 
disofeten I Eintritt Koftet 25 Cents. —*9 — 


Bu u i a £ Uften 8 Vivrgend biS 8 Abd. Soumaad H—L. 
Mic. NRRSURMUEEITETERKSESNTIERE TERN jeder Dentiche licht guten flaifee. ! 


rinse Preiserhöhung vorzunehmen. mer einen offenen und für den Minter' 
yohung borzuneh en offenen und für den Minter dot.milafonnn® 
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at. Männer 


u — —— —— — — —— 


Ergeb t anderen Gerichtshofe ein ——— 
Euch Mädchen — es iſt überflüſſig hinzu⸗ 
nicht! 


zufügen, daß ſie ſehr hübſch war, 
denn das ſind nach den Berichten der 

— eben ee |geilenhungrigen Reporter diefe Sün- 
fühl mirft meine Behandlung | derinnen immer — der Unterjchla- 
aung angeklagt. »Sie hatte nämlich 


auf der Stelle. 
Sujtände des Sarnfenals und | aus einer Spitenfabrif, in der fie ala 
Buchhalterin angeitellt war, nad und 


nd 


—* 


Seid Ihr ſchwach, nervös und 
frant? Ceid Ahr drauf und 
dran, den Entihluk zu fallen, 
e3 aufzugeben? Gebt «3 mit 
auf. Meine Konfultation und 
mein. Rat iind frei ımd ftreng 
vertraxlid. Wenn eine Unter⸗ 
fudung mich überzeugt, dakEuer 
raN unbeilbar tit, fo merde ich 
Erich dies frank und frei faneır,, 


alle fchmerzenden, beißenden — | 
brernenden Symptome werden ' 
fofort befeitint. ' inad) Waaren im Werte von nahezu 


ala oE — 5 
* Beſchwerden beim Ariniren 85000 entwendet. Und nun höre man 
dies an ge und Entzündung der ug wer? | den Bericht über das Ende der Ver- 
ich Feine unbeilbaren Fäle Pr, den ohne Meter et tiert handlung: „Lange ließ der Richter | 


BURGESS 5 

aut Behandlıma annehme Ich Schwache Männer -— Te t | seine Blide mi fend | te 
bin ein orbrungsmähig gradnirter und) hr Eure Lebenskraft, jeid Ahr bergant | Teine B icke wie prüfend auf dem 1chö- | 
liseniirter Arzt und unteriude und be= |läht Euer Gedächtnis Eich im Stich, = Inen Antlit der Angeflagten ruben, | 
handle affe Ratienten felbft. Id zn Nit dein fo, fe fommi au —* fragte er: „Iſt hier im Saale 

F *3 der Stelle zu mir. a der ein hei it > 
Blut⸗ Blut iafen- und Nierenfrankheiten, häufi- v mn. em bejondered Intereſſe 
rankhei m ns ges Uriniren, Hreug⸗ und Lendenſchmer⸗ an dem 2 adden nimmt? Sofort 
rg aan Krankheiten |zen, Miederfhläge ‚bon Alrin werben | erhob fich ein junger Man, gab dem | 
‚ein Jörn eigen Anttunti Fmig Sur meine Bebardtunai: Gerihtsicreiber feinen Namen an 
Verſchwe — — cun —F er fbhode oebeilt. an: 2 
steble cder der Junge, — ant gan⸗Geſawure, Fiſteln und andere Mu— und ließ ſich dann mit de m Richter in | 
sen Ntörper, leidet, fo verliert Feine Zeit, | parmzuftände werden ohne Meffer nebeilt. ein längeres, flinternd geführtes Ger | 
Bun —* * Bauen. es gebraue| 'fpräd ein. Plöglich rief der Richter | 
Dein Sotvitel-Hufentpeie „nrot. Ehrlic, | Freie Konſultation. ganz laut: „Aber ſie ſteht ja hier als 
Kein Hofpital-Aufenthalt in Beit- | Irre A 
Pe 8 Mbe | geitändige Diebin, die ihren Arbeit« 


* J S : 9 Uhr Morgens bi 
serluft, da br fofort nad) der Behand: | — © 2 is 2 
Iuno nach Saı.se geben Könnt. Dies Mits ; Abenbs täglich, —— u u 


tel Beitt bie Aranfbeit in ihrer fchlimm: | 
iten Geftalt. Meine Behandlungsmethobe | 
wirft fchnell bei Magenzuftänder. beicnter | r u rge ss 
Zunge, verdorbenenm Appetit, Beichwerben 8 
nadı bem Giien, Herzflopfen, Schwindel: | 422 Süd State Str., 
Begenüber von Siegel Cooper & Co. 
28cHamomt® 


| gebern ‘55000 ınterfchlagen bat.“ | 
\„satvohl,“ antwortete der brave jun- | 
Ige Mann in aller Seelenruhe, „aber | 
das madjt mir nichts aus, ich will fic 
|trogdem jofort heiraten, und werde; 
glüdlicd jein, wenn fie mich nimmt. 
ı 3 Liebe fie und weiß, dab ihr Serz | 
rein und edel iit.“ Er hätte gerade | 
'geflügelte Raffinement umjerer vor- To aut Seinrih Seines „Du bilt wie 
‚geickrittenen Zeit, fein jäuberlich 
„berböjert“. Geben wir der Nugend 
den Vortritt, den sie mit freder 
Preiitigfeit und energticher Rück 
fichtsloitgfeit jo wie fo fire fih bean- : 
ſprucht. 
Ein bjähriger Junge, Willie Bren— 
nan, der gewohnt war, mit ſeinen El— 
tern und ſeinem jüngeren Bruder 
Johnnie die Kinos zu beſuchen, war 
durch die dort illuſtrirten Kämpfe der 
Cowboys mit den Indianern ſo en— 
thuſiasmirt worden, daß nichts ſo 
ſehr ſeinen kleinen Schädel beun— 
ruhigte, als der Wunſch, Indianer 
tot zu ſchießen. In der Wohnung 
allein gelaſſen, durchſuchte er alle 
Käſten und fand in Vaters Pult ei— 
Inen Revolver. „Surtad, Johnnie, 
lab uns Indianer fpielen.“ Und 
!ichon zielte er auf feinen Fleinen Bru: 
| ber, den er im GSeijte mit dem ‚zeder: 
ſchmuck der Rothäute geſchmückt ſah, 
und drückte ab. Johnnie liegt jetzt 
drei Fuß tief unter der Erde. —8wei 
Ujährige Burſchen ſtrebten nach dem 
Beſitz eines Zweirades und den für 
kleinere Ausflüge notwendigen Zehr— 
pfennig. Sie planten alſo Einbrüche 
in die Läden der Nachbarſchaft, nah— 
men aus dem einen die gewünſchten 
Zweiräder und beraubten in einem ſchmieden zu laſſen. Das brach das 
anderen die Regiſtrirmaſchine. Sie Herz des Clowns, und er, der all- 
erfreuten ſich nur wenige Tage ihres abendlich, phantaſtiſch bemalt und ko | 
|Raubes, nd befinden fich jekt in et- frümirt, das Publifum ummiderfteh: | 
iner umferer Reformanftalten, in der lic zum Laden reizte, konnte den 
ſie mit noch erfahreneren Burfchen |; Ernft des Lebens nicht erfragen und | 
zuſammengepfercht ſind, und einen tötete ſich. 
unentgeltlichen Kurſus in der höhe- Weniger 
ſren Verbrecherſchule durchmachen. Roman 
Ein vielverſprechender Burſche iſt Marion 
Stanley La Tierre, erſt 15 Jahre jubelter 
‚alt, aber voller Ehrgeiz, fein Bild in. 
der vornehmſten Reihe des Verbre 
ſcheralbums zu erblicken. Er zog 
aus, bis zu den Zähnen bewaffnet, 
und das Geſicht mit einer Maske be— 
deckt, um auf einſamer Landſtraße 
wie der Gürtel ſind aus kontraſtiren- Automobile anzuhalten und die In— 
dem Material. ſaſſen auszurauben. Bei einem 
Größe 36 erfordert 5 Kampfe, der ſich zwiſchen ihm und 
3oll breites Material. "mehreren Nutomobjliften entfpanı, 
Schnitimmuiter Nr. 8092, Gröhen:iiwourde er überwältigt md gefangen 
36, 40 und 41 Zoll Bruitweite. | genommen. j 
Schnittmuier iind unter Annabe der Aus; einem kleinen Nachbarorte 
gewünſchten Grüße und der beireffenden waren drei noch ſchulpflichtige Mäd— 
Nummer genen Einiendung von 10 Gents chen der Zucht ihrer Eltern entlaufen, 
— lung Bet |und hatten in einer Dabrit Befnäfti 
Shierao. Xi ‚mung gerumden. Rad längerem Su— 
chen endlich aufgefunden, geſtanden 
ſie, daß ſie ihren Eltern entwiſcht 


gefühl und allen anderen Züuſtänden des 
Magen?. | 


| 


rein” ziiiren Fföonnen. Der Richter ! 
bat auch in dieiem Falle das Urteil | 
'juspendirt. Von der elle ging es| 
num zum Altar, amd mar Fann mur | 
wünschen, dat; die durd die Liebe cr- | 
löite Jungfrau aud) fernerhin ver | 
bleiben möchte „jo rein und fchön und 
hold.“ | 
Der tragifhe Ausgang einer] 
ähnlichen KLiebesaffäre bringt die: 
Rettungsverfuche _verliebter 
in ein grelleres Kit. Der une! 
ter dem Namen Silvers rühmlidjit | 
befannt gewordene Clown Frank 
Daflen, verfuchte ein abenteuerluiti- ı 
ges Mädchen, Viola Stoll, auf den! 
Weg der Tugend zuriüdzufithren. Er! 
errettete fie zweimal vom Leben der 
Straße, ımd nahm fie ald Saushäl- | 
terin in jein Tomfortabeles Heim, it! 
der Abjicht, fie zu feinem rehtmäht- | 
gen Weibe zu nahen. Doch Viola! 
verlangte nad ?sreiheit, jtahl Dei! 
wertvollen Scunuf ihres Anbeters | 
und bverichivand. | 


Reueſte Mode. 


(Eigendienſt det „Abendvon?) 


Frauenſchürze. 

Dieſe Schürze wird auf dem Rücken 
geknöpft. Durch einen 34 Gürtel 
wird ſie an der Taille zuſammen— 
gezogen. Der Beſatz am Halsaus— 
ſchnitt, an den Aermeln und Taſchen 


FF: 
> 


Sie wurde verbaf: | 
tet, und als Dafley alle Schritte tat, | 
‚um fie der Wefängnißitrafe zu ent | 
zteben, verlachte jie feine Bemüht: | 
nen und erklärte, ibn weder zu lie: | 
ben, nody id) in die Selleln einer Ehe! 


dramatifch 
Der 


verlief ber 
Vaudeville-Sängerin 
Parks, die nach ver— 
Nacht in einem unſerer 
unzähligen Cabarets einwilligte, den 
nicht mehr ganz zurechnungsfähigen 
Studenten Joſeph Moody zu heira— 
ten. Sein Vater hatte aber von 
deſſen Eskapaden Wind bekommen, 
benachrichtigte die Polizei und for⸗ 
derte ſie auf, eine etwa beabſichtigte 
Heirat gewaltſam zu verhindern, da 
ſein Filius noch nicht das zwanzigſte 
Lebensiahr erreicht hätte. Und kat- 
ſächlich erſchien das Pärchen an je— 
nem Morgen im Stadthauſe, um 
ine Lizens durch falſche Altersan 
gabe zu erzwingen. Dort kam es zu 
einer furzen aber erregten Szene, | 
sofeph wanderte in eine Zelle, und | 
Marion eilte nad ihrem Bohemtan: | 
Heim. Segt erflärt fie lachend, dot ! 
fie dem Water dankbar fiir die Inter- | 
jeien, weil die Zucht im Haufe eine; dvention jei, da fie nur im Moment | 
—E für ihren Geſchmack zu ſtrenge und hyſteriſcher Erregung ihre Zuſage 
Zolizei- und Gerichtsannalen der Vorort gar zu öde geweſen ſei. gegeben hätte, und nicht für die Ehe! 
und Liebesgefchichten, Ste hätien eine unbeawingbare Scehn- Imtit enem noch „grünen und mittel: ! 
— —— —— ſucht nach den Abenteuern des be- loſen Jungen“ geſchaffen ſei. Jo 
F rühmten New Norfer „White Way's“ ſeph grollt jetzt ſeiner Angebeteten 
verſpürt. Man hat die Ausreißerin- mehr als ſeinem Vater. — Eine tolle 
Die beſtändige nen wieder ihren Eltern zugeführt, Geſchichte, ſo recht für die ſpannende 
Erreg ung, in aber die Sehnſucht nach einem licht- Verarbeitung durch einen geſchickten 
welcher wir durch umfloſſenen Leben wird verbleiben, Film-Dramatiker geeignet, wußte! 
den europäiſchen aller Vorausſicht nach' ihren George MeEwen, ein Geſchäftsrei-— 
Krieg, und die ſchließlichen Ruin herbeiführen. Im ſender für den bekannten Barnum-— 
damit auch für nahen Brooklyn ſuchte ein ſehr hüb- Bailey Zirkus, zu erzählen. Als er 
Amerika verbun— ſches und noch recht jugendliches Mäd- ſich kürzlich in Geſellſchaft einer jun 
denen Mißhellig- chen wegen „enttäuſchter Liebe“ ih-⸗ gen Dame aus Ridgewood befunden | 
keiten gehalten rem Leben im künſtlichen See des habe, wären plötzlich von drei 
werden — ganz Proſpect Parkes ein Ende zu machen. Männern überfallen und nach einem! 
abgeſehen von Als das eiskalte Waſſer aber ihren Automobil geſchleppt worden. 
der jetz warmen Körper umfloß, und bereits auf ſeien ſie durch fürchterliche Dro 
beendeten Wahlkampagne zur Herzensgegend emporſtieg, hungen gezwungen worden, erſt eine 
es mit ſich gebracht, daß wir den hekam ſie es mit der Angſt, ſchrie um Lizens zu erwerben und ſich dann 
ſozialen Vorgängen in unſerem eige- Hilfe und ließ ſich ohne Widerſtreben kirchlich trauen zu laſſen. Auf dem 
nen Lande nicht immer die Hnen ge— retten. Dieſe heroiſche Tat ſoll die Wege von der Kirche aber ſei ihm 
bührende Aufmerkſamkeit ſchenkten. ſchon erloſchene Flamme im Herzen ſeine Flucht gelungen und jetzt ver 
So haben wir uns auch daran ge- des kaltgewordenen „Sweethearis“ langt er, daß ſeine Ehe annullirt und! 
wöhnt, die Mitteilungen über krimi- ſo ſtark angefacht haben, daß er im die „Kidnappers“ beſtraft werden. 
nelle Vorgänge höchſt flüchtig zu Stadthauſe eine Heiratslizens her- Und nun tomme ich zur letzten gro⸗ 
überfliegen und nur von den ſenſa- ausgenommen hat. ben Senfation, melde den Roman 
tionelleun Fällen Notiz zu nehmen, Zwei ernſtere Fälle fanden erſt einer Ehe zum tragiſchen Abſchluß 
beſonders wenn das „Ewig Weibli- im Gerichtsſaale ihren Abſchluß. brachte — zum Gattenmord der 
he“ darin die führende Rolle ſpielt, Da wurde im Nachtgericht ein Frau Margaret Beutlinger, die im 
das heißt faſt immer, wenn es in junges Mädchen vorgeſührt, das benachbarten Newark prozeſſirt wur— 
Selbſtverteidigung“ oder „jur Wah- mit Recht beſchuldigt worden de. Die Geſchworenen konnten ſich 
rung ſeiner heiligen geſellſchaftlich war, im ſogenannten Tenderloin- nicht einigen, obwohl die Vorjäglic- 
verbrieften Rechte" zum Revolver Diitrift die Befanntihaft von jungen |feit des Mordes Fauım geleugnet 
greift, umd unbarmbderzig dur Lebemännern aeiucht zu haben. Schon | merdei Fonnte, und ein zweiter Pro: | 
mörderiiches Niederichiegen sich die. wollte der Niditer ein jstrenges ach wird die ganze traurige Ge-| 
Befreiumg von aufgezwungener Skla- | Strafmah; über fie verbängen, als, ihichte nod einmal aufrollen. So 
verei verſchafft. ein junger Mann, dem man den er- ehr iit aber die Angeklagte von ihrer 
Eine furz fommentirte Kriminal: | folgreihen Gejhäftsmann anjah, vor- | Freifpredung überzeugt, daß Tte bi8, 
itatiftit Nerv Yorts würde, allein auf trat ımd erklärte, da ex bereit jet, 
son Zeitraum eines einzigen Monats das Mädchen fofort zu heiraten, wenn 
beihränft, ein Dides Buch firllen. | das Urteil juspendirt würde. „Sc 
alt alle Vergeben, deren fich die! tenne die Gejchichte diefes Mädchens,“ 
findige Menschheit jchnldig machte, |jagte er, „aber ich Tiebe fie und bin‘ 
jeitdem die Erde ihren Sreißlauf um überzeugt, daß e$ unter meinem 
die Sonne angetreten, find darin Schuke die Schuld der Vergangenheit 
vertreten, natürlich dur das aus- auslöfhen und ein eimmandfreies 
und alüdliches Leben führen wird.” 
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zum Beginn der weiteren Verband: ! 
lung ruhig in Haft zu bleiben be- | 
ſchloß. Schon die Kaltölütigfeit der 
Frau während des aufregenden Zeu— 
genverbörs fiel allgemein auf —i 
doch fie erflärte ihye Ehre und ihre: 
Kinder beihügt und unter der bru«| 
talen Behandlung eines rohen Men: | 
EEE . Ifchen entjegliche Leiden a zu 

\ it wi ' Der Richter fah den Sprecher verdußt haben, und eriwedte daher die Iebhaf- ' 
Erlangt Eure Geſundneit wieder \an, dann ar er über den durd)- | teften Spmpathien. Dazu tam, daß 
ee ee Teer türen ie | ‚ebrenhaften Charakter des Ar | man die Kinder = fünf — 
— berdanten. 30 felttet 06 eroroden, | tranjtellers ‚aufgeklärt worden — * Weſen, die ray 2 Aston ne Bo 
Gent zu beachten ran uber es Hit a willigte er in deſſen Geſuch ein und rangiren — im Gerichtsſaal aufmar— 


Diferte auf er legten Seite diefer Zeitung and 
ſchici nach einer Schachtei. Anseige 


Ihr ſolltet nicht noch einen Tag warten, ebe 


eine Blume, ſo hold und ſchön und 


Helden 


dieſer Geſuche wären. 
mer ein eigentümliches 


unterſcheiden — 


Träger eines noch ſo 
ſprechenden Namens 


ſonanten ſo 
weis, daß ſie ihre Zunge wohl trat 


niren können, wenn 


zuſehr bemüht iſt, jeden Stein aus 


Yuagn, 
Schielen kan 


werden. 


ı 


| 
| 


BE I i 
Ein Fahr ipüter, 
Dies ıft eine Kopie don der originalen Pbots= | 
erapbie don A. F. Sindelar, der icit 7 Nabren 
bei Zcard, Roebud & Co. beihältiet ift. Das | 
folgende find feine Angaben: | 
„US geugnis der wundervollen Heilung, die; 
Ste an mir und meiner Schmelter borgenommen | 
babeit, mathe ich diefe Angaben und boffe, ah 
Leute, die mit fihielenden Mugen bebaitet find, | 
dadurch veranlakt werden, Vorteil aus Ihret 
wunderbaren Webandlung au ateben, 
„Zie haben meine Nunen tadellos nerichtet und | 
fo Aihnell und ohne Schmerren, dab ich nicht | 
wuhte, dab cS gelben war, Meine Auaeı , 
find ftetig beffer actworden, 
„NRakhdein meine Schmweiter fich bon dem Erfolg 


bre Augen ricten, mit beiten Erfola.” 


(Unterfeprieben) Herr ti. 3. Sindelar,| 


FtIl. T. 
1715 


Zindelear, 
Ztring Str., Chicago, IL. 
Schielaugen kürzlich Mnrirt: | 
Var! Ztrob, 4541 Midland Abe; Frl. Pichlb 
5058 Quitine Ste; GElmer Wedeil, Gbefterton, | 
Inde: Rah Bloomauiſt, Hobart, Ind.; Stanley 
Stad, Malter Mebunie, 2231 Pauls U ; 
stebble, Chicago Fenermann, 758 ©. ; 
Gunti Kobn, 4347 Lincoln Moe; F tan Ro: ! 
lar, 1505 W. 17. Str: N. Sarııd, 5001 9. Su 
nore Stra: Frau Drabich 1153 Mebfter Me: 
Sri Duade, 513 2. Marfbfield Mbe,; 
Vera Thielen, 3746 N. Paulina Str. 


FranklinO.Carter,M.D. 


Augen-, Chren-, Naien- und Hals-Spezialift, 


120 Süd State Strasse, 
„Schild der drehenden Lichter“. 
18 Jahre an der State Str. 


Stunden: 9 bis 7. Sonntags: 10 bis1 


Fro. 


iD 


Tranenausbrücde das 
Menge rübrten. | 

Und mım müßte ich noch von dent! 
Prozeſſe des Hilfsſtraßenreinigungs— 
kommiſſärs Michagel Refrano ſpre— 
chen, der beſchuldigt wurde, die Er— 
mordung eines gewiſſen Michael 
Gaimari angeſtiftet zu haben, und 
der alle Mittel in Bewegung ſetzte, 
um ſeine Unſchuld klar zu ſtellen.! 
Ferner von der Verhaftung der oft 
genannten Frau Margaret Saenger 
und ihrer Gehilfin Fanny Mindell, 
die beide angeklagt wurden, durch 
unerlaubte Aufklärung die Geburts: | 
Tontrolle reguliren zu wollen, bon! 
Snmwelendiebitählen im aropen Maß- | 
ftabe, von frehen Naubanfälleı, von | 
wohlausgetlüzelten  Unterjchlanun- ! 
gen ums bon einer itbergreien Baht! 
von Ehebruchstlanen. Dody die be-' 
reit3 angeführten Beiipiele mögen | 
genügen, um zu zeigen, dah es aud) | 
auf riminellen Gebiete in 
Norf und feinen Vororten recht [eb- | 


I 
m 
4 


baft zugeht, amd daß es unferen Ge-|wartet. Die Stadtiore find geihlof- |Tein Lee Dine Forfaith, bie das Kind 
richten und unferer Polizei wirklich | Ten, um erft mit den Ölodenidlage gab, war die einzige, die auf offener! f 
mangelt. 'atmölf für den hpomphaften Einzug Szene Applaus hatte; fie fah rehtii 
Und fo will ich denn mit dent falo- ; des Königs geöffnet zu werden. Dean |tindlih aus, und was fte zu fingen! 
Die ® 
Oper wurde bon ber Direktion gut 
ansgeftattet. 'R 
Sretel” kennt, ber B 
toird vieles dabon in „KRöniasktinder” B 


niht an Beihäftigung 
moniſchen Ausſpruch eines Richters | 
ichließer, der auf das allgenteinite | 
Interejfe Anjpruch erheben Fam. | 

In letzter Zeit haben ſich nämlich! 
hier die Gefuche Fremdgeborener Bür- | 
ger beim Zupremegericht um Aban- | 
verung ibres Namens Ttarf gehäuft. : 
Es Sind dies fait ausnahmslos Pe— 
titionen, die don  rufltichen Xuden ! 
ausgeben, die durch die Annahme ei: | 
nes einfaher® engliihen Nantens | 
nit nur die legte Erinnerung an 
die entfeglichen Leiden ihres Bolke- | 
ſtammes unter der Negierung bes! 
„Friedenskaiſers“ Wifolaus auslö— 
ſchen möchten, ſondern die auch glau— 


ben, unter erborgter Flagge geſchäft— 


lien bejier fortzutonmen. Man Famıt, 
diejen Wunsch zwar begreifen, wird; 
aber trogdem der Anficht fern, daß | 
e3 aut wäre, ivenn die Richter nicht ! 
gar zu nachaiebig in der Gewährung ' 
Es wirft im 
Licht auf den 
Mann, der aus „geſchäftlichen“ In 

tereſſen bereit iſt, ſeine Nar ms- und 
Familientraditionen abzubrechen und 
un fremden, meiſtens ſchlecht ſißzen⸗ 
den Koſtüme einherzuſtolziren. Die 
Haut darunter kann er doch nicht 
wechſeln. Gewiß iſt es wahr, daß 
fein Wolf ſich barbariſcher bei der 


Ausſprache von Namen benimmt — 


die ſich durch charakteriſtiſche Schreib 
weiſe von Smith. Brown oder Parker 
als das amerikani— 


ſche, troßdem gerade hier alle Natio— 
ınen der Erde ihre Vertreter berüber: | 


aber ein 
ſchwer auszu⸗ 
ſich in irgend 
einer Weiſe hervorgetan hat, wird 


geſandt haben. Sobald 


auch die Ausſprache ſeines an Kon— 


Namens den 
ein Be: | 


reichen 
Amertfanern gelaufiger — 


fie eg wollen. 
Man ermutigt alfo die geiitige Träg- 
heit der Denftaulen, wenn man all- 


ihrem Mege zu räumen umd threr 


‚ Abneigung aegen fremdländiiche Na 


men allzu gefügig nahaugeben. Ein 


bekannter Richter, der Zürzlich über | 


eine Petition zur Namensänderung | 


zu enticheiden hatte, verweigerte jte: 


mit folgenden jalomonifchen Sprit 


‚che: „salls der Name Ihrer Familie 
‚ bisher mafellos geblieben iſt, ſo ha— 


ben Sie allen Grund, auf diefe Tat: 
jache jtolz zu fein und fich zu be— 
ntühen, ihn weiter rein zu erhalten, | 
und ihn momöglih zu höherem 
Slanze zu erheben. Wenn Sie aber: 
glauben, daß fie unter fremdem Na= 
men irgend eine unrehte Handlung 
in Ihrer Familie, oder ein Vergeben, 
dejien Sie jelbit fich Shuldig gemacht 
hoben, zu veriteden, fo wäre e8 ein 
Unrecht gegen die Bürgericaft, Ih 

rem Geſuche Folge zu geben. 
Sie bleibt aladanı nichts 
übrig, al3 durd) mujterhaftes Betra- | 


Lefet die fiberale Podi-Zone Brose | jchüittelie gerührt feine Rechte. We- firen ließ, und dat ihre Häglihen gen und gute Sandlungen dem 
nige Tage darauf wurde in einem Erfheinungen und ihre häufigen! ‘Sfedfen wieder zu verwilchen, der'türlich zu geftalten. 


| 
| 
| 
| 


| Oper 


Kopf. 


Spielmann ſcheert ſich nicht um Kö 


nen, um ihn zu bewegen, 


Not 


der ihn ißt, den Tod 


der Trauerzug mit den 


durch eigene Schuld den Namen Ih⸗ 


res Geſchlechtes beſchädigt hat. Nie- 
mals aber werde ich mich dazu her— 
geben, die Heiligkeit der Familien— 
traditionen ſelbſtſüchtigen, geſchäftli-⸗ 
chen Intereſſen opfern zu helfen.“ | 
Paul Grzybowski. | 
| 
I 
| 
| 
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Chicagoer Große Oper. 


Humwperdincks „Königskinder“ als erſte 
deutſche Neuheit der Spielzeit. 


wurde in der Großen 
„Königskinder“ von Humper— 
dinck als erſte deutſche Opernnovität 
aufgeführt. Das Textbuch hat Ernſt 
Rosmer zum Verfaſſer. Der Inhalt 
it folgender: _ 


Geſtern 


m 


e — — — 


Der erſte Akt zeigt uns eine Hügel- 


landſchaft vor der Stadt Hellabrunn 


der die Gänſe mand erwarten kann, gebeili zu werden ein: 


mit einer Hütte, in 
magb mit ber Herde, die fie für ihre 
Großmutter hütet, hauſt. 


verträumt und führt ein froh-müßi— 


ges Daſein bei ihren Gänſen, trotz des deit feſtauttellen? NHichts bleubt unpetan. 


böſen Keifens der alten Sere. 

Ein Wanderburfhe in abgerific 
nen Nleidern und einem Bündel in 
der Hand erſcheint vor derWänſelie— 


Menſchen ſieht. Der Wanderburſche 


| welche 


 Nathdein meine > | Tel, die heftig erichrict, weil jie einen | 
in meinem Falle überzeugt Datte, ließ, auch fie} q che Br yelt 
| ‚er einen jeden Hall bebandelt. 


erzählt der Gäanjemagd, dah er ein, 


Königsfohn fer und Saus ımd Hof 


verlaifen babe, um frei im die Weit 


zu wandern. Cr fragt fie, ob fie als 


und fe willigt ein. Beim eriten Kuß 


das Sänfemädcdhen will es ihm nicht 
lajjen, und der Kranz zerreißt. 
tt itef traurig darüber, der Nönigs- 
john bietet ihr aber die Strone als Er 


to 
Sıe 


mit ihrem Buhlen zu wandern, wird 
burd) Zauberbann daran 


‚feine Maienbraut ibm folgen wolle, | 


‚rallt ihr ihr Bluntenfränzlein vom! 
der Nöninsiohn erhaidyt es, | 


isdn 


Befondere Bekanntmachung 


Protl.Doktor BOYD. 


Hat alle feine toum« | 
berhullen Mafdinen | 
und Wpparate zur 2) 
bundlung Tranfer| 
Dränner ımDd Brauen 
nah Eoicago gebracht: 
er wird fortiabren, hie | 
oleihen erfolgreichen | 
Methoden anaumens, 
den, die in dem bebdeu | 
tendſten Kritilen Eu⸗ 
ropas mit ſo großem 
Erfolg gebraucht wur» 
den, und er erbietvt 
fib außerdem, jede 
Perfon, die ihn in fer 

net Dtiice befuct, 
Jeründlich zu unterfu⸗ 
Ichen,. wobei die Uns | 
wendung feiner gro 
Ben, ftarlen X-Ztrab> 
Jien-Maſchine einge⸗ 
Iſchloſſen iſt. Dr. Bohd 
bat einen amdgebreis 
teten Ruf. Er ſagt. 
dak, ebe iraend Ne 


Prof. Tr. Bond, 


gründliche und eingehende Unterfuhung durchs ! 
aus nolmendin tft. Dei diefen Metbonen ift mit | 
nterei aufgeräumt Bu feinen miffenfäait- 


Sıe 118 | lichen Unterfuhungen aehbören die X» Ztrablen 


und fonft Alles. tvas er für nötia Hält, mm 
Euren gerauen AZuftand und Eure wahre Arank | 


Seine Dfftces die fhünitei. 
br werdet Jier wurnderholle Mafhbinen ſehen 
bemerlenöwerte Erfolge ergeben, toenn 
alle anderen Methoden berfagen, Ihr werde: ! 
überraft feit ben dem, was biefe Maichinen | 
bei Eurer Strımfheit leiften, 

Sein arofer Ruf und Eriofa 
beruben auf der toifientfaftlihen Weife 
Nichts 


it Der | 


unter» | 


219 Süd 
Dearborn Str. 


Sprechſtunden: Wochentags 9 Morg. bis 8 


un — 


} 


Pollat muf ala Dirigent, der „Königs 

finder” mit an erjter Stelle genannt 
mwerden. Er und Farrar haben ger: 
ftern hier dem Werke zum Erfolge ver- ! 
bolfen, und wir wollen hoffen, daß die! 


Iteizende Oper hier mehrere Auffüh- 


’ ınigsfohn nicht gut am Plapße. 
verhindert. ! 


Der Königsjohn glaubt, dak fie ihm | 


nun nicht folgen wolle, und verläßt 
fie unter Schmäbungen init den 
Spruch, das; fie ibn nicht wiedersehen 
werde, bis ein: Nadhıtitern ins Serz 
ihrer Ylume fällt, die vor ihrer 
Sitte blüht. 

Tre Männer treten auf: Der! 
Spielimann, der Solabader und der! 
Belenbinder. Sie befragen die Sere, 
ver Slönig don Sellabrunn merden | 
lolle, da ihr König geiiorben fei. Die; 
Sere rät ihnen, denjenigen zum Stö 
nig zu wählen, der zuerit ann die 
Mittagsſtunde das Stadttor durch— 
ſchreite. Der Holzbader und der Be- | 
jenbinder trollen von dannen. Der 


nig oder Gold, er Tugt nad) dent won: | 
nigen Mägdelein, das er in der Hütte 


I 
! hr aber one al& Er- rungen erleben wird. 
fat. Das Gäntemädchen, int Begriff, 


Francis MacLennan war als Kö— 
Man! 
fann aber au) von einem Trilian= | 
und GSieafriedhelden nicht verlangen, 
daß er einen jungen Märchenprinzen 


‚mit einem Milchgeficht poetifh dar: 


ſtelle. 


nau ſo wie der „Hänſel“ 


Figuren in dieſer Oper grotesk gehal 
‚ten, und daran haperte eS bei 
Auch die Here der Mime. | 
ivan Gordon liti unter zu viel Gut: 


! Spielmann. 


geſehen hat und für ein Königskind 


hält als Here nicht qut: 


| 
% tor O7 an? tr Solln m . m 
Zweiter Akt. Die Stadt Hella⸗ Herr Kreidler und Herr Dua durch 


Viel würde die Oper gewinnen, 
wenn man den Königsſohn mit einer 
jungen Sopraniſtin beſetzen würde, ge- 
von einer 
Sängerin geſungen wird, um dem 
Titel „Die Königskinder“ und der 
VPoeſie des Werkes gerecht zu werden. 

Clarence Whitehill, unſer idealer 
„Wotan“, eignet ſich auch nicht für den 


luſtigen Spielmann in dieſer Mär— 
chenoper. 


Außer den poetiſch gezeich— 
neten Königskindern ſind alle anderen 
2 


unferm | 


:mütigfeit und Schmerfälliafeit. 
! 


war eine quite Here und war barum 


Von den fonftigen Rollen fielen 


+ 3 S r 4 Din! . . ’ ‚ > 
New brunn iſt im großer Aırfregung. Die ihre brolligen Masten und ihr leichtes 


Ankunft des neuen Königs wird er- | Yufamınenfpiel angenehm auf. Fräu- 


jubelt und zecht und ijt froher Er- 


wartung. Die Ratsherren erjcheinent, | 


mit innen die Abgejandten, der Solz- 


bader und der Bejenbinder, leßterer | 


mit jeiten dreizehn Mindern, die wie 
die Orgelpfeifen aufmarſchiren. 


Unt, 


Mitternadt war der Königsſohn als 


Bettler in die Stadt gekommen und 
wird im Schweineſtall des Wirts 
hauſes untergebracht. Während das 
Volk tanzt und ſich beluſtigt, ſpielt 
der Königsſohn mit dem zehnjähri 
gen Töchterchen des Beſenbinders. 


Mit dem Glockenſchlag zwoͤlf werden iſ 


die Stadttore geöffnet, und ſtatt des 
Königs erſcheint der Spielmann mit 
dem Gänſemädchen. Der Königs— 
ſohn wirft ſich ihr zu Füßen und er— 
klärt ſie für ſeine Königin. 
Volk bricht in Gelächter und wildes 
Hohngeſchrei aus und jagt die Kö 

nigskinder als Bettelpack zum Tore 
hinaus. 

Dritter Mi. Es 
Zptelmamı bewolmt die verfaliene 
Sittte der Bere, die bon den mitten: 
den Hellabrunner Stabtleuten auf dem 
Scheiterhaufen verbrannt worden 
inar, weil ste ihnen angeblich dei 
neuen König falich prophezeit hatte. 
Der Holzhacker und der Beienbinder 
fonmten zu dem einjamen Spiel: 
mann, eine Kinderfchaar hinter ih-! 
nach der. 
Stadt zurücdzufonnnen: doch er il! 
nicht mehr dabtıt, wo man die N5- 
nigstfinder verjaat bat. Ber Königs 
john ericheint am Bersabbange, die 
kranke. müde Gönſemagd tragend. 
Sie ruhen aus, und nachdem ſie die 
Hütte erſpähen, gehen ſie langſam 
auf dieſe zu, um etwas Nahrung zu 
erbitten. Der Holzhacker weiſt ſie 
rauh ab, und ſie ſchleppen ſich müde 
weiter. Doch der Hunger und die 
um ſeine Geliebte treiben ihn 
wieder zur Hütte, und für 


a 
205; 


nt Winter. 


in 
l Li 


y 
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Sere, ber ft noch norfand, und dent. 
bringt. 
verzehren mit Heiße) 


' 
’ 
an! 
Ne 


Königskinder 


if 


Kingſton. 


ſeine Sies 
Krone bekommt er den Kuchen der 


hatte, klang nett und ſauber. 


Wer „Hänſel und 
finden; es iſt ja nichts dabei, ebenſo 
ſchadet es der Vartitur nicht, 
„Meiſterſinger“ und „Triſtan“ 
Königskindern kurze Viſiter 


ſche Muſik im Werke zu hören. Ich 
will nur auf das lange Duett im letz- 
ten Att hinweiſen. Die Muſik hier 
ſo voller Poeſie, daß man die Länge 
des Duetts vergißt. Ich kann nur: 
ſagen, daß, wer die Oper ſchon gehört 
hat, ſie ſich nochmals anhören ſollte, 
und wer "> noch nicht aehört hat, aeye | 
hin und aeniehe Diejes poetifche Wert. | 
Adolf Mühlmann. 
Nachmittag wie⸗ 
heute Abend 
Preiſen „De 
Troubadour“ in Ausſicht genommen, 
mit Eliſabeth Amsden und Morgan 


Die Beſetung folgi: 


* 
derholt, 


a 
Det 


..Eliszabeib Ylmsden ! 
ma Peter 


Die ziwerte Wagnerporitelluna, mor=! 
gen, brinat „Die Walküre“ mit 
den Damen Mabenauer, van Dreifer 
und dan Gordon und den Herren | 
Maclennan, Whitehill und Goddard. | 
Nachitehend die Bejekung: | 

......Francis Marlennan 


—— u 
... . James G 


Clarence Boitebill 


Steoammtth 


hard 


rete Mavenauer 


nresa van Gordon 


— x 
mA 


ma ban Gordon 


.Zareme Rahmolds 
‚Alma Beterioi , 


zirgina Zhaffer, 
XFI 


* Ertto Yale Pillener und „Bar: ! 
i = * | 
etich“ reine Malzbiere der Conrad 


hunger den vergifteten Kuchen und Seipp Brewing Co. in Flaſchen unt 


ſterben daran. 
der Kinderſchaar findet die beiden 
„verdorben, geſtorben.“ Man legt 
die Königskinder auf die Bahre, und 
trauernden 


Der Spielmann mit Fakflern 


Teil: GColumet 720 und 869 | 
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reie religidie Vorträge. | 


Die Deutfchen der Internationalen | 


Kindern im Gefolge bewegt ic nach Vereinigung Erniter Vibelforicher ha- | 


einem hoben Sitael, wo die Nöntas- 


! 
finder ihre lehte Ruhe finden follen. | 


ben wiederum begonnen, für das deut= 
fche Bublitum von Chicago und Um) 


In New Hork tit dieie Oper be- !gegend jeden Sonntag Nach. 3 Uhr, | 


ftandia auf dem Revortoire, 


mädchen“ zu haben iſt. 


ſolange und zwar in der Neimark Halle,. Nr. 
Geraldine Farrar für das „Gänſe- 5252 S. 


Aſhland Ave. freie religiöſe 


Tatſächlich Vorträge zu halten. Wie aus der An— 


verkörpert ſie dieſen Märchenkarakter zeige zu erſehen iſt, wird ein Redner 


ſo ideal und poetiſch, daß 


man ſich der Vereinigung mit einer Serie von 


kaum eine andere Sängerin in dieſer drei aufeinanderfolgenden Vorträgen 


Rolle vorſtellen kann. Wie doch alles beginnen. 


Gleich zum Anfang dieſer 


bei dieſer großen Künſtlerin vereinigt Vorträge wird darauf hingewieſen, 


he iſt; eine modulationsfähige Stimme, daß es für den Zuhörer viel vorteil— 
Für mit der ſie jedem Karakter. jeder Si— hafter und nutzbringender iſt, 
anderes tuation das vaſſende Kolorit gibt, und drei Vorträgen, und nicht nur einem, | 


allen | 


dann bie jeltene Begabung, die ſchwie⸗ beizuwohnen, weil dieſe drei Themata 


rigſten Situationen einfach und na⸗— eng miteinander verbunden ſind, daß Minn. die Brüder Guy und 
Kapellmeifter fie fozufagen nur einen Vortrag bil Scalife zerrriffen 


; Toltor erlauben, Eu die 


| darmiranfheit oder 
| am Herzen oder an Huften? An Yeivate Prank- 
‚ beiten, Männer oder rauen? 


Prof. Doktor Boyd 


daß B 
den ® 
abſte t⸗ h 
ten; es gibt genug quite Humperbind=; 


bleibt, was für feine Patienten * denen 
folge in möglich!! Turzer Jeit erreicht, 
behandlung und voliftändige Ge 

jedem Stranten zugeftsert. 


Wenn Ihr Fran feid, 


Kommt, fogieih und labt Eu bom 
ausgezeichneten Speszialiften barie 


für Eu fun lan; er wird ed Eud Ihmeil Iae ; 
gen, ob Ihr, mirllich geheil! merben 


‚n Ir alle Arten don Behandlung 
108 durchvrobizt habt und Ihr versagt geimorb 
feid; wenn br eine Aranlbeit babt, @ ns sind, 
wie alt und mie tiefgemurselt fie fein 
baum follter Ihr lommen und dem Br 
: 1, Eı Verwendung 
munDerbollen Mafdinen zu erflären und 
fie fir Euch tun werden. eine tombinirte 
thode ift das Graebniß bon Nabren bon 
dium umd milfenfhaftlider Unterfuhnng. 


fie 


| Yebandlungsweifen find angenehm zu nehmen 3 


und c8 aibt dabei nichts, has Euch berlekeht 8 
Kerst eintagnen fürnte. Der Dolter ift 

ſicht dak Niemand fein fauer ermorbenes 
ohre Erfolge au erreichen. ausgeben follte, 


Leider Ihr 


am Viagen, Katarıh, Bronditis, an Rheumalit- 
mus, Nieren oder Plafendefhmerden? Un Ges 
berleiden, Rerftopfung oder Kopfihmersen? An 
unrelnem Blut, Ruden, Entlindungen ober 

ff Türen? An Steifbeit, Rein, Ehmerien ober 
N.ritamhungen? Au Chmühe Nerbofitäl, vers 
lorener Mannesftaft? In irgend einer Mall 
Bruch? An Ihtmacer Lunge, 


Eure Gelegenheit. 
Stier ift Eure Gelegenheit. einen nroßen Ehe 


| zialiften au Tonfultiren ımd bon ihm unterfuicht 
' md behandelt au werden. 


Niemals murde fü- 
ber Irr "en Leuten diefer. Cladt eine felhe Bes 
lenenbeit geboten. Wir raten Eu), ſosleich vor⸗ 
ufprechen in 


segenüber dem Boltamt, 


CHICAGO 


Abends; Conntaad 9:30 bie 1. 
nbiifadidö” 


ö— —— — —— — 


—V Cie zIhre 
Augen nicht 


mi Briiien, die Ihnen nime ig willen 
Ihakliher Welie angevaßı Mind, 

Wir ftellen mitteln unferer *22 des 
Unterfumung genan bie richtinen ion 
teft, die ur Himtianeliung ihrer Auges 
äptet nötig Ind. 

Ueber 40,000 befiriedinte Runden find 
nügender Berseid für uniere Gefhidt 
als fadmanniihe Optowmerriiten. 

Inperiätiige wu adloiute Aufeisbeunek 
Inn if unter Grundian. 


wir fmlelten uniere eineden Linfen, 19 
Bar Benantgleit beim Derkeiten wie Beim 
Anpallen gewährleiftee IN, 


- Gegründet 18560 — 


Bruchbänder 


— 


Elaſtijche Ztrümpſfe, 
und Vandagen 
Apparate f. Rißgeſtaltungen 
Künſtlihe Arme und Beine 


— zu Fabrikpreiſen — 


HOTTINGER, 


a 801-803 Miimanter Ave. Ede Chieago Av. 
Tfien bis 7 Uhr; Sonntgd von 12. 
Tamen zuın Mahjncymen für Frauen, 
Ganzer 6. Floor, — Nehmt Fahrfiuhl, 


Kar! Mayer, :ianager. 
Zelcphon: Montse 2697, 


ei 


Softoid 


Brurbleidende 

ruchleiden 
Minner, Frauen und Kinder, laht Eum 
unfer neueltes Spezial-Bruhbend, das 
ein jedes andere üdertrifft, von und gend 
anpaſſen. Unlere 28-jährige Grfa 
aarantiıt dub Grfola. 
Wir fabrisiren iiber 100 andere Sorten 
Bruxpbinder, von SI aufwärts, Gummi« 


Striimpfe, Leibbinden etc. ;u Babrid 
preifen. 


Dr. Robt. Wolfertz Co. 


154 Nortg 5:5 Anenue, Ede Randsiph Er. 
Geihätt sfien you 3—6 liür, Sonutags von 9—12 
2u10,mifa* 


1 — —— * 
Heilung-Suchende 
* 8* % 
vn. u, Auß. ron. Nerben-, Blut- u. Drganfto- 
rungen, owie Folgen ſchlehtturirter Kränthei⸗ 
erstitung eic. erbatten torretie Hille, 
Gift, veim Deutfhen Spegiar 
Inttitute of Regenera» 
tari. Wan verlange Ye 
‚ilrefultate ald Beweis, Toftenlos. 
che bieramn achtlos borüber. Die 
Eurova mit d. höchſten Ehrun— 
Ftele Austunft für unbeilhar 
29nodimtE 


810 Gebiß zu 85, 
wührend November: 510 Gebiß. 85: Goldtrenen 


83. 50 vis 84.50: Tefit gemachi. Berabll nit 
mehr, Bridge⸗Zähne 83 bie $4. 


BOSTON DENTISTS 


| Etate und Adam? (cenerüber von Äbe Fair). 


Dr. Ligman, Mar. jl19*2 


— 
E, Strassburger, Optiker, 
2630 Lincoln Avenue, 
unterfudt Gure Mugen 
het und pabı Erb Bkli- 
ien u. YWugengläler an 
mis den neuelten Gbeftels 
ion mit u, ohne Gchrau- 
ben. Muh Senniass 
oilen deu Id—12 Uhr 
zu2hle* 


den. Der erfte Zeil diefes Vortrage: 
oder das Thema für morgen wird 
jein: „Die drei Welten ber heiligen 
Schrift, welche find eg und mo befin- 


den ſie ſich?“. 


Hindenburg Kümmel 


momiſa 


Wieder Eſfſig! 

Nach einem Telegramm, welches De— 
tektivelapitän Larkin von ſeinem Abge— 
ſandten John F. Aiken aus Spalbding, 
Nebr. zuging, iſt der von der dortigen 
Behörde unter demVerdacht, Jean Cro— 
nes zu ſein, Verhaftete nicht der vielge— 
ſuchte Giftniſcher. Der Gefangene, 
welcher Jim Hoſter heißt, iſt bereits 
freigelaſſen worden und geht jeht auf 
einer Farm friedlich ſeiner Beſchäfti— 
gung nach. 


— Bei Sprenqungen für Straßen: 
bauten wurden heute in Na uf, 
ilbert 


7 





Sber, Auditorium, — „Der Trous 
ihes Theater (Bufh Temple) — 
eujhe Sufanne.“ 
one. — „Ebirley Kade.” 
zaoao — „Zbe Blue _Raradife.” 
n8 Brand — „Ihe Great Lover”, 
bıa Furieöte. 
„Bait and Rarmer.“ r 
„Katinta“. 
„Ulcne at Qalt“. 
„be Bampire3 Daugbter” 
h — Hour of Temptation” 
ommon Clay“. 
‚Mrs. Warrens Profeſſion“. 
The Boomerang.“ 
The Unchaſtened Woman.“ 
rten. — fonzert jeden Nude 


— 


ER 


IE 


ya —n 


2m 


— 


> North We—Jeden Abend 
Inftrumental» und 


Kleine Unzeigen. 


Berlangt: Männer and Sinaben. 


(Aingeigen under diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 
Berlangt: Arbeiter — 
Wir gebrauchen. 20 bis 30 aute Arbeiter, weldhen 
wie 30 &t3. per Stunde bezablen, mit einem 
2 818. Bonus beim Abichlui einer 4:wödigen 
Mebeitszeit. Falls Männer bevor diefer Zeit 
entlaffen werden, bezahlen wir ibnen den Wo- 
nu für den Zeitraum, den fie arbeiteten, ir 
ertigen Leine Kriegs-Munition, jedoch ofteriren 
wir jtetigen Männern dauernd YUrbeit 

Gentral Chemical Companb, 
Beit Hammond, DIL, ö 
24ndb,1mA 


Verlangt: 
m 


Taſchenmacher, 
Preſſers. 


Berlangt: Trimmers, 
Futtereinnäher und Seam-— 
Guter Lohn und ſtetige Arbeit. 

3. Ruppenheimer & Co. 
415 Eid Franilin Strafe. 


fr 


BVerlangt 


afon 


Erfahrene Top-Mafers an Männer 
Nöden. B. Ruppenheimer & Go. 22. 
Strafe und Weitern Avenue. 


Berlangt: Mann für allgemeine Ne 
parnturen, für Einſetzen von Glas, Ar 
beiten an Wind-Shield3 etc., in einem 
Antomobilgeitell-Geihäft. Nachzufragen 
bei Tom Jerry, Eingang an 39. Str., 
6. ®. Rimball & Co., 3900 Michigan Aue. 


fafoı 


Ein erfabrener Engine 
Aurıat b in ei I ! 
im Etande fein, die Rep 
feige Arbeit für de 
Erfabrung; — 1 
Mann borgezoaen, Mdr.: 


Berlanat: Elfenai eher : für 1 
zen, an grauem und Zchmiedeel 
Etunde; ftetige Arbeit; volnifch fi 
ter, die enaliich fchreiben 
Alter und Erfahrung genau ar 
D 53 Abendpoit. 


850 den Monat und mehr bezahlt 
ente und energifhe Straben; gefı 
im ®reien; andere Norteile. 9. 
312 Elar! Str., binten. 
Verlangt: Starter Zunge mit Erfahrum q 
Bäderei, auter Lohn. 2347 W, Nortb Ave 
Berlangt: Ein 
fernen will. 5006 


modimi 


Junge, der die Bäderei 
Laflın Eir. 

Se elang!: Knaben, 88 
leichte eleltriſhe Arbeit 
nen. 150 Weſt Auſtin 

Berlangt: Yladimitbhel 
fort anzufragen: Voyle X 


bis 


n nit Vichel 
beit. 


2erlanat: 
angenebme 
S. Clart 


Verlangt: 


Knaben 
ſtetige Ar 
Etr., binten. 


Porter in 2400 


Saloon. 
Lediaer 


Berlangt: 2 
Ctore, 16 


beit, Leather Str. 


fafon | 


Berlangt: Geſchirrwaſcher 
ftetige Arbeit. 1500 N. Glart 


Sumge, um an Cafes 


25 N. Weitern Ave 


auter Zobn und 


zu 


Berlangt: Ein 
fen, Robn s1 5. 


Berlangt: 2 Sani itorbelfer, 20 bi 
alleinftebender Manu, tanı a 
Seutiher oder Dfterreich-Un 
Road, Pbone Wellington 


8119. 25 


we N nen 


beridan 
nobim X 


anzhall 
ſofo 


—S Janitor, um und 

ſawie Feuerung zu beſor Jen. precht 

Morgens. 6331 S. Aſhland 
Verlangt: Hansmanın für 

97 Weit Obio Str., Thbone 
Berlangt: Ein jumaer 

Uhrmachergeſchäft verſteht; 

weiter auszubilden. 225 


Verlangt: Männer, die 
und Ralfonrine n beriteben. 
Michigan Ave. 


" Berlangt: 10 Arbeiter 
@tüdarbeit. 25c die S 
1130 €. 78, ©tr., 
nois Zentralbabn. 


Berlangt: Arbeiter für 
jeden Abend bezabit. Her 
ber Eo,, 2601 Gliton ve 

nb 


ım 


Sau 


Lumber 


man 


Berlangt: Rianoi! 
Srtemont Cir., 2 *Ioor 


Berlangt: Knaben, 
in Schubiabril, Scebr 
Anaden, Fargo & Eh 


, Berlangt: Aunger 
Tragen: En glen ood 
worth Avenue. 
Berlangt: 
der. 5212 


zautlug 


mA 
Mär 
Abve 


Sofort, 
Qatlelide 
Berlangt: Junger 
drehen. Sofort zu eı 
Eo,, 6140 Xöentwortb 


Tragen: 


_Berlangt: Anaben 
Congreß Str. 
Berlangt: 
Worte, 2649 
Berlanat: Mann 
Adr.: E 424 Abendpoi 
Berlangt: Wathırann 
Lizens. Smith, Barnes 

& hhourn Ave 


eirangata 
Sheffield 


Junger 


Berlangt: Kräftige, 
ner für Berlandtbaus 
Zu zes bei SF. 


Ver langt: 
1acutts 


coim Str. 


Berlangt: 
ling in Trommel 
Weſtern. 


Junge 
Rolls 


Fabr 


Verlangt: 
wig 14, und 


KH 


Berlan tat: 
Ca tes. 2049 


Yerlaı gt. 
Halfted Stra 
Berlanat: Ju 
arbeit. 6655 S 
Berlangt: 
Arbeit. Lewis 


Verlanat: Männer mit 
Boulevard, 

erlangt: Andben, üb 
®abrilarbeit, aute Gel 
beiten. Mar Lau Color 
ton Abenue. 

Berlangt: Mann Rorte 
"beit, auch Dampfleſſel in Dry 
beſorgen; ſtetige Arbeit für den 
1761 Weit 35. Str., Ede : 


Berlanat: 


arbeit, 


— 
Wood, 
Eauberer junger 
counter in Delilateflenneichäft; 
arbeit. Nabaufragen bei Richmor 
bafhb Ave. 


Berlangt: Guter Sch ubmacber 
arbeit; brinat Werlzeug. 
»itlmwaulee Avenue, 


Berlanat: 
fragen bei 
Straße. 


Berlanat: ımm 
Feit Grand Avenue. 


Geſfucht: Mann 30 Jabre alt, 
mwelbe Belhäftiguna; Tann aut mit 
gehen. Peter Kaufmann, 2022 Dre 


Borlangt: Vrifiahers Gbicago S DAL and eum: | 
Ber Co. Building, 900 N. Sangamon tr. 


Mann für 


fafon 
an Ste 


ıTtuageı 


par atı IT 


fcjo9 


Anz 


Arbeiter: 26c 
Goldſmith Bros 


> 5* 
die Stunde 


um 


om 


Boiler 
ſucht irgend 
Merden umis 
jard Str, 


; gens 


I bis 


| Coal 


I tuning. 


Franllin 


Angeigen unter dieſer Rubrit 1 ent das: Bert. > 

et am ner Nachts und Mor- 
* muß etwas engliich 
ajon 


Verlangt: 
mit 
fpreden. 
Berlangt: 
11 Ubu 
Anzufragen: 
Verfonat: +2. 
gemeine Arbeit 
Stetige Urbeit 
GCo., 6123 
Berlangt: ! Rufiter, 
Iinipieler. Neues Maymwood I 
Fifth Abe, Mabivood, Ill. 
aufgewedter 
um Gänge zıt 
Guter Lobn, 
endes Handwerl 
Str., 3. Floor. 


Robnzimmern; 
3826 Yafbington Blpd, 


Badtender, Studer 
‚ bringt Empfehlungen, 
Straße. 


Berlangt: Männer nnd Snaben. „| 
| 


Borter und 
Vormittags 
182 >20 Wells 


>0 per Tag für Männer, um all 
in Koblenhard3 zu verrichten, 
für aute Männer, Jacob Beſt 
Broadiwah. 

1 Orgel: >. Gelto-, 1 
beater, 115 


Vio. 
South 
ſaſon 
Junge von 16 
beforgen. Stetige Be 
mit Gelegenheit, elıt 
zu erlernen, 116_N%. 

doirfu | 


erlangt: Ein 


Sabren, 


aut zabl 


| m m — — — — — 


uii —ſa 





Verlangt Männer und Frauen. 
(An zeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort. ) 


Mann 

autes 
Straße 

dofr ia 


B VBerlangt: Ebepaur 
für Borterarbeit, Frau 
Heim und guter Nobn. 
Poone: Dal Rark 3530. 


mitt leren Mliers, 
für Hausarbeit 


ür 
6129 Weſt 12. 


Stellung Inden: Männer n. Nuaben 
(Anzeigen unter diefer Nırbrif 1 Gen’ das Bort.) 


fucht iraend 
fann aud Bonds 
Court. 


Geſuck Guter Geihäftsmann 
ne richt 7 Spraden, 

1614 Mebers 
l Suter Blasimitb, 
hlofierarbeiten, fucht St 


Suftine Str 


verrichtet 


r junger Mann 

tim Saloon, Spricht 

riteht die Baar aufzuma= 
1416 Mobawf ir 

Mann mwinfct 

Telephon Garfield 


nd 
ende 


lediger das 


erlernen 


Uhr Ab 
Hand an Brot oder Cales ſi 
naton 9298 


mil 


Saloon 
Warn 


ſprechender Der 
ug wohl ve 
Beſchäftigung irgend 
en (ohn F 71 


vraut 
einer 
1359 


fafon 


;t+ 
uittrop 


zaperhanger 
Belmont 


lung in Sabrif, 
G 4: 9 Abdy⸗ ir, 
afon 


MWaiter, 25 
Roffelet, 
uperior 8940, 


Sabre alt, 
1451 N, Ta 


“L, 


erfahre ner Cafe 
Augenbli {lich noch) 
6453 S. Aſhland Ave 

fafoni 


zeſucht: Stellung ſucht guter, 
Lunch Koh für Saloon. 
2 ellung E» ebc, 
zweiter Floor. 
ind Brotbächker, 
l 1528 B. 


Bartender ſucht guten 
oit, 24nod1ioX 


NG der 
22 


ſucht 


Str 


ftetige 
oft 

do —ñmo 
ler ſucht Ste 


llung an 
Miller, 216 7 


*hn 
Fon 


23nob1o& 


Mann fucht Arbeit als Auf | 

ber auberläffige Stelle. Referenzen, 

3 . Garfield 
Geſucht: 


und, Cat esbäder 


ischt = 4 Halla 
ucht Stelle. 


—8 1wæ* 


ſucht Cafe oder 
Hoyne Abve. 


Theater. 


anſtändiger, 
Tucht 


Part nder, 


( sk tob! 


nüchterner | 
Stellung. Tele 
2inodimX 


len, 


Sbäder, auch für 


Stelle. 5. S., 304 


dvofrin 


mit fünſiäh 
ung. Telep 
21 


berbeit atet, 
veſchaftig 


Frauen und Mädchen 
dieſer Rubrik 1C das Wort.) 


Verlangt: F 


(Unzeigen unter Cent 


Läden und Kabrifen 
Berlangt: Taſchenmacherinnen, Fut 
tereinnäherinnen, Armlöcher-Hefterinnen, 
Lapel-Padders und Lehrmädchen über 14 
Jahre, guter Lohn und ſtetige Arbeit. 
B. Kuppenheimer FCo 
415 Süd Franklin Straße. 


tlalon 


Verlangt: 
ſchreiberin 
Muß 


Maſchinen 
Maſchine. 


Junge 
für liver 
Erfahrung haben. 

Babſon Bros. 
2845 Weſt 19. Straße. 


wöchentlick 


Verlangt 


Verlangt: 


alt, füe 
Arbeit 
Samstag 
Jahres 
Safety 
Sand in € 


Lohn. 


ganzen 
zagen 


tr 
zil 


Abend 
Co 


I deren 
Electric Roatborn 
ıbrene bet Schnei⸗ 
Terrace, 1. 
North Clarl Str 

dofrſa 


Verlangt: 
derin. Guter Lohn. 7 
Flat, nahe Velmont Ave. 


—— 
> Eulifornia 
J 


Operators 
und 


und Finiſher 
Kinder-Kleidern. 1024 
19nbim& | 


Griabrene 
Miſſes⸗ 
Wabaſh Ave. 


Lehrmãdchen für | 
Arbeit; während | 
4850 Winthrop Mlve,, 
22nov, 1w& 
Fabrtfarbeit: Erfahrung 
ne Steece, Sraul» 
{4nd.30X 
Verlangt: Mehrere Mär dchen bon 16 Jahren 
und älter für leichte Fabrifarbeit. 3 Nachzufragent 
bei der Eantinental Can Co., 4606 Grand de, 
20, 10F 


Helferinnen und 
Kletdermaden, itetige 
vehrzeit Bezablung. 
Edgemwater 6151. 
Verlangt: Frau, für 
nicht nötta: 89.00 aum 
bing und Gr and Ave. 


Verlangt: 
feines 
der 

Tel. 


Hausarbeit | 
. n Deutihes, erfahrenes Mädchen fin ! 
allgemeine Hausarbeit; muß Loden — 
feine Wäſche: girter Kohn, autes Heim. 1513 | 
Sherwin Abe. Phone: Rogers Park 723. irtſa 


Verlangt: 


Lohn 


uſcht 
1» 


| für 
12. Apa 


—A _ 


| warten; 
ı den 


i Mde., 


Verlangt: Franen nnd Mädchen 


Anzeigen unier dtefer Rubrif 1 Cent das Wert.) 


Hausarbeit 
Ein Mädchen für a,gemetıte 
muß Deutfch ſprechen tönnen, 
South Aldland Ave. 25nod,imk 


Serlangt: 
‚ arbeit; 
5003 


Verlanat: Beiferes Mädchen für 
und 12 Sabre alt; muf 
Sratford Place. Tel, 


Haus: 


Kinder, 6, 9 
aut näben Tönnen,. 567 
Graceland 5714, 

25nobimXt 


Verlanat: 
ter Lohn. 
lerton Ave. 
mont 6225, 
‚Verlangt: Tüchtige Frau oder Mädchen 
die Morgenitunden in ‚der Küche zu helfen 
etw vom Lunchlochen verſteht; keine © 
tagsarbeit; 56 Lawrence Ave., 
Ede Kimball. 

Verlanat: 
meine 


Cäugeamme; gut Heim 
Mrs. Harry E. Nelion 
Ede Kedzie Blod. 


und 
| > 


Zelepbon 


Ful 
Bel 


Die Noch e. 9405 


ıbrenes 
in 


1708 


für 

samilie; gu 

BlIvd,., 3. ; 
faion 


allge: 


Gri } 
Hal rbeit 
Nachzufragen 


Telephon 742 Drexrel. 


Mädchen 
tleiner 
Dre rel 


l leichte 
ons 


Verlangt: Aeltere 
arbeit; 2 in 
Sarding Ave 

Verlangt: Habe ein gutes 
beres, nettes Mädchen, das Hausarbeit wünſcht 
Nachzuſragen ZSonntaa. B. Morton, 1312 Win 
nmac Ave. Tel. Sunnyſide 9030. 

chen oder Frau für 


Mäd 
leine Wäſche. 3534 N, 


Haus 


848 


Frau für ſehr 
Familie. Mrs. Gibb 


Heim für ein ſau 


—9 


Ver ları A: 
in Saloon, 


Hat 
Halfted 
Gute Köchin m 
Lorzufprechen 

zZ 3n— 


onntag 


uß enaliſch ſpreck 
en 9 und 
und 515 
Fragt nach dem 

Aelter Frau fin 
anitändi 


un 


det gutes 
gem vber mit 


Shmit, 3221 N 


aar 


arbeit. 


angettell 

Boil 

Boul. 
Ne 


au 


er 
u 


warten. 


tt, feine 
pt 

Verlangt 
beit f 


312 


waſch 


Aenuͤe. 


N 
‚N 


alumet 


Verlangt: Aeltere 
—— Lohn vorzie 


ed Sceminard 


_ Verlang! Mm 
Nier Erpach el 
Rbene Rogers 


idchen für 
—*011 


Verlangt: Gutes 
Hausarbeit in fl 

guter Lohn; muß Nocen, 
Michigan Mbe,, drittes 
2950, 


früh 


lung 


nbermiit 


Nat 
Abe, 
Ve r la 
und 
Vells 


nal 
t 


Norlarnt 
Berlangt: 


Avenue. 22nb, iwe ir 


Deutſches oder böhmiſches M 
meine Hausarbeit, 51 


nent. 


396 
ud 


allg 53 Wi higan 


ſaſon 
Serlangt; Etwa 17-jäbriges nädchen 
mittleren Alters für Hausarbeit, ſehr 
Maß für geeignete Bor! 
Yafetvood Tide, 


Ic) 


Verlangt: 
autor 


Mädchen 
lleine 


: Ein ält 
ztorg:Yi 


Verlanat: 
tsarbeit 
) 


Erfſa 


rec 


sranen n. W 


for 


diefer Nu 


Stellung inden: 


(!inzeigen unter brif 1 Cent das !tort.) 


Geſucht: Frau 


icht: 
tan 


bin in 


möalich 


fııd Erfahr 
Verläuferin 
3011. 
ſucht: 
hen 
Beet 


(He Gute, 


Waſ Büge Reinm 


achen 
oben rs 


Buſineßlun 


Abendpoſ 


ſamo 


wünſcht Stel 
Führung der 


24nv1wæ* 


Bufineß! 


ucht: Witwe wünſcht Wöchnerinnen 
Haus it mitgetan; bitte vorz 
oder brieflich. Dingler, 1640 Irrabe 
Hinterhaus. 


Sei aufzu 
Upre 


Str. 


frſa 


Stellenvermittlungs-Büros 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 14 Cts. die Zeil 
Neue 
niler, 

tels 

uo,, 
Wafbington 
Germania Vermimm gs · Vuro 
hen für Privatſtellen in Chicago und Umge— 
aend; auter Lohn; reelle Bedienung. 755 North 
nabe Halfted. Tel. Lincoln 6161. 26av*X 
_ Fuhrs deu iſch⸗ ⸗ungar. Bürc: täglich beite Stel» 
len für Privatbäufer, Hotel3 und Weftaurants, 

540 North Ave. Zelcphon: Lincoln 2160, 

13nd,Limt& 


e.) 


Mecha— 


Ho 


Stellen aller Art jeden Tag für 
Metalle und Holsarbeiter, Fabrifen 
Reſtaurants Oifice-Gebande, 
Advance Employment Exchange, 179 
Str., 2. Flur. 22nvim& 


verlangt 


Rabe, | 


aus | 


oder 


Mädchen 


Saloons | 
Mäd⸗- 


Frühſtück auf Wunſch. 2955 Eaittvood de. | 


Stellenvermittlungs- "Büros 


Eugeigen unter diefer Rubrit 14 Cts die geile.) 


Deutich- ungatifches Bermittlungd-Püro ver 


Zimmer nnd Board. 
| (Anzeigen unter diefer Rubril 14 E18. die Zeile.) 


Geichäftsgelenen 


Ein oder wei anftäudige Leute finden ein g& 3u verlaufen: 

lonat Mädchen für Hausarbeit, Hotel, Reitaus | mütiches Deim bei Privatfamilie zu mäßigem | Svutb Arteitan Ave, 
rant. 1624 So. Halſted Str. 260oldofrfalmt Preis. 3324 Emerald Aven, 2. Flat. — — 

ee — Zee — — Beſte Gelegenbeit, einen mi 

Deutih-ungariihes Bermittlungs-Bitro ber: gu bermieten: Zimer mit Dampfbeizung, $2 | und allen Shopslserzeugen ü 
Iongt: Mädchen für Hausarbeit, für Hotel und | ımd $3 der Woche. 1157 N. Glarf Str., Flat bollftänvia ın jeder 

Rejtaurant, 452 North Ave. Tel. Diderjey 8200. | - . gerei ſehr billig zu laufen. 

6av*X Frau winfcht einen Roomer, nicht entgehen, denn dies ift 

| aimmer, 1525 Wells ©tr. Billige Miete 2476 Net N 


— ——— — — — — * n oder telephonirt Monrkoe 


Zu, vermieten: Warmes Bimmer, an alte) ———— 
Fachſchulen und Unterricht itändine »Rerion. 5124 South Maribfield Ave. | Zu verlaufen: Kleiner Lu 
Angeigen unter dieſer Rubril 14Cts die Zeile.) | = 5 ſen, billig. 2129 N. 

- 


u zir., 


ſaſon 


| 


großes Front 


Halfted 
mit Koſt, 
Loo mis 


Zimm 
South 


Warmes 
5212 


23u vermieten: 
| Deuttif er Frau. 
mittleres Flat. 


er, 
Zu verlauf 
litateſſen 
liche 
einzelne Zimmer, mit nahe 
Dame, billig; Privat⸗ — 

1762 Wells Str., 2. Flat. Zu 


ſaſon 


en: 
Store, ki ıbre a 


1300 


Verlanat: Männer, 
Eleltrisität, 
Plumbing, Bridlabing | 
yeiditen, alle Arten B-. zu 

Notion Picture Operating Dad, 

sir lebren dutch prältiſche Ardeit 

Ichnell. Tags oder Abends; mäßige Nreife; leichte 

x ablung. _Zelepbonirt: NRandolpb 2660 vder | - - : — — 

zreibt um freien Kalalög. Kommt'und feht die Zu vermieten: Anſtändiges Ehepaar 

Schüler arbeiten Ichunes jinmer; leihte »ausbaltung. 

GCoyne National 6&ool3 N, Halited Str., 2. Flat, borne. | —- 

62 €. Illinois 5 icago, 2 : = , <al 

15nb,imt& Zu vermieten: Zwei möblirte Zimmer, 

ven — en nme Huusbalten, mit Seizofen Utenfilien. 

Lernt das Automobilgeſchäft. Hein Place. 

Kon ftruftion, Neparıren und Fabren in Ted 3 

i { VF vermieten: 

jeparuter 


um 


- Leute 
berr mieten: Zwei Cullo 
an Herrn oder 
familie; nahe Part. verlan 
Reinigungsgeſchäft, 1 
atterns, Männer 

richtung. 1407 


i erfey 2 


zu erlernen, 


i umd 
findet 


1550 3 388, 


von an 
zum | men Amen. Si 


42° | Grant Place, 
Jamo 


Hand, 
G. Schmidt 
und 
ZZu, vermieten: Meit 
Straße. 
eveland | EEE 
Kauft ein 


Möblirtes Frontſchlafzimmer, 


Zu 2 — 
Eingang, Bad. 1808 El 


privat 
Avenue. 


Unterricht im Acetylene— 
ig, elltriſchen Starters 
i vert. Unterricht 825 bis 3150. 
Anftzuften >, Sprecht vor oder 
ach frei Büchlein. 
Greer C art of 
1519—21 bafh Abe, 


| Roomingbaus von 


der 
Flort 


vormiete warmes Srontz immer an 
zwei perſonen, Bad, heißes Waſſer. 
nahe Lincoln Rart. 


ein 


10 
204 


bi3 8250 


handlung garamiirt; 
inghäuſer: Profit 
Plätzße zur Auswahl. Auf 
— Delifatelien-Yöden 
gunmer, AU Vvange, 704 N, Tearborn 
$2; jeparutz 
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Nar tarien l 
29 N. Spaulding Abe. 


| maı in, 
zu berfaufen 
Ube, (früber 


Südter Müller, 
44. pe.) 


Nana srienbögel 

N Koftner 
Su berfaufen: 
Nonate alt zZ 


nde echte Dalmatiner, drei 
7 Xincoln Abe. 


Hunde 


berfauf 


biltig, 5260 WBabanfi 


Pudelhunde, 
Flat 


weite ſeht 


Abe 


Nähmaſchinen, Vicheles u. f. w. 
(Anzeigen unter biefer Rubrif 14 Ci3. 


on. z 
iD 


cr x 
hmaſch inen 


Schuhn 


gehrau chte ZTattl 
gebrauchte 


Arimm J 


maſchinen 50 Ets. — e2 
gebrauchte 34.00 aufwärts. 
raturen. 32% WM. Worth Ave, abe | 
! Str. Diverfch 2799 


Telepbon: 


Untomobile u. f. w. 


far Wir .. 2 nr 
dit ibrik 14 Ets 


die Zeile.) 
soon 
rt würde fo 
Heim, 
talon 
il, in jeder Kon—⸗ 
‚ Dunn uf 
t 8704 oder fhreißt 
UhrAbends :Thone 


Atworth 16nobTimt 


Naufs- und — — 
zeigen un ıbrif 14 Eis ‚ bie Jeile.) 


und 


a ut a (7 
Diet 


ade! 
Tüten 
etierne Tach 
\ HNDag« 


Straßenbahnlinien, 
große Zimmer und Badezimmer. 


Sonntag 
Doreen m 


erien 


’ 


Weijtsamvälte 
anzeige runs MIET ir f 1 88: 


Fred 7 o ti e, de utſcher Rechtsanwaält. 


die Zeile.) 


M. 
X 


sirt in allen Gerichten. Nat frei, 1% 
Tearborn Str., Zimmer 1444. 7fb 
Advokat. Rat jrei. In 
H. Laszto. Derfehtlicher 
North Mpe., Zimmer 207 


Snooimie 


Dentiiher 
Office des 
"ota.. DIS W, 


“ 
+ 


ı Mber & Aber, Deutiche Rechtsanwälte. 
Reattiziren in allen Gerichten. Rat irei, 
DS, Ya Salle Str, Sinmer 1431, 

Inb, Amt 


Adoo⸗ 

sorf 
ar? 
9, 2urt 


— — | ——— — — 


Patertanwalte. 
+ dicler Mubrif 14 EIS. Die Dett 
Erteile Auskunft über —* kleines 
Buch frei. Rebt. Klotz, U. S. Patent— 
anwalt und mech. En 1309 Word 
Sferi Ztraße. Sinimer 1702. 


Hypotheken. 


Azeide tler d 


Ictcet N 13 k i ee.) 
Laßt Euer Geld arbeiten zu 6 Prozent. 
Erſte garantirte Hypothefen zu verkaufen 
20.00 bis 85,0090,00: 51a und 6’ 
Utvatcel& Ma ner, 
WS---133 MW. Waftinaton Str, 
"tnlalondtone 


— ———— — — 


— nnd Pocket Tiſche. 


ubrit 140613 di 


inonatſich um 
ec tdDdii on St 


) 1m 
2 v i 


sflot. Wlo Steabene 
und beaabit, 

Mieter, 
ınonatiih, 
tet 


Ferm A 

utwartliche 
859 

a 

2 


ın,imX 


insnatlid. 6 

) rheizung, Zim⸗ 

Eher Sfttic und Tafes 

im) oc af? roch 

555 9 N. Mefteri 

im. Anv int 

lauſen beinahe neue 

Benuem zur Sohbaun 
Sering rar! Car 

Abe. Ede Gr 


c 


monatlid 
Lot. 


3450 Baar, 815 
1 


* 5 28 
au? ı 


30 
30 ad 


— 
Zimmer; 
tra he 


monatlich, laufen 
Dei ss und 6 
tepriaiteric 


Abbifon 
25nb,imE 


Yan. 


—8B — en 
ine vin 

ft 05 ı Ar linor t 

dnb,lin, 


ı s0x15t 


Ay 

a ) 
fommten, 

is 834,000, 

me 2. Hypo⸗ 
Nur 2 Block 
Finn ihn 12 
ılsein! age, 

welm: ont Abde 
didoſa 

it Unteil: leichte 
Wecerſin 
frig 


Ruarrh Plpe., 21% 


Simmer %lats, | 


a 


nur $5 
coln de. 


Ssu2: 200. 


(m 
zın 


B aumanı, 3065 
Bad, Atttc, nötig 
602 Nortb Ndente, 


Berla, iſe 
00 


| aive eiftöciges Prid, 
ı $1: Preis 81600, Nıredel, 


1757 Glebeland Ave,, 
su einem 6 
!meg. Cool & 


Sans Cottage: 
Wederlin, 


Str 


526 Larrabee Ko 
fria 


Moden 
Dach sbund-Ruppies, 8 Monate | 
ſaſon 180 
ſeite, 

ur Niobaut | 


| tion; 
-; parlors; 


mifafon ft teingebän de 


triafon | 21? 


die Zeile.) | 
nacher⸗ 
iSeim, 
Haus, 
; coin 
1 InbimtR } 


1654 2 


Roh 


Blant, ae 


feinſte Plumbing, 
ſhes Licht; 


Mar Baumgartner, 
Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. Pratti-⸗ 


* A A A 


eilzah⸗ 


verbeſſertes 


ver⸗ 


| in 


25nd,tro | Einzieben, 
$300 baar erhält Deed | alles 


ie nn nn 


"Geunbeigenium Hänfer. 


18 Zufuhr getvartig, fait. Überreihlich 


üingeigen unter diefer Rubrit 14 ts die geile.) (Anzeigen unter diefer Rubrif 14 E13. die Seile.) |erfcheinen will, darf e83 dennoch nicht 


Nordieite 


Zur, berfaufen: Geräumige Cottage für arei 
Yyamilten, mit Garten und Mitic, billige. 1223 
sel ingten be. . 

Zu vertaufen: 
Fat Baditeinge 


x 


$14, 000, großes, modernes » 
vAude, in Rogers Barl, beauent , 
S Straßenbahn ud Northw. 
dahnſtaätion; ſeparaäte Seizanlagen für 
"pariment, Wünfhe Nordfeite 6: Zimmer Wohnte 
baus, John Heim, 3148 N, Ufbland yinc, 
fajor 

Hüdfhes "Stein 
Miete ungefähe 
nabe Irding 
Sodbahn Exp 
Reit aut Ubaahlıns 
Flat GeHände, Nord: 
Setm, 848%, 
fafon | 


Su verkaufen: 
front 6» at 
32700 jährliid, an 
Vart Abd. und 

ation; nur Ss 
gen, oder —— 2: eder 3 
als Zetlaahblung. Sobn 
Afhland Avenüe. 


Nur $21,000, 
Gebäude; 
Kenmore 
Sheridan 
WO Baar, 


Bu dertanichen: Emü 
Bebände, nahe North Edgemater 
lauter 53immer Wohnungen 
Micte ungefähr 83000 
puünſche Sordſeite Banſtelle oder kleines 
ſertes Eigentem. John Heim, 4148 
Afhland Avenue. 


— —— ⸗ — — 


Zu vertaufen: —B großes 
SteinfronutMiete 885 den 
ordſeite: wünſche Nordſeite Geſchäfts Eigentum | 
zu 850,000: Tan 1 Unteriobicd in Paar zit 
Sohn Heim, 31485 2. Albland ode, 
fafon | 
dübſche, große 6immer 
8 Furnacehenzung: nabe 
Paulina Irving Parl Blod. ind beauemn— 
zur Rortdiv. „V” Ravensivood Zweiglinie it 
SION Baar, Reft auf fcbr leichte uonatliche Ab» 
inngen: vberen (sinzteben. So) 
3148 m, Abe 


a ’ 
zroßes 6-Apartment 
Hochbahnſie· 


es 


das Jahr; 


berbri. 


fafon 


- Hlai Bade 


legen 


Goltage, 


am 
Aſbland 


zu verfaufen: 82500 t und 5 
Vad und Sas, nabe NRelion Str, 
Baar, Neft auf febr 


v 8300 
ngen. Sobn Helm 


Zimmer 


leichte mo 
3148 : 
safe 


Abe. $ 
Abzahln 
Arenu« 


nur 
Aſhland 


Faſt neues 
Flats: Miete 
Granville, und 
Baar, Reſt guf, lange 
dordſeite Bauſtelle oder 
John Heim, 


G-Apartt⸗ 
etwa 


300 
zimmer 


Zu verkaufen: 
ment⸗Gebäude, 
33000 das Jahr, 
wood Ade. Nur 
jett, oder ı 
feineres dauseigen 
.Aſhland Arente 


823, 


nabe 
83000 
e gute RN 
nt ın 


Frameges 
Mel⸗ 


Stein 


2ſtödiges 

—V—— 
Preis *2200. 
Tel, Graceland 


Bargain 
Flate 
<it.; 


ven: 
I „immer 
N, Robey 


verlauf 


faf onini 


ufen 
ſudri ich; 
ſadimi 


s3on tlich, 
Bridbans; Miete 86 


\of 26 m 
Def, 3050 N, Nobey 


mo⸗ 
* 
dernes 


Preis 


2Flaut 
36300. 


Tu 
tt 
Barry Abe. Ro: | 
stamebaus, 4 
52900, 


Nuß berlaufen: 1217 nabe 
e., 2, itödines 
Wliete 834, nur 


nabe Barrh Ave. 2 
zlat&, Miete $44, 


N, Aſhland oe. 
sramcebaus, 4 


Norbimeitieite 

Fünf Cottase Bargains 
Nur S200* An: sahlung — 
Abzahlung. 


Stri, „ahe Waveland, 
in Gehdiſtanz; 


leichte 


Reſt 
An Mozart 


für ? Bimmer oben: 


Hatholzböden und Gichenhulszverkleidung; 
Laundry Tube, 
Brei nur S3200, 


(ig erttisinet, 
1451 N. Mozart Str, 
Telepbon: Monticello 5485. 


om? 


'a 


3888888888883888 STFISSSIFFÄNFSEN 
Adtung! 

Venn Ihr billiges KFinentun dau— 
ten, verkaufen. oder Fleineres rür 
gröſſeres Grundeigentum oder grö- 
here für Eleinere Lotten vder Gie— 
ichäfte in irgend einer Nacdıdariduh 
taufchen wollt, ſchreibt oder kommt 
zu uns und Ihr werdet raſch befrie— 
digt werden. 

A. F. Hammann, 

1922 Weſt Chirago Avenne, 
Tel. Humboldt 9488. 


bnitime, 5 
ik enber 
dran 


Do» | 
jvdu3 ! 


B+ | 


Sonnent i 


Nord | 


Dionut, | 


und ins! 
11842 


(Siens ı 


5143| y 
fafon | [ 


3509, |? 


Simmer | 


nur | 


5 
5) 
Raum 
Konfret- Rundanment, |! 


eleftri» ' 


2 V M 


38888585 38888858355589 N 


Südwertjeite 


Mus berfaufen: immer Cottage, 
Dachboden, Rüde im ‘Da ement (und Barnı); Kor 
| 28%X125 Suß; aiche aufs Land. 4353 Weit 20, 
Place, nabe Rolin Ave, 


EEE ee 


Vorſtüdte 

Zu verkaufen: Zwei-Flat Framegebäude, 

Florence Ave. Evbanſton, Lot 35 bei 140, Ede| 

don Alley. Soeben renovirt und faft nen, brinat 

836 Micte den Monat. Preis $2950, Schr 
rih®. Tel.: Evanfton 2756. 24no 


— — — 


Farmländereien 


Su berfaufen: Acres Wisconſin Farm, 65 
Meres Tultivirt; alled® guter Boden und gute | 
| Gebäude; 7 Yimmer Suus; 
140, ein Stall 20 bei 12, ein M afineriebaus 
0 bei 16, ein Sübnerbaus und Nerfseugbaus; 

Bierde, 6 Rinder, 3 Schweine, 85 Hünner | 
und alle GSerätichaften. uß für den valben 
Treis berlauft werden, 83000, 
Wdr.: & SS, Aber dpoſt. 


850 F r der t, Turgain 
ſchaldenfrei! 1506 fer Trıubidarer Boden, 65 
Ader —D Reit Beide und Heuland. 3 
‚ferde, 15 Stüt Rindbich, Schweine, Hühner, 
| Ernte, 10 Ver Wintergetreide, 
| zen, Außerdem 190 

der. 


Verkaͤufe im 
crous, Route 5. 


zZ 


85 


werin folort gelanft, , 


m 
w 


Acker Holaland zur $20 der 
Vengen oder geteilt. Nur, 
Bor 2T7A, Nom Yisbon, AUS 
frfafon 


& rftllafftge Rarmen für Chi 


su , vertan 


Het: 


| 
! 


1413 | 


| 


ein Stall 20 bei | Großhandel. 


wert $6000, | 
| Srunultrt, 
J 


Maſchinerte faſt 


cago Vridgebände; prompte Bedienung. German | 


\ Sarmlarıd Ko., 552 Meft North Ilde, 


45, 9,11,12,16,18,19,23,25,26,30rr0b 


fpostblltig 

richtete Farim am 
ſchwarzer Lebmboden. 
| | Alban 1750, Bar, 
vinterhaus. 


meine 140 der 
River Gentral, Wislonfin: 
Zaufche auch, Iclepbon: 
1802 Nord Kedzie Ade 


Schöne 40 Acres 
| ber billig gu derfauien; 
Yand; aute Gebäude: 


ſchwarzes 
alles 
Bootb, 


alics gnieo 
alle Sorten Dbit: 
Zu erfragen: M, 


Kultur; Preis $1800, 


Jowa Straße. 
Mt vertauidien auf Bro vertb, 

ı mit Sebänden, dreibiertel ter Rilug, © 

5 Kite 2 SHcifers (Kalb), Schweine 

und alle Maichinerte, ir At sconfin, 

Supotbef bom 31075 auf der Farın. 

Adaın Matemsft, 1156 Str 


Anzufragen: 

oble 

Acres 
bon 


Farın, 100° 
Meilen öftlich 
Santa NRoia 
50 tragende Obſt- und 
aldbeſtand, oder würde 


engliiih, 3. 2. Tobias E Co., 
frfaion 


verlaufen: slorida 
Fuß Wafferfront, 12 

nfacola, am prächtigen 

t feine Reſider 
uußbäume, ſehr viel 
teilen. Antivort in 
ı 1740 Lale Ziraße. 
a eier an See nee ir 
Schreibt um Aus nf 4, wie man ıntt Wenig 
Geld 2000 Bis 50600 jäbriich ton 10 Ader 
in btübender deuticher Mriteblung in elnent vom 
Rreisgertcht nefhaftenen Diftrift machen fann, 
mer Leitung einer Staatsbank. Etetige, 
fiir Den inter, Three Lakes Drainage Diitrlet, 
12T NR, Dearborn ztr Chicago. 


ti Adır 
für Süb 
! DET 
‚it ber 


trud Lands ante 
Feine Gichenbäumte 
raße IAcliriſce vLicht und 

lau ten für Vargain. 'Phone: Bart Ridge 


frndı tbares Lane 
nerzucht Farm. 


—W mit 


Rand 


Zuche Farm mit 
srdfi ite, 
2120 


Nieb zu taufıbei 
jedes 


ontümer Herndon 


einge 


dofafoin, : 
Indiaug Fatm umftündehals ! 


in | 
| Schweizer, 


| Sinburger, 


mo | 
Hühner, 

ahe Linet. 
midola 


„Ordinary Firfts 
Sound: | 


Ardeti | 

vos 
zit 
23ofm ofafon® ! 


an 
Gag, : 


feines | 


Bright⸗ 
25mai*X 
Verſchiedenes 
F Zweiſtöck. Haus und Eck Lot, 50 
fubitrtern Undertafin tQq und Nöcle 
hohem Alter sobn Wet ren, 


5,dea.} ‚10 
te des 


Su berfaur 
vet 120, mt 
weichüft, in ar : 


Nattiſon 


— 


a 
R 


ob2 


Vridaebau ide, 
eilt arößer: 
entlager borge 304 101 


Heiratsgeſuche 
unter dieſer Rubrik 3 Cents das Wort, 
feine Uinzeiae unter einem Dollar.) 


geſuch: 
Mabeben (28), 
Karalter, wünſcht 
anntſchaft eines el 
zu machen, zwecks 


af 
Seht -arcs, alleir des dente 
beftens ſituirt md bon 
t Lege die Apr 

tiben Mannes 

141 Abdpoſt. 


eirots 
ſches 
I te 
|? 


— — — —— —— 


Leichenbeſtatter. 


Nubrif 14 Str 


nd Un ider waling Co. 
udolph Str. 


Zel: Fentrai 6 
matt? 


en ee en e — —ñ⸗ 


* wefälte 


Runmnann, kat or N 
Grace, 25 7 
Anng. 


ving 
T siillani, 


— — — — 


bö 


Thicago, den 25. November 1916. 
Die nachſtehenden Rotirungen an ber 
ſtunden bis um 11 Uhr Vormittag! w*r« 
den der „N Abendpoſt“ täglich von der Ge— 
treidematler⸗Firma E. W. Wagnree * 
Go., Suite 700, Continental & Commer⸗— 


cial Bank Bldg. geliefert: 


Anront Eir ug 


frfa 
! 


ria r are 

ingfie 1» Mve., 

ii eine ben! rfensme 
—45 —X 


Ubr 


i Eh 

sole eger heit, C hartes 
? tunden 
frfa 


Diel: 


‘on “hi2 Q 

zu verfaufe n ode r zu bertaufchen: 
Srundeiaentum ober Terre 
nene& moderne Pri bäunde mit Sur 
lors, bat 4 Hlat3, Damriheisuna; nabe Rabvens— 
vos Sedhafn, Mor e 1. Nediio Ave. Stra 
en. E 49% Mberdpoit friafo 


Lot 


nhabırl 
Weitieite 

sufen: 12 Bimmer 

An regelrechter „Ralatt ö 


n Nefidenz, ar IB 
Rafbington 8 0 tie s 
In 6 % an 1 


‚ Jinba i 


Südſeite 
biung oder meniter und leichte nos 
ahlungen laufen cin folides 8: Jim. 
nit Balı ment: Furngcehbeizüng, 
u: au Ellis ade me, nabe 36 
sporiation, ah bahn oder 
Gute Sele nen beit, Zimmm 
ichzufragen: 3520 Yale Bart 


vermieten, 
» Dä1 « Cyt 
glas Fun, 


Zi 


Eigentümer 


neue 


Frame⸗ 
or. Konftretſundament, großer 
ſeines großes Baſement mit 

ed Ina, sirrnacehetzung: 371, Fuß 

Kot, 8515 und 52 Emerald Ade, 8 00 

Banr, Reft 839 "mon atlich einihlicht id Binfen, 

Elgentümer tänltch bon 2 bis 5 Uhr Nechmitians 

ven Gebäuden. Senrh Eden, 68 45 Umioit 

Abenue. Telephon: Normal 5149. 


us 3 berlaufen: 


Rlaitered 


17 
‘ 


Dampibeizung, 
Feuerplätze, Büchenläſten, E 
vom Belten, bom 


Sonnenparlors, 
Eisläſten, Gasöfen, 
Ei gentfimer gebant; 


Eigentümer zieht ıMehnie Tecre Panftelle oder auch Cottage in 


Tauſch in beſſerer Nachbarſchaft. 


8715 udian 
Ave. Tel. Wentwortih 1187. ee 


22nob, im 


Bri F bäut dai 


ür altes, ı = 


! 
Rar- 


22ndb,imtk | 


4 lat Gebäude, fertig zum! 


Do Medtio umBorm Saluert 
geſtern 
—— 
18383 


4*24 


Weizen⸗ 
4 «$1. 
18 = 


. Meaid- 


31.78% 
a 
T 
i 


INgi 


Abe., 


Rippen * 
1880-82 1475 11.80-82 Me: 
Außerdem liefern E. W. Waguer 
& Go. den folgenden Sitnations 
bericht, juwie als hentige < 
npotirannaen: 
Wetzen Mals Hafer Sr 
823 56% 
‚50%, 


‚567g 


Des ..$1.76% 
| Mat 1.34% 
. 1.94% ‚901 
Jan . — 
Weizen ſchlo ß um 
‚um 7 bis I, Hafer um 34 bis 1% 
niedriger ab, Maimeizen Tchtwantte 
zwiſchen 31.8334 und 81.8534, Mai— 


10.65 
9556 10.52 


16.37 


A 
$ 
Juli 


11.65 


Wunder nehmen, wenn bie Preife für 


hoher lebendes mie geichlachtetes Geflügel 


anziehen. Ein halber biß zu einem! 
ganzen Gent ift da Refultat der, 
Steigerung. 

Das gleiche ‚Rejultat, eine Steige: 
rung im Preife der beften Sorten, ift 
auf dem Buttermarkt zu fonitatiren, | 
| während die geringeren Sorten den 
alten Preis behalten haben. 

Die folgenden Preife aelten für hen 
Beim Ginfauf Heinerer | 
| Qnentitäten find Die Preife etwas höher. | 


— 
100 — 
Stand. * 
100 fund. 


Laib, 9. & €.. 
Staubaguder, 


Mi. 7 
Molkereiprodufte. 


Autter. 


bon Dahne & Som, 

Souih Water en 
extra, Das Bund 24% 
das Piund...... "0.4013 

BERUD. 2.2000: WE 
Pfund ri 
Run > so... ... 

Pfund. .. 


Räfe. 


der 


(Motirungen 


„Erearmcerh” 
Extra Firſts“ 
Firſts“, das 
„Seconds“, das 
Packwaare, das 
Ladles“, das 


Motirungen 
Theddars“, das 
Rabmläſe, „Twins 
Hau America“ 

ong Hornz”, das 
„Daifie", das -Blund....uc.c.. 
Vrick, Bas Wind... . 
rund (ner 1), 
(Blod), meu 
Tid, © 
do., 1 Pfund Stikd 


Gier. 


Wayne & Low, 
.. South Water Straße.) 
viris”, Das Dutend.... 
‚des Dutend 0.36 
Gemiſchte Wauren, stiiten cinge 
ſchle fien, dad Dukend........ 0.32 
rties“, dad Dubend.... . 0.28 
Sbed3“, das Dupend 25 
(Eier für Grocers ungefähr Se 


Geflügel und Fleiſch. 
Geflügel (lebend) 


Motirungen bon Je eyien & Autugn in. 
South } aler r 
Vreiſe geilen nur für fünf Lätlemliſten oder 
nehr, einzelne ———— ige d. pid. höher.) 
Huhner, über 4 Bfund, das Wo, 0.15 
do. unter 4 rund, Das rd, 0.115 --0,131% 
Sadbırbier, ſchwere, das Pfund 0,16 
Ir lebend, d fund 
ne, das Pfund 
Ent EI DUB rer 
Zudian tunner Enten 
Gänſe Idas Viund 
Kerlbühner. va 
DV,, Aunge, das T ibe 
Alte an iu, lebend, T ubend.. 
= tot, Nas Dutend. 
Zurunds ‚„ leben Dutzend. 


don 


Kuleborie 


iginid. 
do. 


(Roiirungeh don 


> *8 
Irefb 


böber. 


Weſt 


226 


Tebendlänglig. 


Hettinger soll dem Zuchthaus— 
hoſpital überwieſen werden. 


Vdsar 


Auf Zureden feiner betaaten Mut: 


ter, feiner Brüber und auch feiner Ver: 


‚teidiger bekannte fich der 19 Jahre alte 


: teren 
ſchuldig, 


den und 
Es widerſtrebte 
- Urteil an dem jungen Menfchen, 
weder aeiltia noch körperlich für nor=ı| 
mal, angejehen 


Gile | 


Eihm, ſich ſchuldig zu be 


rſennolirungen.“ 


Angeklaͤgte wurde 


den 


eine Schießerei, 


im Burnham 


chhuß⸗ 


# Zchımaia Rippen | Unfiheinend hatten es die Kerle im er: 


teilte, 


walter 


den die Geſchworenen 


Edgar Hettinger heute ohne jeden wei— 
Vorbehalt Richter Pam 
die Putzmacherin Agnes 
Middleton ermordet zu haben. Het— 
tinger wegen dieſes Verbrechens 
vor etwa zwei Monaten bereits von 
den Geſchworenen für ſchuldig befun- 
ode verurteilt worden. 
aber Ri Pam, das 


por 


war 


— 
zum T 
chter 


ws 


ner 
DET 


au werben berbient, 
bolfftreden zu laflen, und er erlaubte 
fennen, worauf 

ihn in Webereinittimmuna init ben 
Wünichen Des Stantsanivaltes zu le— 
benslänalicher Zuctbausftrafe berur- 
Da Hettinge durcch die lange 
geiſtig vollſtändig 
und auch ſein körperliche; 
ſ9 


nterfuchungshaft 
I u vl 
Befinden nichts weniger als aut if 
wird NRichter Bam an Sırchthuusper: 
Sinmer ein’ Schre richten, 
in dem er erfucht wird, den Verurteil: 
ten dem Hofpiial zu übertweiien. Die, 
Gerichtsſaal anweſende Mutter 

Hettingers brach bei der Urteilsver— 
tündung laut ſchluchzend 
und mußte dem Saale 
werden. 

In Richter Fitchs 


eiben 


im 
silk 


aus S: geleitet 
Abteilung bef 
den > ‚Rhänd! er 
Battaglin des odſchlages 
Battaglig war angeklagt, 
am 29. Auguft jeinen Laml idsmann und 
Konkurtenten Philipp Caruſo in Chi— 
cago Hights ermocdet zu D 


ans 


Auguſt 
ſchuldig. 


haben. Der 
Zuchthausſtraf? 
auf Lebenszeit 


U 


Au 


bon einen Noure bis 


ve teilt 
Ge reidebörſe, vom Beginn der Vorſen verurteilt. 


— — —— 
Neue Spielerfehde?! 


te Bolizei bat ine Auzahl berüchtigte 
Naufbolde in Daft genunmten, 
Polizeikapitän Meagher halt fünf 
beriichtigte Raufbolde, darunter auc) 
Jattfam befannten Peter Gentle— 
unter dem Verdacht, in Haft, in 
die heute zu früher 
in der Wirtfchaft von 
Sells & Stall, Nr. 2301 Yndbiana 
jtattfand, jomwie in die Wrordtat 
verwicelt zu fein, der-am Donnerstag 
Yen, wie berichtet, oe 
Hcgerty, etit befannter Spieler un * alf- 
aeolicher alter \Werbrecher, Opfer 
el, 


man, 


Morgenſtunde 


zum 


— 


Morgen fı in die e Wirtfehaft von Selis &: 
Stall und feuerten, ohne ein Wort zu 
Tagen, mehrere Schüffe auf Fred Stall 
ab, ber Jich zur Zeit in ter Wirtichaft 
befand. Stall erwiderte die Schülfe. 


ifter Linie auf Stall felber abaejehen, 


; hatten aber auch die Abficht, die Kaffe. | 
h ch Ticht, die Kaffe juperintendenten 


"x bi8 2, Maid 


zu plündern, benn einer gina auf die 
Kaffe au wurde aber von ſeinem Vor— 
haben abaefchredt, als Stall ebenfalls 


zu ſchießen begann, worauf Die Sterie 


mais zmwilchen 951% und 96, Maihafer 


; zinif ben 60°, und 6114, Gents, An 


"der Börfe in Winnepeg fiel November: 


'iweizen heute um 11 Gents, wa& zur 
Folge hatte, daß hier große Pojten 
auf den Markt geworfen wurden und 
daß die Preife mwichen. Much die Ber 
fürchtuna, daß der Kongreß die Wei: 
zen Yausfuhr verbieten werde, der Man: 
ael an Frahtivagen und der fehr große 


fichtbareWeizenvorrat wirkten drüdend | 


‚auf die Preife. Das Auslandgeicäft 
|imar in diefer Woche Sehr flau. 


Produften-Börje, 


Sept ift Geflügelzeit. 
Nachfrage pflegen um diefe Zeit ihren | 
"Höhepunkt zu.erreichen, und wenn aud) 


'rige 
Ave., Steychnin löſung 


flohen. 
Als Detektives 
men, waren 


zur Stelle ka— 
die Schießbolde bereits 
verſchwunden. Die Polizei iſt der 
Unfiht, dap es fih um eine Fehde 
zwiſchen un ‘Barteien von Spielern 
handelt, und alaubt, dab auıh das 
im Burndam Ian verübte Verbrechen 
auf das Konto diefer Streitiofeiten zu 
ſetzen iſt. 


— 
*In der Apotheke an 63. Straße 
und Dorcheſter pe. trant der 19jäh— 
Frankt Farmer, 8166 Anthony 
und ſank be— 


| mußtlos zu Boden. Er wurde nad) dem | 


| 


South Shore Hojpital gebracht, wo 


Anſuhr und ſein Zuſtand für bedenklich gehalten 


wird. Die Urſache der Tat ließ ſich 
noch nicht ermitteln. 


Soll nur 


| Schulſyſtem, darunt ter 
eines 


die Frucht Monate währender Unter— 
zieher 
deren 


— — amen 


am Mittwoch Nachmittag unterbreitet 
werden. 
folgenden 


fFzur Beratung kommen. 


folgt: 


erwählt werden 


40 
# 


zufammen 


. dienen; 


aus quten (BLENDER a 


fpeicher der Stabt um 

Dr afliiche Acnderungen Gefundheitsamtstommiffär Joh 

DIN Robertfon. Imed des Ya 

reichs 

Stadtratsausſchuſ unter Vorſitz Ald. ee en — ve — 
Bucks empfiehlt ſie im Schulſyſtem. der Stadt entweder bermichtet ober bei 
'huf3 meiterer Unterfuchungen © 
‚läufig befchlagnahmt werben. follen. 
‚Wie der Korporationsanmalt erläch, 
‚hat die Stadt einer Entfcheibung Des 
DEE zufolge diefes 
Recht. 
— —— — 


Guter Fang. 


Shulrat foll erwählt werden. 


fieben Mitglieder mit jechs- 
jähriger Amtszeit und S1500 Jahres: 
schalt enthalten. Sandftreih auf | 


Kühlipeicer. . . 
Tie Polizei bat vier angeblien Ni 


bern a3 Handwerk gelegt. 


Sergeant Names Mullen und bier 
Deteftives der Wade an ber Shafe- 
fpeare Abe. verhafteten heute zı früher 
Dorgenftunbe in einem Zimmer bes 
U. ©. Hotels, Nr. 2368 Clybouen 
Gabteättigen Abe vier Männer, bie ſich als Leo 

Ledtomsti, aud „Red Leo” genankt, 
wohnhaft Nr. 2117 RN. Lincoln Sir., 
sohn Klein, auch Kelly genannt, Mr. 
2367 Elybourn ne; Paul VBennet, 
Nr. 2217 Elybourn Uve., und Mile 
Brop, Nr. 217 Greenwich Ave., ent: 
puppten. Sie find heute Vormittag 
bon folgenden Opfern ala Räuber 
:identifizirt worden: 

Steve Devora, wurde am 17. Ro: 
bemnber in feiner Schanfwirtfchaft Nr. 
2172 Eljton ve. um die Tafchenuhr 
und $13 beraubt. 

Lorenz Reit, Nr. 22 N. Seelen 
Ape., büßte am 26. September an 
Eliton und FFullerton Ave. $160 ein. 

Steve Denfomstg, Nr. 1621 Weit 
Diviſion Straße, tourbe am 26. Sept. 

Ztyulrat foll erwahit werden. an Fullerton Moe. und Robey Er. 

Um die Menderungen durhguführen, um die Tafchenuhr und $55 beraubt. 
ift eife Uenderung der ftaatlihen! oe Wagner, Nr. 1182 Milmantee 
Schulgelege nötia, um welche die Les |Üve., fiel am felben Tage und am fel- 
gislatur ihrer Tommenden Tagung | ben Orte unter die Räuber und büßte 
angegangen tverben fol. Die vorge: !$15 ein. 

Ihlagenen Menderunaen find, tie! Frank Liedtie, Nr. 1340 N. Camp: 
bel Aoe., wurde aleichfall3 am 26. 
| September —— Ave. und 
Noben Strafe vor den Schnapphäh 

nen um die Tafchenuhr und $5 erleich- 
tert. 


Durchgreifende —— im 
die Erwählung 7, 
ilrats, deſſen 


im Amt ſein 


parteiloſen Schr— 
Miiglieder ſechs Jahre 
ſollen, empfahl ein aus den Aldermen 
Buck, Kennedy und Byrne beſtehender 
Ausſchuß heute dem 
Schulausſchuß in einem ausführlichen 
Bericht, der die verſchiedenen Schul— 
probleme behandelt. Der Bericht iſt 


ſuchungen, zu denen der Ausſchuß Er⸗ 
und Sachverſtändige aus an— 
Städten hinzugezogen hat. Er 
in einer weiteren Sitzung des 

ächſten Diens— 
tag * eratung kommen und ſoll 
dem Stadtrat in einer Sonderſitzung 


Jus 


wird 


In der dieſer Sonderſitzung 
Stadtratsſihung, die auf 
Mittwoch anberaumt 
Siadtrat ſelbſt 


den folgenden 
werden ſoll, ſoll er im 


— 
il 


Der Schulrat Toll un 
altedern befieben, 


vor 


9 001 
€ 


Jahre) 
Gehalt von] 
$1500 das Kahr | 

In der erſten 
drei Mitglieder 
und die anderen { 
ertwählt erden. 
are follen in den 
Sabreszabl in d 
wahl er * wer 
tels eine 
* rteibez u ung enthält. 
Stadt parteiloje Sind wahlen, 
len die Namen der Schulrat 
daten auf dem regelmäßigen 
wahl settet Aufr 


iahme finden 
hin aber Tolle: inittels € 
derfiimmze 


in 
ru ınbidate 
Ladro orw x 


(+35 


Die Bolizei ifi überzeugt avon, daß 
die Häftlinge noch eine ganze Anzahl 
anderer Raubübderfälle dem Kerb- 


s4\L L 
holz haben. 
— — — 


Verwundete den Sohn, 


ur 
uf 


e Schulko ommil 
‚abten mitt gFerader 
ael! näßig en‘ Stubt: 
und zwar mit— 

der keinerlei 
ẽchält die 
ſo ſol— 


= Der Täter fonnie erit nad verzweifelten 
tampie verhaftet werden. 
Zohumil Luc, der fich erit kürzlich 
en zu berantmorien 
tweil er angeblich nichts zum Un 
fr ber Familie beitrug, begab Fich 
nad) jeiner Wohnung, 
Dikfon Straße, mo er fi 
»eit nicht hatte blicken 
mit jeinem 17jährigen 
Marpan, der einzigen Stüße der 
Diutter und Gefcioiiter, einen Streit 
vom Yaune und jagte nach kurzem, 
heftigem Worii vechfel dem Jungen eine 
‚Kugel in den Arm. Dann lief er, ben 
Revolver in der Hand, auf die Straße 
und dem Staatsabgeordneten yoleph 
U.G. Irandel in die Arme. Al3 Tran 
del hir feithalten wollte, brachte er ben 
—4 auf ihn in Anſchlag. Der Be 
drohte ſchlug ihm die Waffe aus der 
Hand und packte ihn. Es entſpann ſich 
ein un er Kampf, in bem 
Trandel ahrſcheinlich unterlegen 
wäre, ven nicht zufällig MWlberman 
Vincent X. Zinteffa mit feiner Gattin 
des Meges aelommen und ihm beige 
iprunaen wäre. Bald darauf traf au 
Bolizift King Lud konnte aber 
oder Wahlbezirkener erft tet gehommen — nachdem 
* — Trandel ihn mit dem olverkolben 
eitel für die 1. We ei yet hatte. 4 
Snnamgzettel für die Da Maryan, der nur leicht verwun 
ten Binb erhalten uf. Sr * fol er det iourde, behauptete, daf ber Vater 
ſowohl = chulkommiſſi ären wählbor ſchon vor vier Wochen gedroht habe, 
ein. als cuch über Schulraiskandi⸗ ihn zu er wen der Häftling, 
abftiimmen können. Watanzen | durchl ſucht. Man fand in feinen zu 
tönnen bon Körper: anderthalb Fuß Tange 
ſelbſt NE ui nächſten Stadt— 


— — — 


verden 


J 


ol imm zetie IS, 


Abend 
ı fie 297, 
längerer » 
en, brad 


So Eat 


eines 
En. erben. 

ber vegelmäpiaen y 
— werden 


timm zettels 


tikls 
ı Tolle 
ihl und 
‚ der 


n eines 
keinerlei Parteibezeichnung enthält un) 
vorr allen Barteien aleihmähtg benukt 
werden mub. Kandidaten, die in der 
Vorwahl eine abſo Mehrheit aller 
er Stimn nen erhalten, ſind 
als gewählt« hen. Von den Kan— 
didalen, die ſolute Mehrheit in 
der Vorwahl nicht ? tollen 
doppelt fo biel e Koandi als in der 
Hauptwahl err * en müſſen, 
auf dem Stim mzet — ür die Haupt— 
Aufnahme ıbeı 1 1 Wr je 

r Anzahl Stimmen, die fie 

—* haben er Kandidat, * e 
timmenzabl ver Vorwahl 
oil den erilen Platz u. dein 
für die Huauntivahl erbal: 


ten. Die Krmen . nach | ırb3 


our mittels 


lute 
nzuſe 
eine abſo 
erhe DEREN, 
t 
Daten, 


* 
hr. 


wahl 
nach 
erhe 
höchſte 
** 
timmee 


der 


fi 
dei 
Der 


— 


in 
j 
I 


rtei 


sirt, 
x eili 


der 


1 
= if ſtechen, 
daten 
im 
ſchaft 


wahl beſeßzt 


Schulrat der 


⸗ 
Sein Grund. 
Schultats. — 
Die Koronersgeſchworenen, die ge 
itern den Inqueft im Falle von Wil 
liam 2. Aroefchell abhielten, der fich 
vorgeftern in den Räumlichkeiten des 
erifchen Sweden Iltnote Athletic Alubs erichoß, einig 
selbe ın für ten fich auf Grund der Ausſagen bon 
qusſchrei- Verwandten des Verftorbenen auf ben 
erzieher Wahrſpruch, daß Kroeſchell Hand an 
ſich legte, weil er fürchtete, er werde 


undeigentur u 
J andere das Gedächtniß lieren. 
>. 


Meg des Ent: 
Endete durch Gas. 


\ 
und Bu ch ⸗ 
a a 


erztel heriſche 
Schuler, In ſeiner Wohnung des Hauſes Nr. 
und —* 1012 N. Keyſtone Ave., wurde heute 
die nö der 46jährige Charles Carlſon von ſei 
Gattin erſtickt auf dem 
Küchenfußboden liegend aufgefunden. 
Ob der Mann ſeinem Leben ſelbſt ein 
Ende machte, oder ob - Unfall vor 
ieat, konnte Die Polizei bisher nicht 
eititellen. 
en 
sm Saufefoller. 


Von zwei Männern, 
Superintendenten. Kraitwagen un —R 
Wahl eines Schul- die Straßen raſten 
macht der Bericht 
folgende Vorschläge: Mit dem Supe- 
rintendenten foll der Schulrat einen 
f nicht länger bier! 


Kontraft ai | 
Sahre abfchließen. Der Kontralt kann 
wer⸗ 


Machtbefugniſſe des 
Machtbefugniſſen, 
haben ſoll, ſi J unter 
zu nennen: Kontrole 
dei — 


In pe 


Yon den oel 
der Schulrot 
anderen folgende 
der Finanzen und 
tumg, fomeit fie erzich 
Bewilligung 
Zwecke; 


von 
Steuer 
für 
Gr 


ns 
lätze 


erzieheriſche 
bung und Erhebung 
awede, (Friverb von 
iir Schulen, Spteip 
erzieberifche ZJiwede im \ 
eignungsverfe — s; B 
tung von Gebäu 
Zwecke; Einrichtun g bon 
Sptelpläben, Siedelungen 
jegung der Gehälter Für 
Angeſtellten; Einrichtung 
ſundheitsinſpektionsſyſtems 
ſellte und Zöglinge der 
Schulen; Ernennung ein 
uind Kämmerers: Grnenmuhg 
Sachverf dig von 

über die X ateit. 

ien und Angeftel 

ſollen. 


fea 


IEU 


iſche 
k 


np 
verl 


te 


yr 
1D8 ii 


in Gas 


l 
feſ 


die in ihrem 
ſchnell durch 
wurde geſtern 
Abend vor der elterlichen Wohnung 
Nr. 1472 W. Ohio Str, die fünfjäh 
tige Anna Reterfon überfahren und 
auf der Stelle getötet. Die fahrläi 
jiaen Autler entfamen, Die Polizei 
bat jich braber vergeblich bemüht, ib 
rer babhaft zu werden. 
Dienft und Unfähtateit. & * eine en 
Beitimmung enthalten, dap Beendi: Falitafi Inn, 
gung des Kontralts aus dieſen Grün— Tas Oberinnthaler Wipenjodler und 
den in den Gerichten nicht angefochten ngerguartett Ploner wird beute hd 
werden tan. Doch foll der Superin mit ganz nevem Programm wie 
tendent, twenn Klage meaen Nachläffie: Der Familieneingang zur 
keit im Dienſt oder —— erhoben Yarrabee <trahe, IE neu 
(ir ttel Es ſollte Niemand veriäu 
wird, eine Gelegenheit erhalten, auf ven, die nun noch furse Seit bier weilen- 
die Antlagen zu —— Sein Ge— Mebte Saͤngerfamlie zu doren 
halt ſollte wenigſtens 810,000 das 
Jahr betragen. Die Lehrkräfte ſollen 
auf eine Probezeit vom drei Jahren Lehters D’Hara heute bei Hausbrand 
bon Jahr zu Jahr ernannt * in Binghampton, N. Y., umgekommen 
Später ſollen ſie nur nach einem Dis⸗Androp Tarnegie, Neo Nork, 
ziplinarverfahren abgefeßt werden. | Menfchenfreund. 
Deutfehenhaffer, ift heute 31 Jahre alt 


Ernennung eines 
Bezüglich der 


als 


De 


den, eben fo 


ap 
more 


der 


Ten 


auftrete tt. 
154 = 


— Gattin und Zmillingstöchter bes 


armer" Milliardär, 
Handitreih auf Kühlhäuſer. 
Einen Handfireih auf die Kühl- Igeworden, 





en 096 De 


2, 


| 
r 
f 


BEER 


Jung oder Alt. 


Ganz gleich, wer oder wo Ihr ſeid, ganz gleich, wie alt Ihr 
ſeid, Ihr könnt eine Probe-Schachtel Bodi-Tone von der vollen 
ein Dollar Größe erhalten, ohne einen einzigen Cent einzuſenden. 
Wir nehmen das ganze Riſiko auf uns irgendwo, überall, immer, 
denn unſere Probeofferte gilt für Alle. Wir ſtellen keine Alters— 
grenze auf, noch machen wir Vorbehalte betreffs der Leiden oder 
der Länge der Zeit, die Ihr krank geweſen ſeid. Wir wünſchen, 
daß jede kranke Perſon, alt oder jung, auf unſer eigenes Riſiko 
mit einer Schachtel Bodi-Tone einen Verſuch macht, ganz gleich, 
was das Leiden und was das Alter iſt. Dieſe Probeofferte iſt be— 
ſonders an die alten Leute gerichtet, denn wir fordern ſpeziell 
altlihe Männer und Fraven auf, einen Verſuch zu machen auf 
unjer Rijifo, da wir mwijjer mie nötig für alte Leute die Hilfe iit, 
die Bodi-Tone dem Körpır bringt. Wir möchten gern, dab Ihr 
eine Probe jelbit dann macht, wenn Euer Leiden al3 unbeilbar 
bezeihnet werden fann, audy dann, wenn Shr über 80 Jahre fein 
jolltet, denn Niemand wei, was Badi-Tone leiitet, wenn er nicht 
eine Brobe damit gemadıt hat. Wir verlangen nicht einen Penny, 
wir fordern fein Verfpredyen, mehr zu laufen, wir drängen Euch) 
feine Medizin auf. Unfere Probeofferte iit auf Treu und Glau- 
ben gemadt, eine ehrenhafte Offerte, die Taufende von Seilungen 
bewirft hat, weil die, die ohne Hoffnung waren, ohne Rijifo die 
Probe maden konnten, 


Alles, was Ihr zu tun habt, fchneidet den Koupon aus, der unten auf 
diefer Seite ftcht, und fendet ihn mit Eurem Namen und Ndrefie ein. 
Cine Tollar- Schachtel Bodi-Tone wird Gud jchnell und vollitändig 
frei zugefandt werden. Schidt fein Geld. 


Wenn Ihr frank im Bett liegt, ohne Erfolg doftorirt, oder 
wenn Ihr mit einem chronischen Leiden verjucht zu arbeiten, laßt 
Eud) von uns auf unfer Rilifo Bodi-Tone jchiden und jeht, was 
& für Eud tun wird. Wenn Ihr ein bejonderes Zeiden habt, 
dejjen Natur Euch nicht Elar ijt, von dem die Nerzta Euch nicht 
heilen, gebt Bodi-Tone eine Gelegenheit darzutun, was e8 für 
Euren Körper tun fann. Wenn Ihr durdy frühere Srankheit für« 
perlidy heruntergefommen jeid, wenn Ihr unter dem Müten der 
Grippe, des ?Fiebers, der Qungenentzundung ufiv. gelitten habt, 
wenn Ihr Euch gejorgt und gegräamt habt, weil Ihr die durd) 
Eure Stranfheit verloren gegangene Lebensfraft nicht erjegen 
fonntet, dann madıt. auf unfer Rififo mit einer Schadhtel Bodi- 
Tone eine Probe und labt Eudy von ihm die Elemente zuführen, 
die Euer Körper entbehrt, laßt Euch von ihn die Xebensfräfte 
erneuern, wie er e$ dies bei Taufenden getan hat. Männer und 
rauen, die Krankheit, Sorgen, Ueberanstrengung oder ihnen un- 
befannte Urjadhen ihwad und elend gemacht haben, gelangen durd) 
Bodi-Tone zu neuem Xeben, und wir möchten Eud) dies auf unfer 
Rififo bemweiien, ganz glei, was oder wo Ihr jeid; ganz gleid), 
wie alt Ihr jeid. 


Bodi-Tone ift ein Iabfett. 


Bodi-Tone tjt ein Eleines, rundes Tablett, das dreimal jeden 
Tag eingenommen wird. Es vollbringt genau das, was jein 
Name bejagt — befiegt hartnädige Strantbeit, indem es der Natur 
bilft, ein jedes Organ des Körpers zu jtärfen. Spannfraft sit 
ein fleines Wort, aber es bedeutet viel, tatiächlich alles für die 
Sejundheit. Wenn alle Organe ibre Mufgaben erfüllen, wenn 
ein jedes vollfommen natürlich arbeitet, wenn alle Funktionen 
gejundheitsgemäß und mit der natürlichen Kraft vollzogen wer- 
den, wenn die Energie, Stärfe und Widerjtandsfraft gegen 
Krankheit völlig auf ihrer natürlichen Söbe fteben, dann bejikt 
der Körper jeine gehörige Spannfraft. Wenn Krankheit irgend 
einen Teil ergriffen hat, wenn man einen Mangel an Lebensfraft 
bemerft und empfindet, jollte die Spannfraft des ganzen phyfi 
Ihen Körpers möglichit had, geiteigert werden, damit der ganze 
Körper bei dem Hetlungs- und Senefinasprozei; mitwirft. Dies 
it die Kraft, mwelder der großen Wirfung von Bodi-Tone auf 
Kranke zu Grunde liegt; dies it die Kraft, die folche vollitändigen 
und gründlichen Seilungen ermöglicht, wie jie auf dieier Seite 
berichtet werden; dies tit die Kraft, die Bodi-Tone Euch anbietet, 
um Euch zu neuer Gejundheit, neuer Stärfe und neuer Zebens 
fraft zu verhelfen. 


Rein Myiterinm oder Geheimniß. 


Bodi-Tone ijt kein beſonderes, geheimnißvolles, myſteriöſes. 
durch Zufall entdecktes“ Heilmittel. Es iſt eine Patentmedizin, 
das wiſſenſchaftliche Rezept tüchtiger Aerzte und Chemiker, und 
wurde vor acht Jahren hergeſtellt, um Kranken eine reine und 
ungefährliche Hausmedizin zu geben, die durch natürliche Mittel 
wirken ſollte, durch des Körpers eigene, natürliche, wiederauf— 
bauende Kräfte. Wenn Ihr Bodi-Tone gebraucht, wißt Ihr, was 
Ihr gebraucht, wißt Ihr, daß es rein und ungefährlich iſt, und 
wißt Ihr, daß Ihr die richtige Medizin einnehmt, die dem Körper 
wirkliche Hilfe bringt. Es enthält nichts, das Euer eigener Haus 
arzt nicht empfehlen und als eine gute Sache bezeichnen würde. 
Es bedient ſich zum Vertreiben des Schmerzes nicht 88 Cocains, 
Opiums, Morphins oder anderer gefährlicher Drogen. Es regt 
den Körper nicht durch Alkohol auf, ſondern es kräftigt ihn und 
heilt ſeine Unregelmäßigkeiten mit Mitteln, die nach der Abſicht 
der Natur den Körper ſtärken und heilen ſollen, wozu ihnen jene 
Kräfte verliehen wurden, und wir ſagen Euch gleich hier, was ſie 
ſind und was ihre Wirkung iſt. Bodi-Tone enthält Eiſen, das 
dem Blute Leben und Energie verleiht, Sarſaparilla, das Unrei— 
nigkeiten ausſcheidet; Phosphat und Nux Vomica, welche friſche 
Nervenenergie und Stärke erzeugen; Lithia, das den Nieren hilft 
und die rheumatiſchen Niederſchläge auflöſt; Enzian, der von un— 
ſchätzbarer Wirkung auf den Wagen und die Verdauungskräfte 
it; chineſiſcher Rhabarber und Oregon Weinſtockwurzel, die eine 
kräftige Tätigkeit der Leber fördern; die Peru-Rinde, die die 
Spannkraft des ganzen Organismus erhöht; Waſſerkraut, das die 
Entzündung der Schleimhäute mildert und katarrhaliſche Aus— 
ſcheidungen einſchränkt; Cascara, das den Eingeweiden in natur— 
gemäßer Weiſe friſches Leben verleiht, und Capſicum, das die 
ſämmtlichen anderen Beſtandteile wertvoller macht, indem es deren 
Abſorbirung durch das Blut fördert. Jedes übt eine beſondere 
Wirkung auf irgend eine Funktion des Körpers aus, was dazu 
beiträgt, daß der ganze Körper zur Natur und zur Gefundheit zu- 
rüdgebradt wird. 


Alles für die Gejundheit, 


Ein jeder diejer Kojtbaren Beitandteile dient dazu, den an- 
deren zu helfen und beizujtehen und deren Arbeit weiter fortzu- 
führen. Seder fügt dem Körper ein Element zu, dejien diejer von 
Natur wegen benötigt ift. Seder hat Arbeit zu tun und er ver- 
richtet fie gut. Auf Grund diejer Zeijtungsfähigfeit finden fie 
Verwendung. Wir behaupten nicht, dab wir die VBejtandteile in 
Bodi-Tone entdeckt haben, jeder von diefen hat jchon feinen eigenen 
wohlverdienten Pla in den medizinischen Büchern fait der ganzen 
zivilifirten Welt. Wir beanfpruchen nur den Kredit fir das er- 
folgreiche Rezept, das unsere Jdee tjt; für die Weife, in der dieje 
wertvollen Bejtandteile zujammengejegt jind; fir das Verhältniß 
der verwendeten Quantitäten zu einander, für die heilende Kraft, 
die Taufende in Bodi-Tone fanden. Die meiiten diejer Beitand: 
teile jind fo alt wie die Ziviltiation felber, denn die Heilfräfte, die 
Dodi-Tone benugt, find die Kräfte, die immer in der Natur exijtirt 
haben zur Wiederheritellung des Körpers. 

Viele von feinen Beitandteilen werden ‚von der ärztlichen 
Profeflion für verichiedene Krankheiten und anormale Zuitände 
regelmäßig verjchrieben, wobei fie entweder für fich oder in Zu- 
janımenfegung mit anderen Drogen, wie fie jeder Doktor aus— 
wählen mag, beriwendet werden, denn zwifchen den Werzten der 
verschiedenen Richtungen: beitehen große eMinungsverichiedenhei- 
ten. Die genaue Kombination, die bei Bodi-Tone gebraudjt wird, 
verichafft VBodi-Tone die umfafjende und durchgreifende heilende 
und wiederaufbauende Straft, welche die bemerfenswerten Seiler: 
folge möglidy madjten, weldye die Benuger von Bodi-Tone erlebten, 
Seilerfolge, welche den Unterjchied zwiichen Bodi-Tone und ge 
wöhnlichen Mitteln dartaten. Darum wünjchen wir, Eud) eine 
Probeichachtel zu fchiefen, fobald Ihr deswegen jchreibt, denn wir 
twijfen, da Ihr fie al3 anders und befjer erkennen werdet. 


3 tut Euch jet nötig. 


feid, und das beitändige Einnehmen ohne .Erfolge jatt habt, jo tut 
Euch Bodi-Tone gleich jegt nötig. Wenn Euer Hausarzt Euc 
nicht mit wirklichen Erfolg behandelt hat, wenn Ihr ihm Gelegen- 
heit gabt, alles zu tun, was in feinen Sträften jteht, und die ge- 
wöhnlichen medizinischen Kombinationen, die er amwandte, ber- 
fanten, dann gebt diefer modernen, willenihaftlihen Kombination 
Gelegenheit, zu zeigen und darzutun, was fie für Eud) tun fann. 
Seine grösten Triumphe hat es gehabt bei Männern und Frauen 
mit hroniichen Leiden, die es mit Nerzten und Spezialiiten daheim 
und fonftivo verfucht hatten, ohne nahhaltige Beljerung zu erzielen 
und deshalb find alle hrontich Zeidenden aufgefordert, eine fünf- 
undzwanzigtägige Probe auf unfer Rififo mit ihm anzuitellen. 


Bodi:Tone bietet jeine wertvollen Dienfte Euch) nleich jebt an, gleich 
hier in dieſen Spaiten, wenn Ihr krank ſeid, wenn Ihr ärztlicher Hilfe 
bedürft, wenn Eure leiblichen Organe nicht ſo arbeiten, wie ſie ſollten, 
wenn Euer Körper nicht die rechte und natürliche Spannkraft hat. 
Dafür iſt Bodi-Tone gerade da, daß es die Geſundheit, Stärke, Ener— 
gie und Kraft wieder herſtellt, indem es dem Körper Spannfraft gibt. 


Menn etivas verfchrt it mit Euren Nieren, Bodi-Tone hilft den 
Nieren durch Herstellung ihrer iraft, es bilft fie wieder in Crdmung brins 
aen. Wenn Euer Magen zerrüttet it, Vodi-Tone_bilft dem Magen durch 
Heritellung feiner Kraft, es bilft ihn wieder in Ordnung bringen. Wenn 
Euren Nieren, Eurem Blut, Curer Yeber, Euren Eingeweiden oder Eurem 
Sefammtorganismus Etwas fehlt, machen jich die geiundheitipendenden 
Reitandteile gleich an die Arbeit und berharren tagaus, tagen bei der 
rbeit, two bei fie immer eine bejtimmte Wirkung ausüben, die ſolche Heil⸗ 
erfolge herbeiführen, wie Leidende ſie ſchätzen Wenn Ihr Rheumgtismus 
habt, Bodi⸗-Tone hilft, die Harnſäure aus dem Organismus auszuſcheiden, 
während e3 Nieren, Magen und Blut jtärft, und jo verhütet, daß Das 


Y 


rheumatiiche Gift erhalten bleibt, und den Muskeln, Nerven und Gelenken, 


frische Energie verleibt. Vodi-Tone follte von allen Frauen gebraucht wer— 
den, die an irgend einem Frauenleiden Franken, Denn jeiner ſtärkenden 
Eigenſchaften wegen iſt es bei allen derartigen Leiden als beſonders wert— 
voll befunden worden. 

Alle ältlichen Männer und Frauen jollten Bodi-Tone gebrauchen, 
ſelbſt wenn ſie von keinem ernſtlichen Leiden geylagt ſind, und für ihre 
Nahre geſund und kräftig fühlen. Bodi-Tone wirkt körperſtärkend bei den 
Vetanten, hilft das Blut erneuern, macht Die Nerven jtetiger und fürdert 
guten Appetit. E8 hilft bei der Verdauung, der Musjcheidung und anderen 
twichtigen Funktionen, und führt gefunden und erfriicherden Schlaf herbei, 
den alle alten Leute jo jehr nötig haben. Seine befondere Wirkung auf 
die Hieren naht isder ältlichen Rerfon, mag fie num irgend ein beitimmtes 
Ierenleiden haben oder nicht. Weil die gewöhnlichen Arzneimittel twieder- 
bolt verjaaten und ihnen feine wirkliche Hilfe brachten, famen viele alte, 
von berfchiedenen Leiden geplagte Yeute zu der Ueberzeugung, dab Siranf- 
heiten und Leiden aller Art notwendig zum llter gebören, während Doch 
der Erfolg von Vodi-Tone dartut, wie man Jogar in vorgerüdten Jahren 
jich feine gute Gefundbeit erhalten fan. 


PVir tragen Das ganze Pififo. 


Marum noc einen Tag zögern, da Ihr doch eine Probe von diejem 
bemäbrtenMeditamente haben fünnt, wenn br nur darum erfucht. Warum 
duldet Ihr weiter, da br doch nur den toupon auszufcneiden, Euren 
Namen einzufiilen und an uns zu adrejfiren und zu jebiden braucht, un 
io viel, daß es für eine Zötägige Vehandlung reicht, von Diefem berühm— 
ten Heilmittel zu erlangen, das jchon Taufenden wieder zur Gefundheit 
verholfen bat, was von den Leuten überall bejprochen wird. ES fojtet nur 
eine Briefmarke, und Ahr babr feinen Gent zu bezablen, falls c8 Guch 
nichts hilft. Ihr wagt Nichts, denn der Wert und die Heilkraft von Bodi— 
Tone find feit acht Jahren durch berühmte Nuren beiwieten worden. E3 tit 
nicht mehr ein neues Heilmittel, fondern ein Setlmittel mit einer Ge- 
jchichte — einer Geſchichte von Kuren, die die Aerzte in Staunen ſetzten 
und die Kranken erfreuten. Es hat ſich in Tauſenden von Fällen bewährt, 
bei mannigfachen Leiden, bei beiden Ceſchlechtern, in allen Lebensaltern. 


Perſonen, die an Rheumatismus leiden, an Magen, Nieren, Leber 
und Blaſe, Harnſäurekrankheiten, Frauenleiden, Eingeweide-, Blut— 
und Hautkrankheiten, Waſſerſucht, Hämorrhoiden, Katarrh, Blut— 
armut, Scileflofigfeit, Gripre, Schmerzen, allgemeiner Schwäche und I 
nervdien Sufammenbrucdh, haben Bodi-Tone gründlich erprobt und 
feinen großen Heilwert bei joldhen Krankheiten durchaus bewieien. 


Ihre Erfahrung bat über allen Zmeifel hinaus dargetan, dad der 
Plan von Bodi-Tone, der auf Auffriichung des ganzen Störpers zielt, ein 
richtiger Plan ijt, der diefe und andere Arankheiten heilen hilft, der die 
Natur wirklich unterjtüßt. Viele, deren Gefundbeit jeit Kahren Schlecht war 
und die fait alle berühmten Medifamente verfucht hatten, haben ausgefuns 
den, dag eme einzige Echadtelvon Bodi-Tone ihnen mehr half, 
al3 alle anderen Medizinen zufammengenommen. Andere, die viele Wio- 
nate und viele Nahre gelitten, e8 mit vielen Verzten und Spezialijten ver— 
fucht hatten, fanden aus, dag Bodi-Tone ihnen die erite wirkliche Hilfe 
brachte, nachdem alles Andere verfagt hatte und ihre Hoffnung fait ge= 
ichwunden war. E3 geht im Störper bi3 auf die Wurzel und beilt, weil e3 
bernunftgemäß und gründlich arbeitet, die einzige Medizin, die nachhaltige 
Heilungen erzielt — aufgebaut auf einem foliden Fundamente. Lefet die 
Berichte auf diefer Seite, jchit dann wegen einer Schachtel und probirt e8 
damit. 


Litt Qualen Durch 
ſchlechten Blutumlauf. 


Neſhkoro, Wis. — Vor fünf Jahren war ich ſo elend 
und erſchöpft, wie nur irgend Jemand ſein kann. In meinen 
Händen hatte ich ein Gefühl, als wenn fie von einer Million 

Nadeln zeritochen würden. Nacht 

verließ ich meın Betr und jchivang 

merıne Arme zehn bi fünfzehn 

Minuten ım reife über meinem 

Nopfe, dann fchlief ich eine Stim- 

de, dann fehtwang ich wieder meine 

Hände, und jo ging e3 alle Stuns 

den regelmäßig Nacht für Nacht 

Monate lang. ch fonnte feinen 

Sederbalter oder Bletjtift lange 

genug halten, um meinen Namen 

u umterzichnen, und id hatte 

Anagit, mit meinen Freunden die 

> Hände zu fehütteln. ch Fonnte 

Meſſer ınd Gabel nicht lange ge: 

nug handhaben, um meine Mahl: 

zeiten zu beenden und hatte nicht 

N genug Kraft in meinen Fingern, 

um eine Taſſe Tee an meinen Mund zu führen. Meine 

Füße waren heißer, als ein Ofen. Ich mußte ſie bei dem 

kälteſten Wetter gegen das Fenſter halten bis ſie ausgelaltet 

waren, dann hatte ich eine Stunde oder zwei Ruhe. Weil 

ich ſo an den Händen und Füßen litt, bekam ich nicht viel 

Schlaf. Ich ging zu den allerbeſten Aerzten, aber ſie konn— 

ten mir nicht helfen. Einige ſagten, ich litt an ſchleichender 

Lähmung, andere ſagtn, ich hätte entzündlichen Rheumatis— 

mus, während noch andere meinem ſchlechten Blutumlauf die 

Schuld gaben. Body-Tone heilte mich, und deſſen bin ich 

ſicher, da es jetzt vier Jahre her ſind, ſeit ich mit dem Ein— 

nehmen begann. Ich verbrauchte nur vier Schachteln, aber 

ſeitdem habe ich immer jeden Frühling und Herbſt eine ge— 

nommen, denn ich glaube, daß das mir gut tut. Es erhält 
mich bei'guter Geſundheit und koſtet nicht viel. 

Fred. J. Wiedenbeck. 


Katarrh und Halsleiden, 
ſchlechte Leber, Herzen und Nieren. 


Friedens, Pa. — Als ich vor drei Jahren begann, Bodi— 
Tone einzunehmen, war ich vollſtändig erſchöpft und nicht im 
Stande, mehr als eine Meile zurüdzulegen, da ich dann fo 

\chwach und außer Atem tvar. 

Ich genoß Jahre lang nur mes 

aig feiten Schlaf, und tar 

Morgens jo erichöpft, wie nach 

einem harten Tagewerf. Ach 

probirte e3 mit Batentmitteln, 

bis ich ihrer überdrüffig mur= 

de, und mit Toltoren-Medizi: 

nen, ohne daß ſie mir nachhal⸗ 

tig halfen. Ich halte Katarrh 

und Halsleiden, und mein 

Herz, meine Leber und Nieren 

waren alle mehr oder weniger 

außer Ordnung. Wenn ich 

mich zum Schlafen hinlegte, 

zitterten mein Nerven vor Un— 

ruhe. Bodi-Tone machte mich 

mit 73 Jahren zu einer geſunden Frau, und ich bin noch mit 

76 Jahren wohl, und habe nichts anderes gebraucht als Bodi— 

Tone. Ich kann ſchlafen wie ein geſundes Kind, gehe umher, 

eſſe und verrichte leichte Arbeit. Ich nahm an Gewicht und 

Stärke zu. Ich bin wohl, fröhlich, glücklich und zufrieden und 

komme mir viele Jahre jünger vor, ſeit ich Bodi-Tone ge— 
brauche. Frau Roſa Spangler. 


Nervoſität, Herzklopfen, Rheumatis— 
mus und Schlafloſigkeit. 


Rock Rapids, Jowa. — Bodi-Tone hat bei mir Wun— 
der gewirkt. Ich war ſeit langer Zeit nervös und hatte auch 
Herzklopfen. Ich konnte Nachts nicht ſchlafen und Morgens 


wachte ich von einem unerquickenden Schlaf müder auf, als ich 


Abends zu Bett gegangen war. Ueberdies war ich von Rheu— 
matismus geplagt und mußte oft von meiner Arbeit zu 
Hauſe bleiben. Ich ſah Anzeigen von Bodi-Tone in meiner 
deutſchen Zeitung und beſchloß, es damit zu verſuchen. Ich 
habe jetzt keinen Doktor nötig. Ich kann ſtetig arbeiten, ohne 
müde zu werden. Ich ſchlafe ſo gut, wie nie in den letzten 
zehn Jahren und ſtehe Morgens munter und friſch auf. Mein 
Rhenmatismus iſt verſchwunden, ebenſo das Herzklopfen und 
die Nervoſität. Diedr.Wurdemann. 


Magenleiden machte Arbeit für ihn 
zur Qual. 


Afron, Ohio. — ch gebrauchte zwei Schachteln Bodi— 
Tone und bin jebt jo wohl, als wenn ich dreißig Jahre wäre, 
obgleich ich zweiundfünfzig bin. Vor zehn Jahren begann 

ich für die Diamond Rubber 

Kompandn zur arbeiten und jtand 

jechs Fahre in ihrem Dienit. Ich 

wag nie mohl gewejen. Ach 

founte nicht ejfen. Was ich ab, 

befam mir nicht. Sch mußte mich 

jelbjt antreiben, bei der Arbeit 

auszubarren, und es war eine 

Tual für much. Ich begann dar: 

nach für eine Baubholz-Nompag- 

nie zu arbeiten, da ich glaubte, 

daß die Veränderung mir gut 

tun würde, bei dieſer Arbeit 

blieb ich drei Jahre, aber mein 

Befinden beſſerte ſich nicht. — 

Dann hörte ich Leute von Bodi— 

S Tone Sprechen und entichloß 

— mich, es damit zu verſuchen. 

Es half mir auf der Stelle. Ich begann für die Fireſtone 

Rubber Company zu arbeiten, da ich bei mir dachte, es noch 

einmal damit zu probiren. Ich tue jetzt Arbeit, die einem 

jungen Manne von dreißig Jahren hart ankommen würde, 

aber nach zehnſtündiger Arbeit kommt es mir vor, als wenn 

der Tag grade begänne, im Vergleich mit der Zeit vor zehn 

Jahren. Ich kann nach der Arbeit zwei oder drei Stunden 

gehen, während ich früher beim Abendeſſen einſchlief und froh 

war, wenn ich zu Hauſe bleiben konnte. Ich rate einem 
Jeden, Bodi-Tone zu gebrauchen. Johann Klein. 


Chieagoerin konnte kaum ſtehen. 

Chicago, Ill. — Als ich vor einem Jahre nach der Bodi— 
Tone Office ging, um mir eine Schachtel Bodi-Tone zur 
Probe zu holen, war ich ſo ſchwach, daß ich mich kaum auf 
den Beinen halten konnte. Ich begann in wenigen Tagen 
wohler und kräftiger zu werden, nachdem ich es zu gebrauchen 
angefangen hatte. Ich konnte bald gut eſſen und gut ſchlafen 
und mit meinem Katarrh wird es von Woche zu Woche beſſer. 
Ich gebrauchte nux zwei Schachteln und ich muß ſagen, daß 
ich jetzt für mein Alter, das jich auf achtundfechszig Jahre bes 
läuft, wohl bin. Ic) fann meine ganze Hausarbeit tun und 
verrichte fie leicht und fchnell. 

Frau Elfe Klopfenftein, 2028 Haftings Str. 


Wuhte drei Jahre lang nichts von 
einem gejunden Tage. 


Beatrice, Nebr. — ch fühle wie eine neugeborene 

Hrau, feit ich Bodi-Tone gebrauche. Beinahe alle meine 

alten Freunde fragen mich, 

was ıch für meine Gejundheit 

getan habe, denn fie Ffönnen 

alle fehen, wie gefund ich jebt 

bin. ch babe viele Doltoren 

gehabt und bin bier in Beatrice 

immer ın ärztlicher Behand= 

lung gewefen, aber fie haben 

mir nie etivas genüßt, obgleich 

ich viele Dollars auf Medizin 

verivendete. Niemals bat mir 

irgend etivas fo gut getan, Ivie 

VBodi-Tone. Bevor id) e3 eins 

zunehmen begann, wog ich 149 

NN rund md jeßt wiege ich 160. 

Neff Ich fonnte mich faum betvegen, 

teil ich jo jchlimmen Rheumatismus hatte, während ich tett 

überall hingehen fan. ch Litt feit drei Jahren, und wußte 

während diejer Zeit gar nicht, wa3 Gelundbeit bedeutete. \d) 

danfe dem Herrn,dag er mir meine Geſundheit durch Bodi— 
Tone zurückgegeben bat. 

Frau Y. Endelmann, 211 Market Str. 


Litt achtzehn Jahre an den Nieren, der 
Leber und dem Magen. 


Baltimore, Md. — Ich hatte achtzehn Jahre lang an 
den Nieren, der Leber und dem Magen gelitten. Ich Hatte 
viel Geld für Doktoren und Medizinen ausgegeben, aber 

Nicht3 Hatte mir geholfen. 

Meine Nieren, Leber und Magen 

waren in einem folchen Zuſtan— 

de, dat ich ich in meinem Kreuz 

beitändiaq Schmerzen hatte. Nach 

einer Mahlzeit war mir zu 

Mute, al3 wenn ich einen 100 

Pfund Stein in mir hätte. Ach 

fonnte Nachts nur wenig ſchla— 

fen und, wenn ich Morgens 

aufſtand, war ich ſehr matt und 

ſchwindlich. Jetzt, nachdem ich 

vier Schachteln Bodi-Tone ge— 

nommen habe, fühle ich wie ein 

neuer Menſch. Die Schmerzen 

in meinem Kreuz ſind jetzt verſchwunden und mein Magen 

iſt jetzt in gutem Stand. Ich kann eſſen und es befommt mir 

gut, ich kann gut ſchlafen und Morgens bin ich erfriſcht und 

wohl. Ich habe 15 Pfund an Gewicht zugenommen. Mein 

Freund, Adam Haſe, 421 S. Bentelo Stri, nahm drei Schach— 

teln von Bodi-Tone gegen ſein Magenleiden auf meine Em— 

pfehlung hin. Er litt an Blähungen, Atemnot und Gasan— 

ſammlung nach dem Eſſen. Was er genoöoß, ſtieß ihm wieder 

auf. Er fühlt jetzt wie neugeboren und hat 18 Pfund zuge— 
nommen. JohnC.Schlenz, 2640 Willens Abe. 


Junge Frau ſollte operirt werden. 
Clinton Junction, Wis. — Als ich mit dem Einnehmen 
von Bodi⸗Tone begann, war ich nicht fähig, meine eigene Ar— 
beit zu tun, aber nachdem ich fünfSchachteln genommen hatte, 
war ich eine geſunde Frau. Ich 
hatte chroniſche Blinddarment— 
zündung ſeit acht Jahren, und 
auch Nervenleiden. Ich gab bei— 
nabe 3300 für Doktorrechnun— 
gen aus, aber es nützte mir 
nicht im Geringſten. Ich machte 
mich gerade bereit, mich operiren 
zu laſſen, als mein Gatte die 
Bodi-Tone Anzeige in unſerer 
deutſchen Zeitung las und 
wünſchte, daß ich damit einen 
Verſuch machen ſollte. Ich hatte 
lein Vertrauen dazu, weil ich ſo 
viele Medizin eingenommen 
hatte, ohne daß e3 mir irgend- 
tvie gemubt hätte, aber ich dachte, 
eö fünnte nicht jchaden. — ch 
ichiefte nach einer Probejchachtel, und als ich dieje gleert hatte, 
war mein Vefinden fo viel beffer, dak e3 mir klar war, dat 
ich die richtige Medizin gefunden hätte. ES iit jet beinahe 
ein Nabr ber, daß ich mit dem Einnehmen aufbhörte und ich 
babe jeitdein Fein Zeichen memes alten Yeidens veripürt. Sch 
nahm 10 Pfund an Gewicht zu und fann jegt an einem Tage 
mehr Arbeit tun, wie mals äubor, ohne zu ermüden. ch 
bin niemals in meinem Xeben mwohler qewejen, al3 wie in 

diejem leßten Jahre. Frau Hugo Roeker. 


Neuralgie, ſchlechter Magen, Nieren— 
und Blaſenleiden. 


Laborte, Ind. — Ich nahm vier Schachteln Bodi-Tone 
und ich bin ſeitdem immer wohl geweſen. Ich habe jetzt ſeit 
einem ganzen Jahr keine Medizin genommen. Ich dachte, 
s gäbe Nichts, das mir helfen würde, aber als ich die An— 
zeige ſah und las, daß Bodi-Tone ſo Vielen geholfen hatte, 
meinte ich, daß ich es auch damit verſuchen wollte. X 
an Neuralgie, krankem Magen, den Nieren und der Blafe. 
Es iſt ficherlich eine gute Medizin und ich fann fie gar nicht 
genug loben. ch bin jechsundfiebzig Jahre alt und Fann 
wieder auf der zarm etivas Arbeit tun, was ich Bodi-Tone 
zu danten babe. Chas. Ludwig, 1030 Indiana Ave. 


Koupon. 


Ausgeſchnitten aus der “Abendpoſt“. 


Bodi -Tone Company, 
Hoyne & North Aves., Chicago. 


Ach babe Sshr Angebot von einer Dollar-Schachtel Bodi- 
Tone für eine Probe von 25 Tagen geleſen, und erſuche Sie, 
mir umgehend und portofrei eine Schachtel zu ſchicken. Ich 
will damit eine unparteiiſche Probe anſtellen und Ihnen To- 
fort einen Doilar einjchiden, jobald ich ficher bin, DaB e3 mir 
genügt hat. Nenn e3 mir nicht hilft, werde ich Ihnen nicht 
einen einzigen Cent fchiden und au feine Schuldverpflich- 
tung gegen Ste haben. Weder ich, noch irgendivelche Mitglie— 
der meiner Familie haben es jemals gebraucht. 


Name 
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EEE Bien har nen 





